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Frohe
Weihnachten Wir wünschen

allen Bürgerinnen 
und Bürgern 

der Verbandsgemeinde 
ein gesundes 

und friedvolles 
Weihnachtsfest 

und einen guten Start 
ins Jahr 2023.

Weihnachten
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu, und der 
Jahreswechsel steht vor der Tür. Wieder einmal 
ist es an der Zeit, innezuhalten und das Jahr 
Revue passieren zu lassen.

Gleich zu Beginn des Jahres wurde mit dem 
Spatenstich in Güllesheim der Startschuss für 
den Bau der 16. kommunalen Kindertagesstätte 
gegeben. Die voraussichtlich im Sommer des 
kommenden Jahres fertiggestellte Einrichtung 
wird 50 Kindern die Möglichkeit zum gemein-
samen Spiel und Lernen bieten.
Im April wurde der offizielle Baubeginn für das neue Schul- und Sportbad in Altenkirchen eingeläutet, welches bei 
optimalem Bauverlauf im Sommer 2024 fertiggestellt sein wird.
Das Jubiläumsjahr mit unseren Partnerstädten Tarbes in Frankreich und Olszanka in Polen wurde in mehreren 
Ereignissen gebührend gefeiert und fand seinen Abschluss in einem großen französisch-polnisch-deutschem Fest 
Anfang September.
Ebenso fanden im September die ersten Altenkirchener Menschenrechtstage statt, welche angesichts der drama-
tischen Entwicklung in Europa, insbesondere aufgrund des seit Februar herrschenden russischen Angriffskrieges 
auf die Ukraine, einen höheren Stellenwert denn je besitzen. Vergessen wir nicht die vielen geflüchteten Menschen 
aus unterschiedlichen Ländern, die bei uns Zuflucht und Sicherheit suchen. Es ist unsere moralische Verpflichtung, 
ihnen nach Kräften zu helfen und sie zu unterstützen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, auch wenn das Jahr 2022 ein von Umwelt- und Energiekrise, von hoher
Inflation und Kriegswirren geprägtes Jahr war, sollten wir dennoch mit Zuversicht und Besonnenheit die neuen
regionalen Aufgaben des kommenden Jahres angehen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein harmonisches Weihnachtsfest und ein 
gutes, friedliches, vor allem gesundes Jahr 2023.

Ihr

Fred Jüngerich
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld und die Bürgermeisterinnen 

und Bürgermeister der Ortsgemeinden sowie der Kreisstadt Altenkirchen
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vhs Altenkirchen-FlammersfeldKURSÜBERSICHT
Januar - März 2023

 

Kundalini-Yoga
Mo. 06.02., 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, 44 €, Flammersfeld

Kundalini-Yoga
Mo. 06.02., 19 - 20:30 Uhr, 8 Termine, 44 €, Flammersfeld

ErfolgReicher sein und leben
Di. 07.02., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 35 €, Berzhausen

Den Durchblick wagen - Ein Workshop für Frauen
Mi. 08.02., 18 - 20 Uhr, 1 Termin, 18 €, Flammersfeld

Yoga für Menschen 60 Plus
Do. 09.02., 18:30 - 20 Uhr, 8 Termine, 44 €, Flammersfeld

Workshop: Hatha Yoga mit Klang 
Sa. 11.02., 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, 36 €, Flammersfeld

Zumba Gold Tanz Fitness
Di. 14.02., 18 - 19 Uhr, 10 Termine, 52€, Flammersfeld

Das kleine Massage-ABC - Hilfe zur Selbsthilfe
Mi. 15.02., 17:30 - 19 Uhr, 1 Termin, 42 €, Altenkirchen

Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 25.02., 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, 22 €, Flammersfeld

Aerial Yoga für Einsteiger*innen
Mi. 01.03., 17 - 18:15 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 03.03., 9:45 - 11 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Yoga für Kids and Teens (ab 8 Jahren)
Fr. 03.03., 16 - 16:45 Uhr, 5 Termine, 66 €, Altenkirchen

Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 03.03., 17 - 18:15 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Oma's Rezeptwelt: Hausfrauenküche
Fr. 03.03., 17:30 - 20:30, 1 Termin, 19 € zzgl.
Lebensmittelkosten, Weyerbusch

Ernährungsworkshop - Umsetzung einer bewussten
Ernährung im Alltag
Di. 07.03., 17:30 - 19:30 Uhr, 1 Termin, 24 €, Flammersfeld

Finde deinen eigenen Weg
Ein Workshop für Frauen am Weltfrauentag
Mi. 08.03., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 24 €, Flammersfeld

Abschied - Trennung - Neubeginn
Mo. 13.03., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 35 €, Berzhausen

Zertifizierter Kurs: Autogenes Training
Di. 14.03., 18 - 19:30 Uhr, 8 Termine, 90 €, Flammersfeld

Kräuter haltbar machen
Sa. 18.03., 15 - 17 Uhr, 1 Termin, 22 €, Obersteinebach

Wann ist es Mobbing?
Do. 23.03., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 35 €, Berzhausen

Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 25.03., 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, 22 €, Flammersfeld

Workshop: Aerial Yoga for Men
Fr. 31.03., 18:30 - 18:45 Uhr, 1 Termin, 22 €, Altenkirchen

FACHBEREICH 4
SPRACHEN

Englisch Ü60
Di. 17.01., 8:30 - 10 Uhr, 12 Termine, 76 €, Flammersfeld

Englisch Ü60
Di. 17.01., 10:15 - 11:45 Uhr, 12 Termine, 76 €,
Flammersfeld

"I become a Wiener Schnitzel" Englisch-Grundkurs
Di. 14.03., 18 - 19:30 Uhr, 5 Termine, 54 €, Flammersfeld

Junge vhs & Familie

Fr. 20.01., 16 - 16:45 Uhr, 5 Termine, 66 €, Altenkirchen
Fr. 03.03., 16 - 16:45 Uhr, 5 Termine, 66 €, Altenkirchen

Fr. 24.03., 16 - 18 Uhr, 1 Termin, 60 €, Oberirsen

Yoga für Kids & Teens (ab 8 Jahren)
Das Computerzeitalter fordert seinen Tribut. Immer
häufiger verbringen Kinder ihre Freizeit vor dem Computer,
mit dem Handy oder Videospielen. Auch der
Leistungsdruck in der Schule steigt immer mehr. Der
Informationsfluss wird immer schneller und die Phantasie
wird erstickt sowie die Fähigkeit der Kinder sich selbst zu
erfahren und zu entdecken.
Yoga für Kids und Teens, bringt Spaß, fördert die
Konzentration, die körperliche Fitness und das
Selbstbewusstsein! 

Eltern-Kind-Workshop
Schreinerkurs für Klein & Groß - Wir bauen ein Schiff!
Das Kursangebot richtet sich an alle Kinder die gerne mit
Holz arbeiten und Spaß daran haben, etwas Eigenes zu
erschaffen. Gemeinsam mit Mama, Papa, Oma, Opa (...) 
übt ihr unter fachkundiger Anleitung eure gelernten
Fertigkeiten anhand verschiedener Werkstücke. 

UNSER

TIPP

✁
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vhs Altenkirchen-FlammersfeldKURSÜBERSICHT
Januar - März 2023

Kursprogramm Januar bis März 23
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in
unser Kursprogramm für die Monate Januar
bis März 2023.
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie
auf unserer Homepage 
vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de.

Kurzfristige Änderungen oder neue Kurse werden im
Laufe des Jahres in den Ausgaben des Mitteilungsblattes
und auf unserer Homepage bekannt gegeben. 

Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt online auf unserer Homepage
oder telefonisch.
Wie kann ich  bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung.
Diese wird Ihnen per Post zugestellt. 

Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung
benötigen, rufen sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!

           Telefon       02681 / 85-196
           E-Mail          vhs@vg-ak-ff.de

 

FACHBEREICH 1
RECHT, POLITIK & GESELLSCHAFT 

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und
Betreuungsverfgügung
Di. 28.02., 18:30 - 20 Uhr, 1 Termin, kostenlos, 
 Flammersfeld

Autorenlesung: "Wie wir die Welt sehen" von Ronja v.
Wurm-Seibel (Spiegel-Bestseller)
Do. 01.03., 19 - 21 Uhr, 1 Termin, 10 €, Flammersfeld

FACHBEREICH 2
KULTUR & KUNST

Selbst ist die Frau - Heimwerken, will/kann ich auch!
Sa. 21.01., 15 - 18 Uhr, 1 Termin, 78 €, Oberirsen

Nähworkshop - Pimp it up
Sa. 11.02, 16 - 19 Uhr, 1 Termin, 25 €, Ückertseifen

Makramee - Schnupperkurs
Sa. 04.03., 10 - 13 Uhr, 1 Termin, 36 €, Flammersfeld

Schreibwerkstatt - Workshop für kreatives Schreiben
Sa. 04.03., 14 - 18 Uhr, 1 Termin, 48 €, Flammersfeld

Selbst ist die Frau - Heimwerken, will/kann ich auch!
(Kurs-Special am Weltfrauentag)
Mi. 08.03., 15 - 18 Uhr, 1 Termin, 78 €, Oberirsen

Nähworkshop - Pimp it up
Sa. 11.03, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, 25 €, Ückertseifen

Alcohol Ink Art - Kunst mit Alkoholfarben
Sa. 18.03., 11 - 13 Uhr, 1 Termin, 42 €, Flammersfeld

Eltern-Kind-Workshop
Schreinerkurs für Klein & Groß - Wir bauen ein Schiff!
Fr. 24.03., 16 - 18 Uhr, 1 Termin, 60 €, Oberirsen

Jesmonite-Terrazzo Workshop
Sa. 25.03., 10 - 13 Uhr, 1 Termin, 48 €, Flammersfeld

Rund ums Holz 
Schreinerkurs für Hobby-Heimwerker*innen
Sa. 25.03., 16 - 18 Uhr, 1 Termin, 60 €, Oberirsen

FACHBEREICH 3
GESUNDHEIT & ERNÄHRUNG

Tai-Chi Yang-Stil für Anfänger*innen
Do. 05.01., 18 - 19 Uhr, 8 Termine, 49 €, Pleckhausen

Workshop: Aerial Yoga for Men
Fr. 06.01., 17:30 - 18:45 Uhr, 1 Termin, 22 €, Altenkirchen

Workshop: PMR meets YIN-Yoga
Fr. 06.01., 19 - 20 Uhr, 1 Termin, 22 €, Altenkirchen

Aerial Yoga für Einsteiger*innen
Mi. 11.01., 17 - 18:15 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Mi. 11.01., 17:30 - 19:45 Uhr, 5 Termine, 90 €,
Altenkirchen

Workshop: Aerial-Yoga zum Kennenlernen
Fr. 13.01., 17 - 18:15 Uhr, 1 Termin, 22 €, Altenkirchen

Workshop: Aerial-Yoga Deep
Fr. 13.01., 18:30 - 19:45 Uhr, 1 Termin, 22 €, Altenkirchen

Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 14.01., 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, 22 €, Flammersfeld

Aerial Yoga für Fortgeschrittene
Fr. 20.01., 9:45 - 11 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Yoga für Kids and Teens (ab 8 Jahren)
Fr. 20.01., 16 - 16:45 Uhr, 5 Termine, 66 €, Altenkirchen

Aerial Yoga für Fortgeschrittene
Fr. 20.01., 17 - 18:15 Uhr, 5 Termine, 90 €, Altenkirchen

Ayurveda: Gesundheit im Alltag
Di. 24.01., 18 - 19 Uhr, 1 Termin, 13 €, Flammersfeld

Achtsamkeit und Selbstfürsorge
Mi. 25.01., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 35 €, Berzhausen

Workshop: Faszien-Yoga meets Faszientherapie
Fr. 27.01., 18:30 - 20:30 Uhr, 1 Termin, 30 €, Altenkirchen

✁
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Für unsere neue Kindertagesstätte in Güllesheim
suchen wir ab Sommer 2023: 

2 x Koch oder Hauswirtschafter (m/w/d)
in Teilzeit (20 Wochenstunden)

 
Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Erstellung eines Speiseplans nach den Richtlinien der DGE mit entsprechender Allergenliste
- Warenbestellung und Kalkulation 
- Zubereitung des Mittagsessens  für maximal 50 KITA-Kinder
- Vor- und Nachbereitung der Speisen 
- Absprachen mit der KITA-Leitung und dem pädagogischen Team

Gesucht werden  einsatzfreudige und zuverlässige Kräfte, die neben einem ausgeprägtem Ordnungs- und Sauberkeitssinn auch Spaß
an der Arbeit für Kinder hat.  Einen freundlichen Umgang mit Kindern, Eltern und Kollegen setzen wir voraus. 
Wünschenswert ist eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Koch, Beikoch, Hauswirtschafter etc. (m/w/d).

Die Arbeitszeiten sind Montag-Freitag, tagsüber.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung bis zum 31.12.2022! 

Für nähere Informationen und zur Bewerbung nutzen Sie bitte unser Online-Portal unter
www.vg-altenkirchen-ammersfeld.de/aktuell/stellenausschreibungen 

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13 ● 57610 Altenkirchen ● Frau Simone Thurn ● Telefon 02681 85-237 ● www.vg-altenkirchen-ammersfeld.de 

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im

Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet.

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Foto: Pixabay

WIR SUCHEN SIE!
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Adventsfenster am Raiffeisen Adventsfenster am Raiffeisen -- Haus und   Haus und   -- Garten am 3. DezemberGarten am 3. Dezember
Schon ab 14 Uhr fand sich eine sehr engagierte Truppe 
Flammersfelder im Raiffeisen-Garten ein, um für die 
Adventsfenster Wandergruppe die letzte Station fest-
lich zu schmücken und den Punsch und den Glühwein 
vorzubereiten.
Im Raiffeisenhaus waren zwei Fenster erleuchtet. 

Aus dem einen Fenster schaute Friedrich-Wilhelm 
Raiffeisen und aus dem anderen Hermann-Schulze-
Delitzsch.
Die Wanderer starteten in Ahlbach und waren bei Ihrer 
Ankunft um 17 Uhr am Raiffeisen Haus sehr erfreut 
über den Empfang im Raiffeisen-Garten. Viele Eltern 

mit ihren Kindern ließen 
sich gern von der Raiffei-
sen Botschafterin durch 
das Raiffeisen Haus füh-
ren, wo sie sich auch auf-
wärmen konnten. Es war 
für alle eine gelungene 
Aktion. Vielen Dank an alle, 
die das Event ermöglicht 
haben!

Übrigens wird das Raiff-
eisenhaus ab 2023 jeden 
ersten Sonntag im Monat 
ohne Anmeldung von 
15 bis 16 Uhr für Gäste 
geöffnet sein.
Also eine schöne Gelegen-
heit für einen Spontanaus-
fl ug nach Flammersfeld. Foto: Jürgen Heermann
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Deutsche Glasfaser ermöglicht weiterhin 
Vertragsabschlüsse bis 31. Dezember 2022

Ursprünglich sollte am 3. Dezember die Nachfragebün-
delung der Deutschen Glasfaser in 50 Orten im Land-
kreis Altenkirchen enden. Die Deutsche Glasfaser hat 
sich jedoch dazu entschieden, die Frist für alle potentiel-
len Ausbaugebiete auf den 31. Dezember zu verlängern. 
Damit möchte man insbesondere den Bürgerinnen und 
Bürgern in den Ortsgemeinden mit einer bisher erreichten 
Vermarktungsquote von weniger als 33 Prozent die Mög-
lichkeit offenhalten, einen Glasfaseranschluss von der 
Deutschen Glasfaser zu bekommen.
Aktuell (Stand: 9. Dezember 2022) haben 31 der 50 Kom-
munen im Landkreis Altenkirchen die von der Deutschen 
Glasfaser festgelegte Quote von 33 % erreicht.
Die Situation in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld stellt sich wie folgt dar.

Burglahr 47 % Pleckhausen 41 % Bürdenbach 33 %
Güllesheim 42 % Peterslahr 36 % Flammersfeld 25 %
Eichen 41 % Horhausen 35 % Krunkel 25 %
Oberlahr 41 % Willroth 35 % Rott 24 %

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
wie folgt über die Produkte der Deutschen Glasfaser 
informieren:
über die Homepage der Deutschen Glasfaser (www.
deutsche-glasfaser.de) oder
über die Hotline 02861/8133400
Darüber hinaus teilte die Deutsche Glasfaser mit, dass 
vereinzelt auch noch Vertriebsteams „an der Haustür“ 
informieren, hier jedoch aufgrund der hohen Anzahl von 
Haushalten nicht mehr jeder Haushalt mit einer persönli-
chen Beratung rechnen kann.

Welche Folgen hätte ein eigenwirtschaftlicher Ausbau 
der Deutschen Glasfaser in einer Kommune für Bür-
gerinnen und Bürger, die keinen Vertrag abschließen?
Der Unterschied, ob sich jemand jetzt oder eventuell 
später für einen Vertragsabschluss entscheidet, besteht 
darin, dass jetzt keine Hausanschlusskosten anfal-
len. Erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt ein Vertragsab-
schluss, muss sich der Hauseigentümer an den Hausan-
schlusskosten finanziell beteiligen.

Für Rückfragen steht Ihnen die Wirtschaftsförderung der 
Verbandsgemeindeverwaltung unter der Rufnummer 
02681/85190 gerne zur Verfügung.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Wertstoffhöfe in Altenkirchen und Nauroth 
haben an Heiligabend und Silvester geschlossen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen 
informiert alle Bürgerinnen und Bürger sowie Anlieferer, 
dass die Wertstoffhöfe in Altenkirchen und Nauroth am 
24. und 31. Dezember geschlossen sind.

Ab Montag, 2. Januar 2023, sind Anlieferungen zu den 
bekannten Anlieferungszeiten wieder möglich.

Bei dieser Gelegenheit wünscht das Team des AWB allen BürgerIn-
nen des Landkreises Altenkirchen besinnliche Weihnachtstage und ein 
gutes neues Jahr 2023.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den AWB Altenkirchen unter 
02681 81-3033 oder per E-Mail an: abfallberatung@awb-kreis-ak.de
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DO / 20:00 - 00:00 UHR 22. DEZ 2022

FR / 20:00 - 00:00 UHR 23. DEZ 2022

mit DJ  SUNRISE

mit DJ  JAN
PIRZENTHAL
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.

Reservierung und Vorverkauf:
Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V., Marktstr. 30, Tel. 02681/7118 

Restkarten an der Abendkasse ab 19.00 Uhr 

Mittwoch, 28. Dezember 2022 um 19:30 Uhr

ALTENKIRCHEN
CHRISTUSKIRCHEPHILHARMONIE

K  Ö  L  N

KAMMER

KAMMERPHILHARMONIE KÖLN

VVIIVVAALLDDII
DIE VIER JAHRESZEITEN

44  KKoonnzzeerrttee  ffüürr  VViioolliinnee,,  SSttrreeiicchheerr  uunndd  bbaassssoo  ccoonnttiinnuuoo  

MOZART
DDiivveerrttiimmeennttoo  FF--DDuurr  ffüürr  SSttrreeiicchhoorrcchheesstteerr  KKVV  113388  »»SSaallzzbbuurrggeerr  SSiinnffoonniiee««

G.F. HÄNDEL
CCoonncceerr ttoo  ggrroossssoo  GG--DDuurr  oopp..66  NNrr..  11  ffüürr  SSttrreeiicchheerr  uunndd  bbaassssoo  ccoonnttiinnuuoo

PAGANINI
»»MMoosseess  VVaarriiaattiioonneenn««  ffüürr    VViioolloonncceelllloo  uunndd  OOrrcchheesstteerr  --  ggeessppiieelltt  aauuff  eeiinneerr  SSaaiittee

Anton Georg Gölle * Violine Dmitrij Gornowskij * Violoncello

www.kammerphilharmonie-koeln.de
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196

Tai-Chi Yang-Stil ist ein Übungsweg, der durch langsame und fließende
Bewegungsabläufe die Lebensenergie Qi in uns harmonisiert.
Beweglichkeit und Spannkraft werden gefördert. Es entfaltet sich eine
heilende Wirkung auf Körper und Geist.
Vorab werden Sie gemeinsam mit unserer Dozentin aus dem Qigong
wichtige Akupunkturpunkte und die Meridiane abklopfen sowie ein paar
Lockerungsübungen machen.

Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen und allen Altersstufen. 

Do. 05.01.2023, 18 - 19 Uhr (8 Termine)
Kursleiter:         Marita Kopatz
Kosten:             49,00 €
Kursort:            Dorfgemeinschaftshaus Pleckhausen, 
                          Eiderbacher Straße, 56593 Pleckhausen
                      

Tai-Chi Yang-Stil
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Kreisfeuerwehrverband Altenkirchen e.V.

Kreisfeuerwehrverband gibt Brandschutztipps für die Vorweihnachtszeit

Der Kreisfeuerwehr-
verband Altenkirchen 
e.V. informieren über 
die Brandrisiken in 
der Vorweihnachts-
zeit: „Unachtsamkeit 
etwa beim Umgang 
mit dem Adventskranz 
oder Kerzen ist in die-
ser Zeit eine der häu-
figsten Ursachen für 
Zimmer- und Woh-
nungsbrände“, erklärt 
Volker Hain, Vorsit-
zender des Kreisver-
bandes. Er appelliert 
an die Umsicht der 

Bürger, Feuergefahren zu minimieren: Jedes Jahr ereig-
nen sich in Deutschland in der Adventszeit zahlreiche 
Brände, die durch den sorgsameren Umgang mit Kerzen 
vermieden werden könnten. Dadurch könnten zahlreiche 
Feuerwehreinsätze in der dunklen Jahreszeit vermieden 
werden.

Neun einfache Tipps der Feuerwehr helfen, Brände zu 
verhindern:
• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren 

Gegenständen (Geschenkpapier, Vorhang) oder an 
einem Ort mit starker Zugluft auf.

• Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brenn-
bare Halterung, an die Kinder nicht gelangen können.

• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen - 
vor allem nicht, wenn Kinder dabei sind. Unachtsamkeit 
ist die Brandursache Nummer eins!

• Auch wenn man sie häufiger als sonst verwendet und 
griffbereit haben möchte: Bewahren Sie Streichhölzer 
und Feuerzeuge an einem kindersicheren Platz auf.

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken 
rechtzeitig, bevor sie heruntergebrannt sind: Tannen-
grün trocknet mit der Zeit aus und wird zur Brandgefahr.

• Achten Sie bei elektrischen Lichterketten darauf, dass 
Steckdosen nicht überlastet werden. Die elektrischen 
Kerzen sollten ein Prüfsiegel tragen, das den VDE-
Bestimmungen entspricht.

• Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen Sie ein ent-
sprechendes Löschmittel (Wassereimer, Feuerlöscher, 
Feuerlöschspray) bereit.

• Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann die Flammen 
zu löschen, wenn dies ohne Eigengefährdung mög-
lich ist. Ansonsten schließen Sie möglichst die Tür zum 
Brandraum, verlassen (mit Ihrer Familie) die Wohnung 
und alarmieren die Feuerwehr mit dem Notruf 112.

• Rauchwarnmelder in der Wohnung verringern das 
Risiko der unbemerkten Brandausbreitung enorm, 
indem sie rechtzeitig Alarm geben. Übrigens passen sie 
perfekt als Geschenk auf den Gabentisch!

Wenn diese Tipps eingehalten werden, dürften auch die 
ca. 1.400 Feuerwehrkameradinnen und -kameraden im 
Kreis Altenkirchen eine besinnliche und ruhige Vorweih-
nachtszeit haben.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Umweltkalender 2023 werden verteilt - 
alle Informationen rund um das Thema Abfall sind enthalten

Die Umweltkalender 2023 werden in diesen Tagen 
rechtzeitig vor Jahreswechsel an alle Haushalte im 
Landkreis Altenkirchen über die jeweiligen Mitteilungs-
blätter verteilt. Der Umweltkalender erscheint damit 
bereits in der 31. Auflage und gehört zur festen Lektüre 
in der Vorweihnachtszeit. Dabei wurde das bewährte 
Layout beibehalten und lediglich kleine Verbesserun-
gen vorgenommen.

Das allseits beliebte Nachschlagewerk 
rund um die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Altenkirchen gibt nicht nur Aus-
kunft über die zukünftigen Abfuhrter-
mine, sondern ist auch ein Leitfaden für 
alle Bürgerinnen und Bürger bei der wei-
teren Umsetzung des erfolgreichen Abfall-
wirtschaftskonzeptes. Abfallvermeidung 
und sauberes Trennen bzw. Sortieren der 
Abfälle in Restabfall-, Bioabfall-, Altpapier- 
und Leichtverpackungstonne, sind Garant 
für weiterhin angemessene und im bundes-
weiten Vergleich eher niedrige Abfallentsor-
gungsgebühren im Kreis.

Selbstverständlich stehen für individuelle 
abfallwirtschaftliche Fragen der Bürgerser-
vice (Tel. 02681 81-3033) und die Abfallbe-

ratung (Tel. 02681 81-3070) telefonisch oder per E-Mail 
abfallberatung@awb-kreis-ak.de gerne zur Verfügung.

Daneben verweist der AWB auf seine Homepage unter 
www.awb-ak.de sowie die nützliche Abfall-App, welche 
Sie sich von der Homepage oder aus dem Play- bzw. 
App-Store kostenfrei herunterladen können.
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Öffnungszeiten
zum
Jahreswechsel

24.-27.12.: geschlossen
28. + 29.12.: 9 - 15 Uhr
30.12.: 13.30 - 20.30 Uhr
31.12. + 01.01.: geschlossen

Kreisvolkshochschule und Amnesty International
präsentieren neue Ausstellung

„Zusammen für Menschenrechte“
Ab Freitag, 6. Januar, ist die Aus-
stellung „Zusammen für Menschen-
rechte“ bis Ende Februar 2023 im 
Gebäude der Kreisvolkshochschule 
zu sehen. Seit nunmehr 62 Jahren 
widmet sich Amnesty International 
der Aufgabe weltweit Menschen-
rechtsverletzungen aufzudecken 
und zu bekämpfen. Auf Basis gründ-
licher Recherchen werden unter 
anderem Petitionen und Protestak-
tionen organisiert, um jenen eine 
Stimme zu geben, die keine haben. 
In dieser Ausstellung möchten wir 
aufklären, einen Einblick in unsere 
Arbeit und Prinzipien ermöglichen 
und aufzeigen, wie wichtig es ist 
nicht nachzulassen. Thematisiert 
werden Ereignisse heute wie ges-

tern, aktuelle Erfolge und ein Blick nach morgen. Die Ortsgruppe Altenkirchen von Amnesty Internatio-
nal lädt am Freitag, 6. Januar, um 18 Uhr zur Ausstellungseröffnung ein - eingeladen sind all diejenigen, 
die sich für das Thema Menschenrechte interessieren.
Anmeldungen zur Ausstellungseröffnung bitte an die KVHS (02681/812212 oder kvhs@kreis-ak.de)
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Die Jugendpfl ege informiert

Jugendpfl ege 
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld, 
Zimmer E 15

Postanschrift: 
Rathausstr. 13, 
57610 Altenkirchen

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: 
www.vg-altenkirchen-fl ammersfeld.de 

Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpfl ege für die Verbandsgemeinde“.

Waltraud Franzen
- 02681 / 85-194
- 0170 / 5741560
- jugendpfl ege.franzen@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin:
- 02681 / 85-195
- 0160 / 92977541
- jugendpfl ege.morenzin@vg-ak-ff.de

Liebe Kinder & Jugendliche,
liebe Teilnehmende und Helfende,

nun liegt das letzte Angebot der Jugendpfl ege für 2022 hinter uns 
und wir arbeiten fl eißig am Programm 2023. Wir freuen uns, dass 
im vergangenen Jahr wieder so viel möglich war und ihr es wahr-
genommen habt. Wir hatten Altbekanntes und ein Riesenpacket 
mit neuen Freizeiten, Workshops und Kursen im Angebot. Zuletzt 
zwei DIY-Adventsworkshops, die wir kurzfristig zusätzlich für euch 
organisiert haben und die gerne von euch angenommen wurden. 
Mit Eifer wurden Weihnachtsgeschenke für Freund*innen und Ver-
wandte gebastelt und Kekse gebacken, von denen dann mit selbst-
gemachtem Punsch genascht werden durfte.
Fast alle Angebote waren restlos ausgebucht und bei euch war die 
Begeisterung bei der Teilnahme immer zu spüren. Danke, dass ihr 
mit Freude dabei wart. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herz-
lich bei unseren Freizeitleitungen, Kunstschaffenden und allen Hel-
fenden bedanken, ohne die ein solch umfassendes Programm in 
unserer Verbandsgemeinde nicht möglich wäre.
Wir wünschen allen ein wunderbares Weihnachtsfest im Kreise 
Eurer Lieben und freuen uns auf weitere spannende Erlebnisse mit 
Euch. Genießt die Ferien und kommt alle gesund und munter ins 
neue Jahr.

Eure Jugendpfl egerinnen der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Waltraud & Martina
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Ev. Kinder- und Jugendzentrum 
Altenkirchen

Öffnungszeiten:

Mo 12 - 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre), 

Di 12 bis 20 Uhr, 

Mi 12 bis 20 Uhr, 

Do 12 - 18 Uhr

Fr 12 bis 21 (für Jugendliche ab 12 Jahren)

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena Horhausen

Sternsinger

„Kinder stärken - Kinder schützen“
In Indonesien und weltweit

... ist das Motto der Aktion Dreikönigssingen 2023.
Gerade in diesen schweren Zeiten mit dem Krieg in 
Europa und der Angst vor einem kalten Winter ohne 
Gas und Öl kann der Segen von Weihnachten ein 
Zeichen der Hoffnung und des Zusammenhalts sein. 
Bitte sprechen Sie Ihre Kinder/Enkelkinder darauf an 
und motivieren sie bei der größten Hilfsaktion von 
Kindern für Kinder dabei zu sein.
Die Kinder gehen in Gruppen, die von Erwachsenen 
begleitet werden.
Neustadt:
Dienstag, 27.12.: 9.30 Uhr Vortreffen und Aussen-
dung in der Pfarrkirche
Wer nicht zum Vortreffen/Aussendung kommen kann, 
aber trotzdem mitgehen will meldet sich bitte im 
Pfarrbüro 02683/3638
Peterslahr:
Wer mitgehen möchte, meldet sich bitte für Oberstei-
nebach bei Uschi Weißenfels, Tel. 02687/793, und für 
Peterslahr bei Ralf Heuser, Tel. 02685/989086.

Horhausen:
Freitag, 23.12.: 15 - 17 Uhr Verteilung der Gewänder 
im Pfarrhaus
Dienstag, 27.12.: 11 Uhr Aussendung in Horhausen

Wer nicht zum Vortreffen oder zur Aussendung kom-
men kann, aber trotzdem mitgehen will meldet sich 
bitte im Pfarrbüro unter Tel. 02687/1050.
Die Sternsinger können dann vom 27.12. bis zum 
01.01.2023 gehen.
Für jede Sternsingergruppe ist es wichtig und ange-
nehm, wenn sie im Straßenverkehr und der frühen 
Dunkelheit eine Person als Begleitung dabei hat.

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie bereit 
sind, eine Gruppe für eine gewisse Zeit zu begleiten.
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Senioren-Info
Weihnachtsmarkt in der DRK-Tagespflege 

Horhausen
Pünktlich zum Weihnachtsmarkt der DRK-Tagespflege 
Horhausen fiel der erste Schnee für diesen Winter und 
sorgte für weihnachtliche Stimmung. Der letzte Besuch 
eines Weihnachtsmarktes ist für die Gäste der Tages-
pflege meist schon eine Weile her, deshalb hatten sich die 
Mitarbeiter des Tagespflegeteams überlegt, einen eigenen 
Weihnachtsmarkt auf die 
Beine zu stellen. Schon 
lange vor dem Termin 
wurde gebastelt, gewer-
kelt und vorbereitet. Tat-
kräftig unterstützt wurden 
wir von unserer ehrenamt-
lichen Mitarbeiterin. Es 
wurde eine richtige Weih-
nachtsbude organisiert, 
die uns von der Ortsge-
meinde Oberlahr gespen-
det wurde, hier einen 
herzlichen Dank dafür.
Es gab reichlich Glüh-
wein, Punsch und frisch 
gebackene Waffeln an 
unserer Weihnachts-
bude. Selbst der Niko-
laus hat den weiten Weg 
nach Horhausen auf 
sich genommen. Musika-
lisch wurden wir von Frau 
Kocherscheid an ihrem 
Akkordeon unterstützt, die 

Gäste hatten sichtlich sehr großen Spaß. Auch die Nach-
barschaft und die Mieter des DRK-Service Wohnen ließen 
es sich auf dem Weihnachtsmarkt gut gehen. Abschlie-
ßend waren sich die Gäste und die Mitarbeiter der DRK-
Tagespflege einig, dies ist nicht unser letzter Weihnachts-
markt.
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Generationsübergreifende Weihnachtsvorbereitungen 
Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ Mehren

Am Montagvormittag besuch-
ten uns die Kinder der Kita 
„Burgwiese“ gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen, um die 
Weihnachtsbäume vor den 
beiden Häusern der Einrich-
tung zu schmücken.

Nachdem sich die Senio-
ren und Seniorinnen an einer 
Gesangsdarbietung der Kin-
der erfreut hatten, wurden 
die Bäume mit viel Liebe 
zum Detail verschönert. 

Nun erstrahlen sie unter den vielen, selbstgestal-
teten Schmückstücken der Kinder und dienen den 
Bewohnern/innen des Hauses als Lichtblick.

Bevor die kleinen Künstler den Rückweg zur Kita 
antraten, erhielt jeder eine kleine Nascherei zum 
Dank.
In fröhlicher Vorfreude auf ein baldiges Wiederse-
hen verabschiedeten sich Jung und Alt.
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Senioren-Info
Horhauser Seniorenakademie

Rund 80 Senioren begaben sich auf eine gedankliche Reise ins Alpenland 
und feierten Advent mit einem bunten Programm

Begeistert waren rund 80 Senioren von der vorweihnacht-
lichen Feier unter dem Motto: „Advent im Alpenland“ im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen, zu der der Vorberei-
tungskreis der Seniorenakademie eingeladen hatte. Vor-
sitzender Rolf Schmidt-Markoski sagte in seiner Begrü-
ßungsansprache: „Wir wollen Sie heute mit unserem 
besinnlich, nachdenklichem - aber auch fröhlichen - Pro-
gramm auf eine gedanklichen Reise ins Alpenland entfüh-
ren“. Nach dem Lied: „Weihnachten in den Bergen“ trug 
der Vorsitzende einen Text von Gemeindereferent Achim 
Günther: „Advent, Advent ein Lichtlein brennt“ vor.

Die Kirchenchöre Horhausen und Neustadt bereicherten 
mit ihrem Konzert das bunte Programm.

Es folgten Weihnachtslieder und das beliebte Lied: „In 
der Weihnachtsbäckerei“ war natürlich auch dabei. Ulrike 
Winter spielte die Melodien auf dem Akkordeon und die 
Senioren sangen kräftig mit. Rudi Lamerz erzählte seine 
Erinnerung an Weihnachten 1944 und er trug auch ein 
Gedicht der Güllesheimer Mundartdichterin Gisela Huhn 
(„Weihnachten früher“) vor. Maria Buhr und Dagmar Pos-
ter (beide Vorbereitungskreis) trugen ebenfalls besinnli-
che Gedicht vor. Mit modernen weihnachtlichen Melodien 
(„Faliz Navidad“ und andere), gespielt auf dem Akkor-
deon, überraschte Ulrike Winter die Besucher.

Martha Schmidt (Horhau-
sen) trug die nachdenkliche 
Erzählung „Das kleine 
Licht“ vor.

 Fotos: Seniorenakademie

Martha Schmidt (Horhau-
sen) trug zum schönen 
Programm mit der nach-
denklichen Erzählung „Das 
kleine Licht“ bei. Freude 

hatten die Senioren auch beim Mitmach-Vortrag von Dag-
mar Poster (Vorbereitungskreis) „Der Tannenbaum“.

Beim Mitmach-Vortrag von Dagmar Poster „Der Tannen-
baum“ winkten die Senioren kräftig mit ihren Servietten.

Die Kirchenchöre Horhausen und Neustadt unter der Lei-
tung von Thomas Schlosser brachten ein Ständchen. 
Festlicher Höhepunkt des Nachmittages war das Kon-
zert des Alphorn-Echos Westerwald (Hans Hammer, And-
reas Marenbach und Guntram Kochhäuser). Hans Ham-
mer stellte die Gruppe und Instrumente vor, spielte auf 
der Mundharmonika „Amazing Grace“ und sorgte so für 
„Gänsehaut-Feeling“ im Saal. Mit guten Wünschen zur 
Advents- und Weihnachtszeit endete schließlich der bunte 
Nachmittag.

„Willkommen im Zoo Neuwied“

Biologin und Zoopädagogin informiert Horhauser 
Senioren am Donnerstag, 12. Januar, in einem Bilder-
vortrag über den Neuwieder Zoo
Ins neue Jahr startet die Horhauser Seniorenakademie 
am Donnerstag, 12. Januar um 14.30 Uhr im Kaplan-
Dasbach-Haus mit einem Seniorennachmittag unter dem 
Motto: „Willkommen im Zoo Neuwied“. Dort gibt es über 
1.800 Tiere aus mehr als 185 Arten. Franziska Waked 
(geborene Günther) wird den Senioren im Rahmen eines 
Bildervortrages den Neuwieder Zoo vorstellen und auch 
über Neuerungen informieren.

Über 1.800 Tiere aus mehr 
als 185 Arten gibt es im 
Neuwieder Zoo zu sehen. 
Foto: Zoo Neuwied

Franziska Waked ist Bio-
login, Zoopädagogin und 
Leiterin der Zooschule. 
Das Programm startet 
wie immer mit Kaffee und 
Kuchen. Natürlich wird 
auch gemeinsam gesun-
gen und Mitglieder des Vor-

bereitungskreises tragen passend zum Thema Gedichte 
und Sketche vor. Anmeldungen nimmt der Vorsitzende der 
Seniorenakademie Rolf Schmidt-Markoski unter der Tel.-
Nr. 02687/929507 entgegen.
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ..........................02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld .............................02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld 
Montag und 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag  und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online
https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbüros montags und 
dienstags nachmittags (von 12 Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung möglich. Mittwochs ist das Bürgerbüro in 
Flammersfeld geschlossen.
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ..................................................................02681/984950

	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

	■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen  ...................................... 02681/880
	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon  ......................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald  .................. 0180/5112066

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ............................ 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  .............................................................. 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  ....................................... 02741/926200

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  ..........................................  02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus)  .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel), 
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus)  .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen  ........................................................ 02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf ...........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz .............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst ......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer .........................................................0170/5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/72856638
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker  ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen ...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert ..................................02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, 
Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ...........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ............................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  .........................................  0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung:  ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 
57537 Wissen
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/3410134

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 
50321 Brühl
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 
53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ......................................................  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14, 
57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, 
Opernplatz 1, 4
5128 Essen 
über Westnetz GmbH, 
Florianstraße 15-21, 
44139 Dortmund
Störungsnummer:  .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ............................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ................................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  .............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst  ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

	■

Anzeige -
	■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Menschen 
und Angehörige  ......... Tel.: 02681/879658, www.hospizverein-ak.de

- Anzeige -
	■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon  ........................................................................... 02681/4021
Fax:  ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ......................................................  ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ....................................  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255

Entfernt gemäß DSGVO
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3. Benutzungsgebühr
Der Gebührensatz der Benutzungsgebühr für das Schmutzwasser 
nach der gewichteten Schmutzwassermenge beträgt 2,20 € je m3 
gewichtete Schmutzwassermenge.
4. Kostenersatz für die Entwässerung der Gemeindestraßen
(1) Der Investitionskostenanteil für Gemeindestraßen an den Kos-
ten der Niederschlagswasserbeseitigung für die Entwässerung von 
öffentlichen Verkehrsanlagen anlässlich der erstmaligen Herstellung 
und der Erneuerung beträgt in der offenen Bauweise 32,31 € je m2 
und in der grabenlosen Kanalsanierung (Inlinerverfahren) 11,35 € je 
m2 zu entwässernder Verkehrsfläche.
(2) Der jährliche Kostenanteil für Gemeindestraßen an den Kos-
ten der Niederschlagswasserbeseitigung für die Entwässerung von 
öffentlichen Verkehrsanlagen beträgt 0,62 € je m2 Verkehrsfläche.
Altenkirchen, 21.12.2022 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister

	■ Verkauf eines Wohnhauses der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld ist Eigentümerin 
des Anwesens Raiffeisenstraße 17, 57635 Weyerbusch.

Das 1949 errichtete Wohnhaus 
verfügt über eine Wohnfläche von 
ca. 130 m². Das Hausgrundstück 
hat eine Größe von ca. 1.549 m² 
und wird höchstbietend verkauft. 
Der Mindestkaufpreis beträgt 
240.000,00 €.
Alle mit dem notariellen Kaufver-
trag verbundenen Kosten (Notar- 
und Gerichtskosten sowie Grund-
erwerbsteuer) gehen zu Lasten 

des Käufers.
Weitere Informationen finden Sie auf der Immobilienbörse der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld (www.immoboerse.vg-
altenkirchen-flammersfeld.de)
Interessenten können unter Angabe eines Kaufpreises ihre Bewer-
bung schriftlich bis 31.01.2023 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Zu Händen Claudia Baumann

Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen (Westerwald)

einreichen.
Die Verwaltung behält sich vor, die Frist bei Bedarf zu verlängern.
Bei Fragen können Sie sich mit Frau Claudia Baumann (Tel. 
02681/85233 oder E-Mail: claudia.baumann@vg-ak-ff.de) oder Frau 
Astrid Krischun ( Tel. 02681/85282 oder E-Mail astrid.krischun@vg-
ak-ff.de) in Verbindung setzen.

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten Rathaus Altenkirchen und 
Flammersfeld, Kindertagesstätten und Sporthallen 
vom 24. Dezember 2022 bis 2. Januar 2023

1. Die Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld sind zu den übli-
chen Öffnungszeiten erreichbar. Mit Ausnahme der gesetzlichen 
Feiertage.
2. Die kommunalen Kindertagesstätten sind wie folgt geschlossen:
Kita Glockenspitze Altenkirchen 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Traumland Altenkirchen 23.12.2022 - 01.01.2023
Kita Birnbach 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Busenhausen 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Eichelhardt 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Flammersfeld 23.12.2022 - 01.01.2023
Kita Fluterschen 23.12.2022 - 01.01.2023
Kita Gieleroth 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Ingelbach 23.12.2022 - 01.01.2023
Kita Kircheib 23.12.2022 - 01.01.2023
Kita Krunkel/Epgert 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Mehren 24.12.2022 - 01.01.2023
Kita Neitersen 23.12.2022 - 02.01.2023
Kita Rott 23.12.2022 - 02.01.2023
Kita Weyerbusch 23.12.2022 - 01.01.2023
3. Das Hallenbad in Altenkirchen ist in der Zeit vom 24.12.2022 - 
27.12.2022 geschlossen.
An folgenden Tagen gelten geänderte Öffnungszeiten:
28.12.2022: 9 - 15 Uhr
29.12.2022: 9 - 15 Uhr
30.12.2022: gewohnte Öffnungszeit (13.30 - 20.30 Uhr)
4. Die Großsporthalle (Hallen 1 bis 4) und die Zweifachsporthalle 
(Hallen 5 und 6) im Sportzentrum Altenkirchen sowie die Raiffeisen-
halle in Güllesheim und die Sporthallen der Grundschulen sind vom 
24.12.2022 bis 02.01.2023 geschlossen.
Verbandsgemeinde  Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammmersfeld Bürgermeister

	■ Entgelte für die Wasserversorgung  
und Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld ab dem 1. Januar 2023

A) Entgeltsätze für die Wasserversorgung
Der Verbandsgemeinderat legt aufgrund der Regelungen des Kom-
munalabgabengesetzes Rheinland Pfalz i.V. mit den entsprechen-
den Vorschriften der „Entgeltsatzung Wasserversorgung“ jeweils in 
der derzeit gültigen Fassung die Entgelte wie folgt fest:
1. Einmaliger Beitrag
Der Beitragssatz für den einmaligen Beitrag für die erstmalige Her-
stellung der öffentlichen Wasserversorgung beträgt 6,44 € einschl. 
7 % Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) je m2 beitragspflichtiger Flä-
che. Die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) wird im Abgabenbescheid 
gesondert ausgewiesen.
2. Wiederkehrender Beitrag
Der Beitragssatz bei der Wasserversorgung für den wiederkehren-
den Beitrag beträgt 0,16 € einschl. 7 % Umsatzsteuer (Mehrwert-
steuer) je m2 beitragspflichtiger Fläche. Die Umsatzsteuer (Mehr-
wertsteuer) wird im Abgabenbescheid gesondert ausgewiesen.
3. Benutzungsgebühr
Der Gebührensatz bei der Wasserversorgung nach dem Wasserver-
brauch beträgt 1,93 € einschl. 7 % Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
je m3. Die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) wird im Abgabenbe-
scheid gesondert ausgewiesen.
B) Entgeltsätze für die Abwasserbeseitigung
Der Verbandsgemeinderat legt aufgrund der Regelungen des Kom-
munalabgabengesetzes Rheinland Pfalz i.V. mit den entsprechen-
den Vorschriften der „Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung“ jeweils 
in der derzeit gültigen Fassung die Entgeltsätze wie folgt fest:
1. Einmaliger Beitrag
(1) Der Beitragssatz für den einmaligen Beitrag für die erstmalige 
Herstellung der öffentlichen Schmutzwasserbeseitigung beträgt 
6,14 € je m2 beitragspflichtiger Fläche.
(2) Der Beitragssatz für den einmaligen Beitrag für die erstma-
lige Herstellung der öffentlichen Niederschlagswasserbeseitigung 
beträgt 11,69 € je m2 beitragspflichtiger Fläche.
2. Wiederkehrender Beitrag
(1) Der Beitragssatz für den wiederkehrenden Beitrag Schmutzwas-
ser beträgt 0,15 € je m2 beitragspflichtiger Fläche.
(2) Der Beitragssatz für den wiederkehrenden Beitrag Nieder-
schlagswasser beträgt 0,45 € je m2 beitragspflichtiger Fläche
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Dort haben Sie auch Zugriff auf die vorhandenen kommunalen 
Lärmaktionspläne.
Daneben können Sie Ihre Stellungnahme per Mail (Laermaktions-
planung@lfu.rlp.de) oder per Post (Postanschrift: Landesamt für 
Umwelt, Referat 26, Kaiser-Friedrich-Straße 7, 55116 Mainz) ein-
reichen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht, d. h. nach dem 
28.02.2023 abgegebene Stellungnahmen bei der Entwurfserstel-
lung des Lärmaktionsplans unberücksichtigt bleiben können.
Zur planerischen Lärmvorsorge sollen im Rahmen der Lärmakti-
onsplanung ruhige Gebiete identifiziert, ausgewiesen und geschützt 
werden.
Hierzu werden wir in Kürze eine Fachinformation veröffentlichen.
Im Dezember 2022 und Januar 2023 sind Webkonferenzen als 
Informationsveranstaltungen vorgesehen.
Die aktuellen Termine finden Sie unter
www.umgebungslaerm.rlp.de,
Sie können sich über Laermaktionsplanung@lfu.rlp.de anmelden.
Wir bitten, die Informationen über den Beginn der ersten Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung über Ihre eige-
nen Kanäle zu streuen.
Mainz, Dezember 2022 
Landesamt für Umwelt, Referat 26, 
Kaiser-Friedrich-Straße 7, 55116 Mainz 

Aus den Gemeinden

Isert - Racksen

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Benutzung und Gebühren für die Benutzung  
des Bürgerhauses der Ortsgemeinden Isert 
und Racksen vom 7. Dezember 2022

Die Ortsgemeinderäte Isert und Racksen haben aufgrund des § 24 
der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 2 und 7 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Gebühren für die Benutzung des Bürgerhauses der Ortsge-
meinden Isert und Racksen und die Nebenkosten in der Anlage 1 
zur Satzung über die Benutzung und Gebühren für die Benutzung 
des Bürgerhauses der Ortsgemeinden Isert und Racksen vom 
01.10.2013 werden geändert.
Die Anlage 1 zur Satzung über die Benutzung und die Gebühren 
für das Bürgerhaus in den Ortsgemeinden Isert und Racksen erhält 
folgende Fassung:

Gebühren:
a) Für die Benutzung des Bürgerhauses werden folgende 
Gebühren erhoben:
- Benutzung 70 €
- Benutzung am 2. Tag (zum Beispiel Nachkaffee) 40 €
- Beerdigungskaffee 50 €
Zu den üblichen Gebühren ist eine Reinigungsgebühr von 30 € zu 
zahlen.
Bei starker Verschmutzung wir der zusätzliche Aufwand berechnet.
b) Nebenkosten
- Strom 0,50 €/kWh
- Heizkosten- und Desinfektionspauschale 25 €
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Isert, 07.12.2022  Racksen, 07.12.2022
Ortsgemeinde Isert  Ortsgemeinde Racksen
Wolfgang Hörter  Bernd Hommer
Ortsbürgermeister  Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten für den öffentlichen Badebe-
trieb:
Donnerstag:  ....................................................  13.30 - 16.30 Uhr
Freitag:  ............................................................  13.30 - 20.30 Uhr
Samstag + Sonntag:  ...................................................  9 - 15 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Das Babyplanschbecken ist derzeit leider außer Betrieb!
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld 

	■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden wie-
der statt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei den Wehr-
führern des jeweiligen Löschzuges.

	■ Öffentliche Bekanntmachung  
über die rheinland-pfälzische Lärmkartierung 2022 
und über die Aufstellung eines Lärmaktionsplanes 
als Gesamtplan für Rheinland-Pfalz

Bekanntmachung der ersten Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung
Das Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz informiert Sie gemäß 
den geltenden gesetzlichen Vorgaben nach der EU-Umgebungs-
lärmrichtlinie 2002/49/EG, umgesetzt in deutsches Recht durch die 
§§ 47a bis f des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
sowie der Verordnung über die Lärmkartierung - 34. BImSchV über 
die fertiggestellte Lärmkartierung LK-2022 und gibt Ihnen hiermit 
die Möglichkeit sich an der Aufstellung des rheinland-pfälzischen 
Lärmaktionsplans zu beteiligen.
Die Zuständigkeit für die Lärmminderungsplanung (Lärmkartie-
rung und Lärmaktionsplanung) lag bisher bei den Gemeinden und 
wurde mit Ausnahme der Ballungsräume Mainz, Koblenz und Lud-
wigshafen dem Landesamt für Umwelt übertragen. Für die Hauptei-
senbahnstrecken des Bundes beschränkt sich die Zuständigkeit des 
Landesamts für Umwelt bei der Lärmaktionsplanung auf Maßnah-
men außerhalb der Bundeshoheit.
Die Ergebnisse der Lärmkartierung 2022 können Sie unter www.
umgebungslaerm.rlp.de einsehen.
Die Aufstellung des ersten landesweiten Lärmaktionsplans für 
Rheinland-Pfalz umfasst die gesetzlich vorgeschriebene Über-
prüfung vorhandener kommunaler Lärmaktionspläne und deren 
Überführung in einen Gesamtplan (die oben genannten drei Bal-
lungsräume führen die jeweilige Lärmaktionsplanung in eigener 
Zuständigkeit durch und werden daher im Gesamtplan nicht enthal-
ten sein).
Mit dieser ersten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung wird die Auf-
stellung des landesweiten Lärmaktionsplans begonnen. Im Rahmen 
der Beteiligung können Sie bis einschließlich 28.02.2023 Ihre Anre-
gungen und Vorschläge abgeben.
Für Ihre Stellungnahmen können Sie die Onlinebeteiligungsplatt-
form nutzen, die Sie über
https://www.online-beteiligung.org/rheinland-pfalz/
und die oben genannte Internetseite erreichen.
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Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt

16.206 €.

§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr
2022

Haushaltsjahr
2023

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn
im Einzelfall 0 € 0 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushaltsjahr 
2022

Haushaltsjahr 
2023

Investitionen oberhalb der 
Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Almersbach, den 10. November 2022 
Zweckverband „Friedhofverband Almersbach- Klaus Quast,
Fluterschen-Stürzelbach“ Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Dienstag, 27. Dezember 
2022, bis Mittwoch, 4. Januar 2023, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Almersbach, den 10. November 2022 
Zweckverband „Friedhofverband Almersbach- Klaus Quast,
Fluterschen-Stürzelbach“ Verbandsvorsteher

Birnbach - Hemmelzen - Oberirsen - Wölmersen

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
des Zweckverbands „Friedhof Birnbach“

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2023 und 2024 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 
2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 22. Dezem-
ber 2022 der Verbandsversammlung zugeleitet und liegt während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 
Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 
Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch die Verbandsversammlung, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Birnbach, Hemmelzen, 
Oberirsen und Wölmersen haben die Möglichkeit, innerhalb von 
14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 
Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen oder elektronisch an finanzen@vg-
ak-ff.de, einzureichen. Die Verbandsversammlung wird vor ihrem 
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser 
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.
Birnbach, 22. Dezember 2022 Mario Müller,
Zweckverband „Friedhof Birnbach“ Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Öffnungszeiten des Parkhauses „Schlossplatz“ 
in Altenkirchen über Weihnachten und Neujahr

Anlässlich der Feiertage gelten über Weihnachten und Neujahr im 
Parkhaus „Schlossplatz“ folgende Öffnungszeiten:
24.12.2022 7:00 Uhr - 19:30 Uhr
25/26.12.2022 g eschlossen
31.12.2022 7:00 Uhr - 14.00 Uhr
01.01.2023 geschlossen
Wir bitten um Beachtung.
Altenkirchen, den 22. Dezember 2022 Ralf Lindenpütz,
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Isert, 07.12.2022  Racksen, 07.12.2022
Ortsgemeinde Isert  Ortsgemeinde Racksen
Wolfgang Hörter Bernd Hommer
Ortsbürgermeister  Ortsbürgermeister

Almersbach - Fluterschen - Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Friedhofverband Almersbach-Fluterschen-
Stürzelbach“ für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 
vom 10. November 2022

Die Verbandsversammlung hat auf Grund von § 7 Landesgesetz 
über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i.V.m. § 95 Gemein-
deordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung 
Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 29. November 2022 hiermit 
bekannt gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushaltsjahr 

2022
Haushaltsjahr 

2023
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 66.020 € 38.620 €
der Gesamtbetrag der Aufwen-
dungen auf

66.020 € 38.620 €

der Jahresüberschuss (+) / Jah-
resfehlbetrag (-) auf

0 € 0 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf

-52.020 € -25.870 €

die Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf

15.000 € 15.000 €

die Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit 
auf

15.000 € 15.000 €

der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus Finanzierungstätig-
keit auf

38.020 € 10.870 €

Veränderung der liquiden Mittel -38.020 € -10.870 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr
2022

Haushaltsjahr
2023

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen

Haushaltsjahr
2022

Haushaltsjahr
2023

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Umlagen
Gemäß § 10 Abs. 1 Landesgesetz über die kommunale Zusammen-
arbeit kann der Zweckverband zur Deckung des Finanzbedarfs eine 
Verbandsumlage von den Verbandsmitgliedern erheben.
Umlagegrundlage ist gemäß § 11 der Verbandsordnung des Fried-
hofverbands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach die Einwohner-
zahl nach § 130 der Gemeindeordnung.

Haushaltsjahr 
2022

Haushaltsjahr 
2023

Der Umlagebedarf beträgt für das 42.320 € 15.270 €
und verteilt sich auf die Ortsge-
meinden Almersbach

13.215 € 4.768 €

Fluterschen 21.273 € 7.676 €
Stürzelbach 7.832 € 2.826 €
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt

16.206 €.
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Eine vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02681 
85-305 oder per E-Mail:

bauleitplanung@vg-ak-ff.de wird empfohlen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen zu dem Ent-
wurf der Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes 
während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 
57609 Altenkirchen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden können. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben 
werden, können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Die Unterlagen können ab dem 30.12.2022 auch unter der fol-
genden Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/bekanntmachungen
Altenkirchen, 14.12.2022 Ralf Lindenpütz,
Kreisstadt Altenkirchen  Stadtbürgermeister

Bekanntmachung
	■ Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 32 „Fachmarktzentrum 
Weyerdamm“ der Kreisstadt Altenkirchen

Öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 Abs. 2 und 
§ 4a Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat die Aufstellung des o. g. 
Bebauungsplans gemäß § 12 BauGB (vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan) beschlossen. Das Plangebiet umfasst die auf dem unten 
abgebildeten Plan gekennzeichneten Bereiche.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Neuordnung der Einzelhandelsflä-
chen am Weyerdamm und damit verbunden die Errichtung eines 
neuen Fachmarktzentrums geschaffen werden.
Die Planunterlagen liegen in der Zeit von

Freitag, 30.12.2022, bis einschließlich Montag, 30.01.2023,
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der 
allgemeinen Dienststunden
vormittags: montags - freitags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags: montags - dienstags 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

donnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Eine vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
02681 85-305 oder per E-Mail: bauleitplanung@vg-ak-ff.de wird 
empfohlen.
Die Unterlagen können ab dem 30.12.2022 auch unter der 
folgenden Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/
aktuell/bekanntmachungen
Soweit in diesem Bebauungsplan auf technische Regelwerke, wie 
z.B. DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art, Bezug genom-
men wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g. Zeitraums zu 
jedermanns Einsicht aus.
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und 
sind im Rahmen der erneuten öffentlichen Auslegung ebenfalls 
einsehbar:
- Begründung mit Umweltbericht, insbesondere mit Angaben zu 

den baubedingten, anlagenbedingten und betriebsbedingten 
Wirkungen

- Tiere/Pflanzen/Biologische Vielfalt und Artenschutz mit CEF-
Maßnahmen
Fachbeitrag Artenschutz: Artenschutzrechtliche Prüfung 
der Betroffenheit besonders geschützter Arten gemäß § 44 
BNatSchG sowie die Artenschutzrechtliche Prüfung der Betrof-
fenheit streng geschützter Arten gemäß § 10 Abs. 2 Satz 2 
LNatSchG i. V. m. § 7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG
Biotop- und Nutzungstypenplan, Dezember 2022, Stadt-Land-
plus GmbH
Stellungnahme Naturschutzinitiative e.V. (NI), Am Hammelberg 
25, 56242 Quirnbach, vom 13.12.2021 zu Tieren, biologische 
Vielfalt

- Boden/Fläche, insbesondere Beschaffenheit, Naturnähe und 
Versiegelung des Bodens, Abfallwirtschaft, Altablagerungen 
oder Altstandorte
Begründing mit Umweltbericht
Stellungnahme der Kreisverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen vom 15.12.2021 zu Boden, Fläche
Stellungnahme der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, 
56410 Montabaur vom 24.01.2022 zu Boden (Fokus Altablage-
rungen)
Stellungnahme NABU Altenkirchen, In den Gärten 5, 57610 
Altenkirchen, Schreiben vom 13.12.2021 zu Boden
Stellungnahme Naturschutzinitiative e.V. (NI), Am Hammelberg 
25, 56242 Quirnbach, vom 13.12.2021 zu Fläche

- Wasser, insbesondere Grundwasser, Niederschlags- und 
Schmutzwasserbeseitigung, Oberflächenwasser
Stellungnahme der Kreisverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen vom 15.12.2021 zu Niederschlagswasser (Starkregen), 
Fließgewässer

	■ Zeugenaufruf wegen Beschädigung eines Baumes  
auf dem Waldfriedhof Altenkirchen

Am 28.10.2022 wurden am Stamm-
fuß eines Baumes auf dem Wald-
friedhof in Altenkirchen einige tiefe 
Bohrlöcher entdeckt. Der Schaden 
wurde offensichtlich am Vorabend 
verursacht mit der Absicht, den 
Baum nachhaltig zu schädigen, 
damit dieser beseitigt wird.

Die Stadt Altenkirchen hat Anzeige erstattet. Sachdienliche 
Hinweise zu dem Vorfall bitte an die Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Tel. 02681-9460.

Bekanntmachung
	■ Fortschreibung des Einzelhandels- 
und Zentrenkonzeptes der Stadt 
und der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen 
für den Bereich der Kreisstadt Altenkirchen

Aufgrund der Schließung des REWE-Center in der Kreisstadt Alten-
kirchen, ist eine Neugestaltung des Areals geplant. Vorgesehen 
ist der Abriss des REWE-Center und des Elektronikfachmarktes 
Expert Klein.
An deren Stellen und auf der Fläche des angrenzenden Parkplat-
zes sind die Neuerrichtung verschiedener Fachmärkte vorgesehen.
Das Planvorhaben reicht geringfügig über die räumliche Abgren-
zung des 2013 festgelegten zentralen Versorgungsbereichs von 
Altenkirchen hinaus. Aus diesem Grund ist eine Fortschreibung 
des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes der Stadt und der ehe-
maligen Verbandsgemeinde Altenkirchen für den Bereich der Stadt 
Altenkirchen erforderlich.
Im Rahmen der Fortschreibung des o. g. Einzelhandels- und Zent-
renkonzeptes sind die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange zu beteiligen.
Der Entwurf der v.g. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zent-
renkonzeptes liegt in der Zeit von

Freitag, 30.12.2022 bis einschließlich Montag, 30.01.2023
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der 
allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags  ............................................ 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - dienstags  ...................................... 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags  ................................................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
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	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
Herr Stadtbürgermeister Ralf Lindenpütz befindet sich in der Zeit 
vom 02.01. bis einschließlich 08.01.2023 in Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt der Beigeordnete, Herr 
Rüdiger Trepper. Herr Trepper ist telefonisch über das Rathaus 
02681 85-0 oder per E-Mail: ruediger.trepper@t-online.de zu 
erreichen.
Das Stadtbüro ist in der Zeit vom 22.12.2022 bis einschließlich 
06.01.2023 nicht besetzt.

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 4. Oktober 2022
Erster Beratungsgegenstand dieser Sitzung war die kommunale 
Holzvermarktung. Diese muss ab dem 01.01.2023 neu geregelt 
werden. Die bestehenden Liefervereinbarungen der Stadt Altenkir-
chen sowie der waldbesitzenden Ortsgemeinden mit der Holzver-
marktungsgesellschaft Westerwald Sieg GmbH (HWS GmbH) wur-
den fristgerecht zum 31.12.2022 gekündigt, da die HWS GmbH 
ihren Geschäftsbetrieb einstellt.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld beabsichtigt 
die Beteiligung an der Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald-
Rhein-Taunus mbH (WRT GmbH) mit Sitz in Höhr-Grenzhausen zur 
Sicherstellung der Holzvermarktung (mit Ausnahme des Brennhol-
zes an private Endkunden) ab dem 01.01.2023. Der Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde vertritt die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld als Mitglied in der Gesellschafterversammlung. 
Die waldbesitzenden Kommunen können gemeinsam einen Vertre-
ter als Mitglied in einen eingerichteten Beirat entsenden. Hierüber 
wurde in der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 07.07.2022 
bereits informiert.
Der reine Prozess der Holzvermarktung gehört gemäß § 68 Abs. 1 
und Abs. 5 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) zu den Ver-
waltungsgeschäften der Verbandsgemeinde, die diese im Namen 
und Auftrag der Stadt bzw. Ortsgemeinden ausführt. Insofern sol-
len Gesellschafter der WRT GmbH die teilnehmenden Verbandsge-
meinden sein.
Die Aufgabe der WRT GmbH wird es sein, das Holz im Namen und 
im Auftrag der Stadt bzw. Ortsgemeinden zu vermarkten. Die Erlöse 
aus dem Verkauf des Holzes fließen weiterhin unmittelbar in den 
Haushalt der jeweiligen Kommune.
Es steht jeder Kommune frei, von der dargestellten Vorgehensweise 
abzuweichen. Dies führt jedoch dazu, dass die Holzvermarktung 
von der Stadt bzw. Ortsgemeinde selbst zu regeln ist. Die sich damit 
ergebenden Nachteile, wie etwa das Anbieten nicht relevanter Holz-
mengen, eigene und letztlich ineffiziente Verwaltungsstrukturen usw. 
sind jedoch zu bedenken.
Um sich ein Bild der Tätigkeiten der WRT GmbH zu machen, wur-
den alle Vertreter der waldbesitzenden Kommunen zu einer Infor-
mationsveranstaltung am 30.08.2022 im KulturWerk in Wissen ein-
geladen.
Die Verwaltung wird nun laut einstimmigem Beschluss beauftragt, 
die erforderlichen Maßnahmen zur Sicherstellung der Holzvermark-
tung durchzuführen.
Anschließend stand ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung 
aus dem Investitionsstock für die Umgestaltung des Kinderspielplat-
zes zur Beratung.
Geplant ist hier unter anderem die Erneuerung der Zaunanlage und 
Verlegung des Einganges. Weiterhin müsste der Fallschutz erneu-
ert werden und die Anschaffung neuer Spielgeräte ist geplant. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme wurden auf ca. 49.000 € geschätzt. 
Für die Finanzierung kann ein Antrag auf Gewährung einer Zuwen-
dung aus dem Investitionsstock gestellt werden. Dieser ist zum 
15.10. eines jeden Jahres bei der Kreisverwaltung einzureichen. Mit 
einer Entscheidung sowie mit der anschließenden Bauausführung 
kann erst im Frühjahr 2023 gerechnet werden. Die Förderquote ist 
u. a. abhängig von der jeweiligen Leistungsfähigkeit der Gemeinde. 
Erfahrungsgemäß werden ca. 40 % der zuwendungsfähigen Kosten 
gefördert.
Der Erste Beigeordnete Peter-Josef Schmidt erläuterte die geplan-
ten Maßnahmen am Spielplatz, sowie die durch die Verwaltung 
erstellte Kostenschätzung, die die Grundlage der Beantragung für 
Mittel aus dem I-Stock bildet. Die kalkulierten Kosten belaufen sich 
auf ca. 49.000 € inklusive Mehrwertsteuer. Die Förderung wird ver-
mutlich 40% betragen, so dass bei einer kalkulierten Eigenleistung 
von 7.000 € rund 22.400 € bei der Ortsgemeinde verbleiben. Aus 
dem Haushalt 2022 können zudem 10.000 € für die Maßnahme 
übertragen werden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird in Abstimmung mit der Orts-
bürgermeisterin beauftragt, für die Umgestaltung des Kinderspiel-
platzes einen Investitionsstockantrag zum 15.10.2022 zu stellen.

Stellungnahme der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, 
56410 Montabaur vom 24.01.2022 zu Niederschlagswasser 
(Starkregen), Fließgewässer
Stellungnahme Naturschutzinitiative e.V. (NI), Am Hammelberg 
25, 56242 Quirnbach, vom 13.12.2021 zu Hochwasser, Fließ-
gewässer
Stellungnahme NABU Altenkirchen, In den Gärten 5, 57610 
Altenkirchen, Schreiben vom 13.12.2021 zu Niederschlagswas-
ser (Hochwasser), Fließgewässer

- Luft/ Klima im Sinne von lokalen aber auch globalen Auswirkun-
gen der Planung
Stellungnahme der Kreisverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen vom 15.12.2021 zu Lokalklima und globalem Klima
Stellungnahme NABU Altenkirchen, In den Gärten 5, 57610 
Altenkirchen, Schreiben vom 13.12.2021 zu Lokalklima

- Mensch - Gesundheit: Lärmbelastung innerhalb und außerhalb 
des Plangebiets und Verkehrsdichte
Schalltechnische Untersuchung des Büros Fichtner Water & 
Transportation GmbH, 70191 Stuttgart von September 2022
Verkehrsuntersuchung des Büros Fichtner Water & Transporta-
tion GmbH, 70191 Stuttgart von September 2022
Stellungnahme der Struktur- und Genehmigungsdirektion 
Nord, Regionalstelle Gewerbeaufsicht, 56068 Koblenz vom 
30.11.2021 zu Schallschutz
Stellungnahme des Landesbetrieb Mobilität Diez, 65582 Diez 
vom 08.12.2021 zu Schallschutz und Verkehrsdichte

- Landschaftsbild/Erholung: Optische Wirkung der Planung, Aus-
wirkungen auf Erholungsmöglichkeiten
Keine Stellungnahme

- Kultur- und sonstige Sachgüter: Denkmalschutz
Stellungnahme der Generaldirektion Kulturelles Erbe Rhein-
land-Pfalz, Direktion Landesarchäologie, Außenstelle Koblenz, 
56077 Koblenz vom 22.11.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen oder per E-Mail 
an bauleitplanung@vg-ak-ff.de vorgebracht werden können. Stel-
lungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
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Altenkirchen, 16.12.2022 Ralf Lindenpütz,
Kreisstadt Altenkirchen  Stadtbürgermeister
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Die Planeo Ingenieure GmbH, Bachweg 5, 57627 Hachenburg, hat 
eine Honorarbenennung für die Planung des Regenrückhaltebe-
ckens mit zugehörigem Regenwasserkanal und Genehmigungspla-
nung abgegeben. Die Planung umfasst somit die Leistungsphasen 
eins bis vier. Das Honorar beläuft sich auf 17.196,46 € brutto. Das 
Angebot ist wirtschaftlich und angemessen. Haushaltsmittel stehen 
im Haushaltsplan 2022 in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die Erstellung des Entwässerungskonzeptes wurde 
zu einem Gesamtbetrag in Höhe von 17.196,46 € brutto an die 
Firma Planeo Ingenieure GmbH, Bachweg 5, 57627 Hachenburg, 
vergeben. Die Verwaltung soll den Auftrag erteilen.
Unter Punkt Verschiedenes informierte Ortsbürgermeister Zeu-
ner den Rat u. a. über die Planungen des Landes und des Kreises 
zur Anpassung der Grund- und Gewerbesteuerhebesätze ab dem 
nächsten Jahr.

Fluterschen

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 25. Oktober 2022

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung begrüßte Ortsbürgermeister Ralf 
Lichtenthäler Herrn Volker von Weschpfennig vom Planungsbüro 
von Weschpfennig aus Scheuerfeld. Dieses Büro ist mit der Erstel-
lung der Planunterlagen für den Bebauungsplan „Auf dem Nas-
sen II“ beauftragt. Herr von Weschpfennig erläuterte im Rahmen 
einer Powerpoint-Präsentation den derzeitigen Verfahrensstand. 
Gleichzeitig gab er einen Ausblick auf die weiteren Verfahrens-
schritte. Seinen Ausführungen folgend kann in der nächsten Sitzung 
über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken beraten und 
beschlossen werden.
Anschließend stand die Erschließung des Baugebiets „Auf dem 
Nassen II“ zur Beratung. Für die Erschließung dieses sind Vermes-
sungsleistungen durchzuführen. Das Ingenieurbüro von Weschpfen-
nig, Am Rundstück 3 a, 57584 Scheuerfeld, hat ein Honorarangebot 
für eine planungsbegleitende Vermessung abgegeben. Die Hono-
rarkosten belaufen sich auf 5.097,96 € brutto. Die Nebenkosten sind 

Ferner gab es Informationen zur Breitbandversorgung. Dirk Fischer 
von der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Fachgebiet Wirtschaftsförderung, erläuterte das Verfahren und die 
verschiedenen Möglichkeiten zum Breitbandausbau in der Orts-
gemeinde Bürdenbach und beantwortete die Fragen der Ratsmit-
glieder. Die Vorsitzende dankte Dirk Fischer für die ausführlichen 
zusätzlichen Erläuterungen.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
- Homepage der Ortsgemeinde
Ratsmitglied Claudia Drees regte an, dass auf der Homepage mehr 
aktuelle Themen aus der Ortsgemeinde eingestellt werden sollen. 
Dafür benötigt sie entsprechende Informationen. Bislang bekommt 
sie diese Informationen hauptsächlich vom Geselligkeitsverein. Sie 
schlug weiterhin vor, dass sich eine Arbeitsgruppe einmal im Quar-
tal trifft, um Änderungen und Ergänzungen auf der Homepage zu 
besprechen. Durch den Ortsgemeinderat wurde der Wunsch geäu-
ßert, einen Buchungskalender für die Grillhütte in die Homepage zu 
integrieren.
- Grillhütte
Die Beschädigung an der Grillhütte durch Vandalismus wurde 
durch die Vorsitzende bei der Polizeiinspektion Straßenhaus ange-
zeigt. Bei weiteren Vorfällen dieser Art soll über die Anschaffung von 
Überwachungskameras beraten werden.
- Geschwindigkeitsmessung
Ratsmitglied Christoph Wimmer fragte nach den Auswertungen der 
durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen und regte an, alle 
Straßen in der Ortslage als Tempo 30-Zone auszuweisen.
Nach eingehender Diskussion einigte sich der Ortsgemeinde-
rat darauf, dass die Vorsitzende Kontakt mit der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld aufnimmt, um abzustim-
men, welche Möglichkeiten der Ortsgemeinde für die Ausweisung 
von Tempo-30-Zonen zur Verfügung stehen und in welcher Art und 
Weise die Ortsgemeinde in diesem Bereich Entscheidungsbefugnis 
besitzt.
Die Vorsitzende wird nach Abstimmung dieser Punkte in einer der 
nächsten Sitzungen über das Ergebnis berichten.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats  
vom 6. Oktober 2022

Zunächst stand die Bestätigung einer Eilentscheidung auf der 
Tagesordnung. Der Ortsbürgermeister hatte im Benehmen mit den 
Beigeordneten die nachfolgende Eilentscheidung getroffen:
„Für den Neubau des Dorfgemeinschaftshauses ist die Erstellung 
der Vergabeunterlagen für die Lose
1. Objektplanung Gebäude,
2. Planung der technischen Gebäudeausrüstung, Heizung, Lüf-

tung, Sanitär
3. Planung der technischen Gebäudeausrüstung, Elektro
4. Tragwerksplanung
erforderlich.
Es wurde ein Angebot des Büros Webeler Rechtsanwälte, Löhr-
straße 99, 56068 Koblenz, über die notwendigen Leistungen einge-
holt. Dieses beläuft sich auf 2.750 € netto für das erste Los sowie 
2.250 € für jedes weitere Los. Für die Erstellung der Planungsun-
terlagen fällt daher für alle Lose ein Gesamtbetrag von 9.500 € 
netto (11.305 € brutto) an. Zusätzlich notwendige Rechtsberatungs-
leistungen werden nach tatsächlicher Inanspruchnahme mit einem 
Zeithonorar von 250,00 € netto (297,50 € brutto) pro Stunde abge-
rechnet.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2022 der Ortsgemeinde in 
entsprechender Höhe zur Verfügung.
Um eine zügige Ausschreibung der Planungsleistungen und eine 
damit verbundene kurzfristige Umsetzung des Bauvorhabens (inkl. 
Beantragung von Fördermitteln) zu gewährleisten, insbesondere 
vor dem Hintergrund des ablaufenden Nutzungsvertrages zum 
31.12.2024, trifft der Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Bei-
geordneten eine Eilentscheidung gem. § 48 GemO.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte die vorgenannte Eilentscheidung 
zur Auftragsvergabe der Planungsleistungen zur Erstellung der Ver-
gabeunterlagen an das Büro Webeler Rechtsanwälte, Löhrstr. 99, 
56068 Koblenz, zum Angebotspreis von 11.305,00 € brutto sowie 
das Zeithonorar von 297,50 € brutto je Stunde. Die Verwaltung soll 
den Auftrag erteilen.
Nächster Beratungsgegenstand war der Bebauungsplanbereich 
„Auf dem Pfaffenfeld“. Im Zuge der Bauleitplanung soll die Abwas-
serentsorgung konzeptionell gelöst werden, um sicherzustellen, 
dass die Erschließung des Plangebiets „Auf dem Pfaffenfeld“ gesi-
chert werden kann. Für die Ableitung des im Plangebiet anfallen-
den Niederschlagswassers ist die Planung eines Regenwasserka-
nals sowie eines Regenrückhaltebeckens notwendig.



Altenkirchen-Flammersfeld 27 Donnerstag, 22.12.2022

Da die Fahrbahn der genannten Straßenzüge für die anstehen-
den Arbeiten zu einem großen Teil geöffnet und entfernt werden 
muss, ist vorgesehen, nach Abschluss der Arbeiten im Rahmen 
der Unterhaltung über die kompletten Straßen eine neue Fahr-
bahndecke aufbringen zu lassen.

	■ Stellenausschreibung
Für die Rasen- und Grünflächenpflege sowie Hausmeistertätig-
keiten in den öffentlichen Gebäuden der Ortsgemeinde suchen 
wir dringend ein Gemeindearbeiter.
Die Einstellung erfolgt zu den Bedingungen eines kurzfristigen 
Beschäftigungsverhältnisses. Eine andere Art der Entlohnung 
wäre aber denkbar.
Bei Interesse telefonisch melden bei der Ortsbürgermeis-
terin Katja Schütz, Telefon 02681 70195, per Mail an Katja.
Schuetz1@web.de oder einfach dienstags zwischen 18.30 und 
19.30 Uhr in der Sprechstunde im Dorfgemeinschaftshaus in 
Gieleroth vorbeischauen.

	■ Der Nikolaus war da
Am 6. Dezember fanden sich ca. 50 Kinder am Dorfgemeinschafts-
haus in freudiger Erwartung auf den Nikolaus ein.

Dieser kam dann auch auf seinem Pferd angeritten und beschenkte 
die Kinder. Der Nikolaus bekam sogar ein Lied und ein Gedicht vor-
getragen. Eine kleine Überraschung hatte er auch für einen Gielero-
ther Mitbürger im Gepäck, der an diesem Tag seinen 40. Geburts-
tag feierte.

Kinderpunsch und eine Wurst im Brötchen ließen sich dann nicht 
nur die Kinder schmecken. Auch die Erwachsenen kamen an die-
sem Abend nicht zu kurz.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

in der Honorarsumme inbegriffen. Das Angebot ist wirtschaftlich und 
angemessen. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2022 in aus-
reichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die Vermessungsleistungen wurde zu einem 
Gesamtbetrag in Höhe von 5.097,96 € brutto an das Ingenieurbüro 
von Weschpfennig, Am Rundstück 3a, 57584 Scheuerfeld, verge-
ben. Die Verwaltung soll den Auftrag erteilen.
Nächster Beratungsgegenstand war die Übertragung von Haus-
haltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2021 in das Haus-
haltsjahr 2022. Nach § 17 GemHVO ist die Übertragung von Haus-
haltsermächtigungen ins Folgejahr grundsätzlich möglich. Hiermit 
sind Zahlungsermächtigungen zu verstehen, die im Folgejahr die 
geplanten Haushaltsansätze erhöhen. Auswirkungen auf den Jah-
resabschluss des abgelaufenen Haushaltsjahres ergeben sich hier-
durch nicht.
Unter Berücksichtigung der bis zum 31.12.2021 erfolgten Verbu-
chungen wurden Haushaltsermächtigungen mit einer Gesamt-
summe von 76.400 € übertragen. Von der Gesamtsumme entfielen 
76.400 € auf Übertragungen im Ergebnishaushalt und 0 € auf Über-
tragungen im investiven Bereich.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung stand ein Antrag des SSV Almers-
bach-Fluterschen e.V.
auf Gewährung eines Zuschusses zur Beratung. Der SSV hat für 
das Mähen des Sportplatzes in Almersbach einen Mähroboter zum 
Preis von rund 5.500 € erworben. Zur Finanzierung wurde ihm vom 
Landessportbund ein Zuschuss in Höhe von 1.000 € und die glei-
che Summe auch von der Ortsgemeinde Almersbach in Aussicht 
gestellt. In einem schriftlich vorliegenden Antrag wird auch die Orts-
gemeinde Fluterschen um eine Kostenbeteiligung gebeten.
Nach kurzer Diskussion beschloss der Ortsgemeinderat, dem SSV 
Almersbach-Fluterschen e.V. einen Zuschuss in Höhe von 500 € zu 
gewähren.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
• Es gab eine Diskussion hinsichtlich der Durchführung einer vor-

weihnachtlichen Zusammenkunft der Seniorinnen und Senioren 
der Ortsgemeinde. Der Ortsgemeinderat hat sich pandemiebe-
dingt einmütig gegen ein Treffen, also eine größeren Ansamm-
lung älterer Mitbewohnerinnen und Mitbewohner, entschieden. 
Gegebenenfalls soll im kommenden Jahr wieder ein Ausflug 
durchgeführt werden.

• In der Talstraße sowie der Wiesenstraße und der Straße „Bür-
gersgarten“ wird im kommenden Jahr im Auftrag der Verbands-
gemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld eine neue Wasser-
leitung verlegt. Den Bauarbeiten schließt sich auch der örtliche 
Stromversorger an, der auf Dauer die Versorgung der Haus-
halte über eine Erdverkabelung sicherstellen möchte. Das führt 
dann auch in einem weiteren Schritt zur Demontage der Dach-
ständer.
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einem Monat nach der Bekanntmachung des Umlegungsbeschlus-
ses bei der durchführenden Stelle anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf eines Monats angemeldet oder 
nach Ablauf der durch den Durchführende Stelle gesetzten Frist 
glaubhaft gemacht, muss die berechtigte Person die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn die 
durchführende Stelle dies bestimmt.
Die Inhaberin oder der Inhaber eines im Grundbuch nicht ersichtli-
chen Rechts, das zur Beteiligung am Umlegungsverfahren berech-
tigt, muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fris-
tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie die beteiligte Person, 
der gegenüber die Frist durch diese Bekanntmachung zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.
Wechselt die Person einer Beteiligten oder eines Beteiligten wäh-
rend des Umlegungsverfahrens, so tritt seine Rechtsnachfolgerin 
oder sein Rechtsnachfolger in das Verfahren in dem Zustand ein, in 
dem es sich im Zeitpunkt des Übergangs des Rechts befindet (§ 49 
BauGB).
III. Verfügungs- und Veränderungssperre
Nach § 51 BauGB dürfen von der Bekanntmachung des Umle-
gungsbeschlusses bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit 
des Umlegungsplans (§ 71 BauGB) im Umlegungsgebiet nur mit 
schriftlicher Genehmigung der durchführenden Stelle
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 

und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird,

2. Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben werden,
3. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 

wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vor-
genommen werden,

4. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, 
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertstei-
gernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden,

5. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dieser Bekanntmachung baurechtlich genehmigt 
worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bis-
her ausgeübten Nutzung werden von der Verfügungs- und Verände-
rungssperre nicht berührt.
IV. Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle der durchführenden Stelle ist bei dem Vermes-
sungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 
Westerburg eingerichtet.
V. Auslegung von Bestandskarte und Bestandsverzeichnis
Das Bestandsverzeichnis und die Bestandskarte, in denen der 
Nachweis des Grundbuchs und Liegenschaftskatasters für alle 
Grundstücke des Umlegungsgebiets aufgeführt ist, liegen vom 5. 
Januar 2023 bis einschließlich 6. Februar 2023 bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen während der Dienststunden öffentlich aus.
VI. Vorbereitende Maßnahmen
Den Beauftragten der zuständigen Behörden ist nach § 209 BauGB 
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffen-
den Maßnahmen das Recht eingeräumt, alle dem Verfahren unter-
worfenen Grundstücke zu betreten, um Vermessungen, Abmarkun-
gen, Bewertungen oder ähnliche Arbeiten auszuführen, nachdem 
den Eigentümerinnen, Eigentümern, Erbbauberechtigten und Besit-
zern die Absicht, solche Arbeiten auszuführen, rechtzeitig bekannt 
gegeben worden ist.
VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Monatsfrist 
beginnt zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Umlegungsausschuss 

der Ortsgemeinde Güllesheim, Geschäftsstelle: Vermessungs- 
und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 
Westerburg

erhoben werden.
Westerburg, den 12. Dezember 2022 Dr.-Ing. Gabriele Hückelheim

Vorsitzende des Umlegungsausschusses
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem 
Link veröffentlicht: https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

	■ Bekanntmachung
Ortsgemeinde Güllesheim Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss - Vermessungs- und Katasteramt

Westerwald-Taunus
Bekanntmachung über den Beginn der vorbereitenden Arbei-
ten im Umlegungsverfahren „Auf dem Heidenstück II“ in der 
Gemeinde Güllesheim

Ortsgemeinde Güllesheim Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss - Vermessungs- und Kataster-

amt Westerwald-Taunus
	■ Bekanntmachung

nach § 50 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) 
in der jeweils geltenden Fassung
I. Umlegungsbeschluss
Der Umlegungsausschuss der Ortsgemeinde Güllesheim hat am 
08. Dezember 2022 folgenden Beschluss gefasst:
Nach § 47 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBL. I S. 3634) in 
seiner jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der 
Umlegungsausschussverordnung wird aufgrund der Umlegungsan-
ordnung (§ 46 Abs. 1 BauGB) der Gemeinde Güllesheim vom 16. 
Dezember 2021 und nach erfolgter Anhörung der Eigentümer (§ 47 
Abs. 1 BauGB) die Umlegung eingeleitet.
Das Umlegungsverfahren erhält die Bezeichnung „Auf dem Hei-
denstück II“.
In das Umlegungsverfahren sind folgende Flurstücke einbezogen:
Gemarkung: Güllesheim
Grundbuchbezirk: Güllesheim
Flur: 10 Flurstücke Nr.: 126/6, 154, 155, 156, 157/7, 158/1, 

158/2, 159, 160, 214/A (Teilbereich aus 214/2), 
215/2, 262/161, 263/161, 264/161
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Auszug aus den Geobasisinformationen
Gemarkung: Güllesheim - Flur: 10

unmaßstäblich

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz (Zustimmung vom 15. Oktober 2002)

Der beigefügte Auszug aus der Liegenschaftskarte mit der Gebiets-
abgrenzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.
Im Folgenden wird der Umlegungsausschuss als „durchführende 
Stelle“ bezeichnet.
II. Beteiligte im Umlegungsverfahren und Aufforderung zur An-
meldung von Rechten
Nach § 48 BauGB sind im Umlegungsverfahren Beteiligte:
1. die Eigentümerinnen und Eigentümer der im Umlegungsgebiet 

gelegenen Grundstücke,
2. die Inhaberinnen und Inhaber eines im Grundbuch eingetra-

genen oder durch Eintragung gesicherten Rechts an einem im 
Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücks oder an einem das 
Grundstück belastenden Recht,

3. die Inhaberinnen und Inhaber eines nicht im Grundbuch einge-
tragenen

- Rechts an dem Grundstück oder an einem das Grundstück 
belastenden Recht,

- Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grund-
stück,

- persönlichen Rechts, das zum Erwerb, Besitz oder zur Nut-
zung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der 
Benutzung des Grundstücks beschränkt,

4. die Gemeinde Güllesheim,
5. Bedarfsträger / Erschließungsträger nach § 48 Abs. 1 Nr. 5+6.
Die unter 3. bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt 
Beteiligte, in dem die Anmeldung ihres Rechts der durchführenden 
Stelle zugeht.
Die Anmeldung kann bis zur Beschlussfassung über den Umle-
gungsplan (§ 66 Abs. 1 BauGB) erfolgen.
Bestehen Zweifel an einem angemeldeten Recht, wird die durchfüh-
rende Stelle der anmeldenden Person unverzüglich eine Frist zur 
Glaubhaftmachung ihres Rechts setzen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist die anmeldende Person bis zur Glaubhaftmachung ihres 
Rechts nicht mehr zu beteiligen (§ 48 Abs. 3 BauGB).
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Umlegungsverfahren berechtigen, sind binnen 
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Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die 
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Kircheib vom 28.11.2001, 
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 09.07.2021, erhält 
folgende Fassung:
1. § 2 (Friedhofszweck) wird wie folgt neu gefasst:
§ 2 - Friedhofszweck
(1) Der Friedhof ist eine nicht rechtsfähige Anstalt (öffentliche Ein-
richtung) der Ortsgemeinde Kircheib.
(2) Er dient der Bestattung von
a) Personen, die zum Zeitpunkt ihres Todes Einwohner der 

Gemeinde waren,
b) Personen, die ein besonderes Recht auf Bestattung in einer 

bestimmten Grabstätte haben,
c) Tot- oder Fehlgeburten nach § 8 Abs. 2 Satz 2 und 3 und Abs. 

3 BestG, soweit diese in der Gemeinde geboren wurden bzw. 
wenn ein Elternteil Einwohner der Gemeinde ist oder

d) Personen, die ohne Einwohner zu sein, nach § 2 Abs. 2 Sätze 2 
und 3 BestG zu bestatten sind.

(3) Auf dem Friedhof soll ferner bestattet werden, wer früher in der 
Gemeinde gewohnt hat und seine Wohnung hier nur wegen der Auf-
nahme in eine auswärtige Altenpflege- oder ähnliche Einrichtung 
oder wegen Verlegung des Wohnsitzes zu auswärts wohnenden 
Angehörigen zur Vermeidung der Aufnahme in einer der genannten 
Einrichtungen aufgegeben hat.
(4) Die Bestattung anderer Personen bedarf der vorherigen Zustim-
mung der Friedhofverwaltung und dem Abschluss einer Vereinbarung.
2. § 7 (Allgemeines, Anzeigepflicht, Bestattungszeit) wird Abs. 
1 wie folgt neu gefasst:
§ 7 - Allgemeines, Anzeigepflicht, Bestattungszeit
(1) Jede Bestattung ist unverzüglich nach Eintritt des Todes bei der Fried-
hofverwaltung anzumelden. Für die Beisetzung von Aschen gilt § 15 Abs. 5.
3. § 8 (Särge) wird Abs. 1 wie folgt neu gefasst:
§ 8 - Särge
(1) Die Särge müssen festgefügt und so abgedichtet sein, dass 
jedes Durchsickern von Feuchtigkeit ausgeschlossen ist. Särge 
und Überurnen, die in der Erde beigesetzt werden, dürfen nicht aus 
schwer verrottbarem Material sein, soweit nichts anderes ausdrück-
lich vorgeschrieben ist.
4. § 14 (Wahlgrabstätten) wird Abs. 8 wie folgt neu gefasst:
§ 14 - Wahlgrabstätten
(8) Der jeweilige Nutzungsberechtigte kann das Nutzungsrecht auf 
eine Person aus dem Kreis der in Abs. 7 Satz 2 genannten Per-
sonen übertragen. Der Rechtsnachfolger hat bei der Friedhofver-
waltung das Nutzungsrecht unverzüglich nach Erwerb auf sich 
umschreiben zu lassen.
5. § 15 (Urnengrabstätten) wird Abs. 3 wie folgt neu gefasst:
§ 15 - Urnengrabstätten
(3) Urnenwahlgrabstätten sind Aschenstätten, für die auf Antrag ein 
Nutzungsrecht für die Dauer von 25 Jahren (Nutzungszeit) verlie-
hen wird. In einer Urnenwahlgrabstätte dürfen bis zu zwei Urnen 
beigesetzt werden. Als Einfassung werden von der Friedhofverwal-
tung Grauwackeplatten verlegt, die gesondert in der Gebührensat-
zung aufgeführt sind.
6. § 16 (Anonyme Bestattungen) werden die Abs. 4 und 5 wie 
folgt neu gefasst:
§ 16 - Anonyme Bestattungen
(4) Die Pflege der Grabflächen erfolgt durch die Friedhofverwaltung.
(5) Im Übrigen gelten die grundsätzlichen Vorschriften über die 
Urnenreihengrabstätten.
7. § 18 (Wahlmöglichkeit) wird Abs. 1 wie folgt neu gefasst:
§ 18 - Wahlmöglichkeit
(1) Auf dem Friedhof werden Grabfelder mit allgemeinen Gestal-
tungsvorschriften (§§ 19 und 20) und Grabfelder mit besonderen 
Gestaltungsvorschriften (§§ 21 und 27) eingerichtet.
8. § 24 (Verkehrssicherungspflicht für Grabmale) wird Abs. 3 
wie folgt neu gefasst:
§ 24 - Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
(3) Bei Gefahr im Verzuge kann die Friedhofverwaltung auf Kosten 
des Verantwortlichen Sicherungsmaßnahmen (z. B. Umlegen von 
Grabmalen) treffen, wird der ordnungswidrige Zustand trotz schriftli-
cher Aufforderung der Friedhofverwaltung nicht innerhalb einer fest-
zusetzenden angemessenen Frist beseitigt, ist die Friedhofverwal-
tung dazu auf Kosten des Verantwortlichen berechtigt. Sie kann das 
Grabmal oder Teile davon entfernen. Die Gemeinde ist verpflichtet, 
diese Gegenstände drei Monate aufzubewahren. § 25 Abs. 2a Satz 
2 gilt entsprechend. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder über 
das Einwohnermeldeamt nicht zu ermitteln, genügen als Aufforde-
rung eine öffentliche Bekanntmachung und ein Hinweisschild auf 
der Grabstätte, das für die Dauer von einem Monat aufgestellt wird.
9. § 25 (Entfernen von Grabmalen) wird Abs. 2 wie folgt neu 
gefasst:
§ 25 - Entfernen von Grabmalen
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihen- und Urnenreihengrabstät-
ten, nach Ablauf der Nutzungszeit bei Wahlgrabstätten oder nach 

Für die Durchführung der Umlegung „Auf dem Heidenstück II“ wird 
am 09.01.2023 mit den vorbereitenden Arbeiten begonnen.
Von den Arbeiten sind folgende Grundstücke betroffen:
Gemarkung: Güllesheim
Grundbuchbezirk: Güllesheim
Flur: 10
Flurstücke Nr.: 126/6, 154, 155, 156, 157/7, 158/1, 158/2, 

159, 160, 214/A (Teilbereich aus 214/2), 215/2, 
262/161, 263/161, 264/161
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Auszug aus den Geobasisinformationen
Gemarkung: Güllesheim - Flur: 10

unmaßstäblich

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz (Zustimmung vom 15. Oktober 2002)

Den Beauftragten des Vermessungsbüros Michael Sterr, Neugasse 
4, 56579 Rengsdorf ist nach § 209 Abs. 1 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl I S. 3634) in der jeweils geltenden Fassung das Recht 
eingeräumt, alle von der Umlegung betroffenen Grundstücke zum 
Zwecke der Vermessung, Abmarkung und Bewertung zu betreten.
Es wird gebeten, eingefriedete (verschlossene) Grundstücke offen 
zu halten. Die Arbeiten können auch vorgenommen werden, wenn 
die Eigentümer und Besitzer nicht anwesend sind.
Die Arbeiten werden am 09.01.2023 beginnen und voraussichtlich 
drei Monate dauern.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorbereitenden Maßnahmen im Umlegungsgebiet kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Die Monatsfrist beginnt zwei Wochen nach der öffentlichen 
Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Umlegungsausschuss 

der Ortsgemeinde Güllesheim, Geschäftsstelle: Vermessungs- 
und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 
Westerburg erhoben werden.

Westerburg, den 12. Dezember 2022
Dr.-Ing. Gabriele Hückelheim

Vorsitzende des Umlegungsausschusses
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem 
Link veröffentlicht:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

	■ Einwohnerversammlung
Am Dienstag, 10. Januar 2023, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine Einwohnerversammlung statt, zu der hiermit ein-
geladen wird.
Tagesordnung:
1. Hochwasserschutzkonzept für Heupelzen und Beul
2. Glasfaserausbau
3. Anpassung der Hebesätze für die Grundsteuer B
4. Verschiedenes

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung  
der Ortsgemeinde Kircheib vom 7. Dezember 2022

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des 
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Kircheib, 07.12.2022 Lothar Bellersheim,
Ortsgemeinde Kircheib  Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Benutzung und Gebühren 
für die Benutzung der Mehrzweckhalle 
der Ortsgemeinde Kircheib vom 6. Dezember 2022

Der Ortsgemeinderat Kircheib hat aufgrund des § 24 der Gemein-
deordnung (GemO) und der §§ 2 und 7 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:
§ 1
Die Tarifstellen 7 und 8 der Anlage zur Satzung über die Benutzung 
und Gebühren für die Benutzung der Mehrzweckhalle der Ortsge-
meinde Kircheib, zuletzt geändert am 18.05.2017, erhält unter Auf-
hebung der alten Fassung folgende neue Fassung und wird um die 
Tarifstelle 7.1 zusätzlich ergänzt:
7 Elektrische EnergieMenge nach Ablesung, aufge-

rundet auf volle kW/h
je kW/h: 
0,40

7.1 Heizkosten; GasMenge nach Ablesung, aufgerun-
det auf volle kW/h

je kW/h: 
0,50

8 Wasser und AbwasserMenge nach Ablesung, auf-
gerundet auf volle cbm

je cbm: 7,00

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Ortsgemeinde Kircheib Lothar Bellersheim,
Kircheib, 06.12.2022  Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Ortsgemeinde Kircheib Lothar Bellersheim,
Kircheib, 06.12.2022 Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung über die Benutzung und die Gebühren 
für das Bürgerhaus in der Ortsgemeinde 
Obererbach vom 16. Dezember 2022

Die Anlage zur Satzung über die Benutzung und die Gebühren für 
das Bürgerhaus in der Ortsgemeinde Obererbach vom 29.01.2009, 
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 25.05.2019, wird 
wie folgt neu gefasst:
Anlage 1
Satzung über die Benutzung und die Gebühren für das Bürger-
haus in der Ortsgemeinde Obererbach
Gebühren:
Für die Benutzung des Bürgerhauses werden folgende Gebühren 
erhoben:
a) Saal:
• Private Nutzung gesellschaftlicher Art  .............  55 € zzgl. MwSt.

(z.B. Familienfeiern u.ä.)
• Reinigung  ........................................................  60 € zzgl. MwSt.

(bei starker Verschmutzung behält sich die Ortsgemeinde eine 
Erhöhung der Gebühr - der Verschmutzung entsprechend - vor)

b) Jugendraum:
• Private Nutzung gesellschaftlicher Art  .............  25 € zzgl. MwSt.

(z.B. Familienfeiern u.ä.)
• Reinigung  ........................................................  40 € zzgl. MwSt.

(bei starker Verschmutzung behält sich die Ortsgemeinde eine 
Erhöhung der Gebühr - der Verschmutzung entsprechend - vor)

c) Tischeindeckung
Für das Verleihen von Tischdecken gilt folgender Gebührensatz:

der Entziehung von Grabstätten und Nutzungsrechten sind die 
Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen innerhalb einer Frist 
von drei Monaten vom Nutzungsberechtigten zu entfernen. Auf den 
Ablauf der Ruhezeit bzw. der Nutzungszeit wird durch öffentliche 
Bekanntmachung hingewiesen.
a) Kommt der Verpflichtete dieser Verpflichtung nicht nach, so ist 
die Friedhofsverwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu las-
sen. Lässt der Verpflichtete das Grabmal und die sonstigen bauli-
chen Anlagen nicht binnen drei Monaten abholen, geht es/gehen 
sie entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über. 
Sofern Grabstätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt wer-
den, hat der jeweilige Verpflichtete die hierfür entstandenen Kosten 
zu tragen. Diese Verpflichtung gilt für alle Grabstätten, die vor dem 
01.10.2021 angelegt wurden.
b) Seit dem 01.10.2021 wird im Bestattungsfall eine Gebühr für das 
Abräumen der Gräber erhoben. Die Gebühr wird bei dem Erwerb 
der Grabstätte fällig. Lässt der Verpflichtete das Grabmal und die 
sonstigen baulichen Anlagen nicht binnen drei Monaten abholen, 
geht es/gehen sie entschädigungslos in das Eigentum der Ortsge-
meinde über.
Das Abräumen der Grabstätten, die ab dem 01.10.2021 angelegt 
wurden, erfolgt durch die Friedhofsverwaltung bzw. von dem hier-
von Beauftragten. Die anfallenden Kosten hat der Verpflichtete zu 
tragen. Die bereits gezahlte Einebnungsgebühr wird angerechnet. 
Auf schriftlichen Antrag bei der Friedhofsverwaltung kann der Ver-
pflichtete die Grabstätte in eigener Regie abräumen; die entrichtete 
Gebühr für das Abräumen der Grabstätte wird dann dem Verpflich-
teten in der eingezahlten Höhe zurückerstattet.
10. § 26 (Herrichten und Instandhalten der Grabstätten) werden 
die Abs. 1 und 6 wie folgt
neu gefasst:
§ 26 - Herrichten und Instandhalten der Grabstätten
(1) Alle Grabstätten müssen im Rahmen der Vorschriften der §§ 19 
und 20 hergerichtet und dauernd instandgehalten werden. Dies gilt 
entsprechend für den Grabschmuck. Verwelkte Blumen und Kränze 
sind unverzüglich von den Grabstätten zu entfernen.
(6) Die Verwendung von Pflanzenschutz- und Unkrautbekämpfungs-
mitteln ist nicht gestattet.
11. § 33 (Ordnungswidrigkeiten) wird Abs. 1 wie folgt neu 
gefasst:
§ 33 - Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. den Friedhof entgegen der Bestimmung des § 4 betritt
2. sich auf dem Friedhof nicht der Würde des Ortes entsprechend 

verhält oder die Anordnungen des Friedhofpersonals nicht 
befolgt (§ 5 Abs. 1)

3. gegen die Bestimmungen des § 5 Abs. 3 verstößt
4. eine gewerbliche Tätigkeit auf dem Friedhof ohne Zulassung 

ausübt (§ 6 Abs. 1)
5. Umbettungen ohne vorherige Zustimmung vornimmt (§ 11)
6. die Bestimmungen über zulässige Maße für Grabmale nicht ein-

hält (§ 21 )
7. als Verfügungsberechtigter, Nutzungsberechtigter oder Gewer-

betreibender Grabmale oder sonstige Grabausstattungen ohne 
Zustimmung errichtet oder verändert (§ 22 Abs. 1 und 3)

8. Grabmale ohne Zustimmung der Friedhofverwaltung entfernt 
(§ 25 Abs. 1)

9. Grabmale und Grabausstattungen nicht in verkehrssicherem 
Zustand hält (§§ 23, 24 und 26)

10. Pflanzenschutz- und Unkrautbekämpfungsmittel verwendet 
(§ 26 Abs. 6)

11. Grabstätten entgegen § 27 mit Grababdeckungen, versieht oder 
nicht oder entgegen §§ 27 und 28 bepflanzt oder entgegen § 15 
a Grabschmuck niederlegt

12. Grabstätten vernachlässigt (§ 29)
13. die Leichenhalle entgegen § 30 Abs. 1 und Abs. 3 Satz 2 betritt.
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.
Kircheib, 07.12.2022 Lothar Bellersheim,
Ortsgemeinde Kircheib Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
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§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten
§ 1 - Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanla-
gen, die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der 
Verbesserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungs-
fähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Her-
stellung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kosten-
erstattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.
§ 2 - Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, 
Tunnels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, 
mit Ausnahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußweg-
belags.
§ 3 - Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemein-
degebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung das Ermitt-
lungsgebiet (Abrechnungseinheit). Die Begründung für die Ausge-
staltung der einheitlichen öffentlichen Einrichtung ist dieser Satzung 
als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungsein-
heit bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsauf-
wendungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.
§ 4 - Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, indus-
triell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die 
rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines 
Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Ver-
kehrsanlage haben.
§ 5 - Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt 20 v.H.
§ 6 - Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-
zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen 
Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die Fläche 
von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite 
bis zu einer Tiefe von 35 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Ver-
bindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grund-
stückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeord-
neten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, 
industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbe-
grenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

• große Tischdecke pro Stück  .........................  0,30 € zzgl. MwSt.
• kleine Tischdecke pro Stück  .........................  0,15 € zzgl. MwSt.

zuzüglich der anfallenden Reinigungs- und Mangelkosten
d) Stehtische
Für das Verleihen von Stehtischen gilt folgender Gebührensatz:
• pro Stehtisch  .................................................  4,50 € zzgl. MwSt.
In begründeten Ausnahmefällen, insbesondere bei den ortsansäs-
sigen Vereinen, kann eine abweichende Reinigungsgebühr erhoben 
werden.
Obererbach, 16.12.2022 Stefan Löhr
Ortsgemeinde Obererbach  Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Obererbach, 16.12.2022 Stefan Löhr
Ortsgemeinde Obererbach  Ortsbürgermeister

	■ Waldinteressenten Obererbach
Einladung
... zur Miteigentümerversammlung der Waldinteressenten Oberer-
bach am Dienstag, 17.01.2023, 20.30 Uhr, im Hähnershof in Ober-
erbach.
Tagesordnung:
- Bericht des Waldvorstehers
- Verschiedenes

Torsten Schneider, Waldvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 28. Dezember 2022, 18 Uhr, findet im Gerätehaus 
Oberwambach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung:
3. Herstellung des Einvernehmens zu einem Bauvorhaben
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Hans-Joachim Ramseger, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende 
Beiträge) der Ortsgemeinde Pleckhausen 
vom 6. Dezember 2022

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
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§ 9 - Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.
§ 10 - Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung 
wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung 
die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.
§ 11 - Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter 
des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.
§ 12 - Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.
§ 13 - Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
(1) Gemäß § 10a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, 
vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, erstmals bei der 
Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und bei-
tragspflichtig werden, nach
a) 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage,
b) 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchgeführten 

Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenentwässe-
rungskosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. a) bis d) 
gilt auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und der 
Verbesserung von Verkehrsanlagen. Erfassen eine oder mehrere 
Maßnahmen mehrere Teileinrichtungen, so findet eine Addition der 
unter den Buchstaben b) bis d) aufgeführten Verschonungsfristen 
nicht statt; es gilt dann die jeweils erreichte höhere Verschonungs-
dauer.
Die Übergangsregelung beginnt jeweils zu dem Zeitpunkt, in dem 
die sachlichen Beitragspflichten für die Erschließungsbeiträge nach 
dem BauGB bzw. für die Ausbauträge nach dem KAG entstanden 
sind.
(2) Erfolgte die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von Ver-
trägen (insbes. Erschließungsverträge), so wird gem. § 10 a Abs. 
6 Satz 1 KAG die Verschonungsdauer auf 20 Jahre festgesetzt. 
Die Übergangsregelung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prüfung der 
Abrechnung der vertraglichen Leistung und die Widmung der Ver-
kehrsanlage erfolgt sind.
§ 14 - Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.
§ 15 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.08.2010 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Pleckhausen, 06.12.2022 Ludger Heßeler,
Ortsgemeinde Pleckhausen Ortsbürgermeister
Anlage 1
Begründung gemäß § 10 a Abs. 1 KAG zur Bildung einer 
Abrechnungseinheit
Bei der Ortsgemeinde Pleckhausen handelt es sich um eine Orts-
gemeinde mit einem zusammenhängenden und kompakten Gebiet. 
Zäsuren, wie beispielsweise Flüsse, Bahnlinien, größere Straßen und 
große Außenbereichsflächen sind nicht erkennbar und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke im Ortsgemeindegebiet einen 
konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen der 
Ortsgemeinde (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 
1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10). Die Einwohnerzahl in Pleckhau-
sen liegt außerdem mit rund 840 Einwohner deutlich unter dem vom 

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingar-
ten oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder 
Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die 
innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 
BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die Fläche des Grund-
stücks - gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 
angeordneten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der 
seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu mes-
sen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 
überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die 
tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.
b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl 
von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohn-
zwecken, gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer 
freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt 
der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. 
Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplan-
gebieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in 
jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stell-
plätze errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der 
Geschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tat-
sächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindes-
tens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Sat-
zung Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getrof-
fen sind,
b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.
§ 7 - Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-ein-
heit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten 
Grundstücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.
§ 8 - Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.
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Von dem Angebot wurde reichlich 
Gebrauch gemacht. Über dreißig 
Kinder werkelten und hämmerten 
an ihren Objekten. Höhepunkt der 
Veranstaltung war dann der 
Besuch des Nikolauses.
Danke an alle Kinder und Eltern 
für rege Teilnahme. Besonderen 
Dank an alle Helfer, vor, während 
und nach der Veranstaltung.

Im Namen der Ortsgemeinde!
Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Benutzungsordnung 
für die Benutzung und die Gebühren 
der Freizeithütte „Waldpavillon“ 
der Ortsgemeinde Rott vom 16. Dezember 2022

Der Ortsgemeinderat Rott hat aufgrund des § 24 der Gemeindeord-
nung (GemO) und der §§ 2 und 7 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht 
wird:
§ 1 - Nutzungsrecht
(1) Den Einwohnern (gem. § 14 Abs. 2 GemO) und allen Vereinen 
und Verbänden im Bereich der Ortsgemeinde Rott steht das Recht 
auf Nutzung des Waldpavillons im Rahmen dieser Satzung zu.
(2) Die Nutzung durch andere Personen für Familien- und Vereins-
feiern bedarf der Zulassung durch den Ortsbürgermeister.
§ 2 - Art und Umfang der Vermietung
(1) Die in § 1 genannten Räumlichkeiten können für Familienfei-
ern und Veranstaltungen benutzt werden. Veranstaltungen mit Tie-
ren sind nicht zulässig. Gewerbe- und politische Veranstaltungen 
bedürfen ausdrücklich der Genehmigung durch den Ortsbürger-
meister.
(2) Der Ortsbürgermeister, oder eine durch den Ortsbürgermeister 
benannte Person, übt das Hausrecht aus.
(3) Mietanträge werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt. Bei evtl. Terminüberschneidungen entscheidet die Ortsge-
meinde.
(4) Bei groben Verstößen gegen die Satzung können Personen oder 
Vereine von der künftigen Nutzung ausgeschlossen werden bzw. die 
Nutzungserlaubnis widerrufen werden.
(5) Der Ortsbürgermeister kann Personen aus dem Waldpavillon 
verweisen, die
a) die Sicherheit, Ruhe und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen oder
c) in grobfahrlässiger Weise gegen diese Satzung verstoßen.
(6) Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern, Wunderkerzen sowie 
der Gebrauch von Konfetti u. a. im Gebäude ist untersagt.
§ 3 - Haftung
(1) Der Nutzer haftet selbstschuldnerisch für sämtliche während 
der Nutzungszeit entstehenden Schäden an dem Gebäude sowie 
an den Einrichtungs- und Gebrauchsgegenständen. Das Gleiche 
gilt für auftretende Schäden auf dem Parkplatz und den zum Wald-
pavillon gehörenden Grünflächen. Die Ortsgemeinde kann den 
Abschluss einer Veranstalter-Haftpflichtversicherung für Personen- 
und Mietsachschäden verlangen.

OVG festgelegten Richtwert von 3.000 Einwohner (siehe OVG RLP 
Beschluss vom 28.05.2018, Az. 6 A 11120/17.OVG).
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Pleckhausen dazu 
entschieden, nur eine Abrechnungs-einheit zu bilden.
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Pleckhausen, 06.12.2022 Ludger Heßeler,
Ortsgemeinde Pleckhausen Ortsbürgermeister

	■ Seit 25 Jahren Logopädie und Lerntherapie 
in Pleckhausen

Schon 1993 hatte Rita Dominack-Rumpf, damals noch in Nie-
dersachsen, als Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin selbständig 
gemacht. In ihrer eigenen Praxis behandelte sie alle klassischen 
Krankheitsbilder in der Logopädie. Schnell erkannte sie den wach-
senden Bedarf nach Lerntherapie - immer mehr Eltern von schul-
pflichtigen Kindern fragten nach Unterstützung, weil die Kinder 
besondere Schwierigkeiten beim Erlernen der Schriftsprache, beim 
Lesen und Rechnen zeigten. So erwarb sie sich durch intensive 
Ausbildung umfangreiches Spezialwissen in der Behandlung von 
Legasthenie und Dyskalkulie mit wissenschaftlich fundierten Metho-
den.
Zum 01. Oktober 1997 verlegte sie aus familiären Gründen ihre Pra-
xis nach Pleckhausen. Dort ist sie nun seit 25 Jahren erfolgreich 
tätig. Dank zusätzlicher Ausbildungen in Kreativer Kindertherapie, 
Familienberatung und lösungsorientierter Kurzzeittherapie (NLP) 
sowie einer systemischem Coachingausbildung bietet sie heute in 
ihrer Praxis Lern - Raum einen ganzheitlichen Therapieansatz mit 
außerordentlich großen Erfolgen.

Von links: Ortsbürgermeister Ludger Heßeler, Rita Dominack-Rumpf 
(Inhaberin Lern-Raum) und Sascha Mohr (2. Vorsitzender des 
Marktplatz Region Horhausen e. V.)

Ortsbürgermeister Ludger Heßeler und Saschas Mohr (2. Vorsitzen-
der des Marktplatz Region Horhausen e.V.) gratulierten Frau Rita 
Dominack-Rumpf zum 25-jährigen Betriebsjubiläum und wünsch-
ten ihr weiterhin viel Erfolg. Ortsbürgermeister Heßeler hob hervor, 
dass die Praxis in Pleckhausen sich längst eine regionale Bedeu-
tung erworben hat und im Verbund mit den Kindergärten und Schu-
len zu der besonderen Attraktivität der Region für junge Familien 
wie auch für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger beiträgt.

	■ Adventsbasteln Im Bürgerhaus
Am 8. Dezember hatte die Gemeinde die Kinder mit ihren Eltern 
und Angehörigen zu einem Bastelnachmittag eingeladen.
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der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Rott, den 16.12.2022 Hagen Schneider,
Ortsgemeinde Rott Ortsbürgermeister

	■ Rotter Kinder treffen Nikolaus
In diesem Jahr konnte die Kinderkasse Rott endlich wieder einen 
Bastelnachmittag zu Nikolaus anbieten. Viele Rotter Kinder kamen 
am zweiten Advent in den Waldpavillon, um bei stimmungsvoller 
Weihnachtsmusik kleine Glöckchen aus Tontöpfen für den Rotter 
Weihnachtsbaum am Backes zu basteln. Außerdem konnten Engel 
aus Papptellern oder Weihnachtsbäume aus Papier gebastelt wer-
den. Es entstanden viele schöne Kunstwerke.

Als es dunkel wurde, ging die ganze Kinderschar gemeinsam in 
die Ortsmitte zum Backes. Hier wartete am Feuer bereits der Niko-
laus auf die Kleinen. Der Nikolaus las aus seinem dicken goldenen 
Buch vor, was er sich das ganze Jahr über notiert hat. Es gab viele 
lobende Worte an die Kinder. Einige Kinder konnten dem Nikolaus 
auch ein Gedicht vortragen (es gab sogar ein ukrainisches Gedicht), 
ein Liedchen singen oder hatten im Vorfeld etwas für den heiligen 
Mann gebastelt. Die Kinder hingen voller Stolz die gerade herge-
stellten Glöckchen an den mit Kugeln und Lichtern geschmückten 
Weihnachtsbaum. Als Dank überreichte der Nikolaus jedem Kind 
eine prallgefüllte Nikolaustüte. Der Nikolaus wurde mit einem kräf-
tigen „Lasst uns froh und munter sein“ verabschiedet, begleitet mit 
der Bitte, doch nächstes Jahr die Rotter Kinder wieder zu besuchen.
Im Anschluss fand am Feuer bei Glühwein, Punsch und Plätzchen 
noch das traditionelle Adventsfenster-Singen statt.
Es war eine schöne Veranstaltung zur Einstimmung auf die weih-
nachtliche Zeit. Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer.
Die Kinderkasse wünscht allen Rottern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 24. Oktober 2022
Zunächst befassten sich die Ratsmitglieder mit dem Konzessions-
vertrag zur Erdgasversorgung in der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld. Die Konzessionsvergabe für die Erdgasversor-
gung wurde in den ehemaligen Verbandsgemeinden Altenkirchen 
und Flammersfeld unterschiedlich gehandhabt. Die Ortsgemein-
den im Bereich der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen 
sowie die Stadt Altenkirchen haben im Jahre 1979 die Gasversor-
gung gemäß § 67 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) alte Fas-
sung (heute: § 67 Abs. 4 neue Fassung) auf die Verbandsgemeinde 
übertragen. Im Bereich der ehemaligen Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld hingegen verblieb diese Aufgabe bei den jeweiligen Orts-
gemeinden.

(2) Beschädigungen an Einrichtungsgegenständen, Geräten, 
Böden, Wänden usw. sind dem Ortsbürgermeister unverzüglich zu 
melden.
(3) Die Ortsgemeinde übernimmt keine Haftung für Nutzer des 
Waldpavillons einschließlich des Parkplatzes. Sie übernimmt keine 
Haftung für Bekleidungsstücke und Wertgegenstände.
§ 4 - Umfang der Benutzung - Stornierung
(1) Eine Abtretung von bereits zugesprochenen Benutzungszeiten 
durch den Benutzer an Dritte ist nur mit Zustimmung der Ortsge-
meinde zulässig.
(2) Die Vermietung erfolgt tageweise und immer für die kompletten 
Räumlichkeiten.
(3) Räumungs- und Reinigungszeiten werden vorher durch den Ver-
mieter festgelegt.
(4) Vom Ausfall einer Benutzung ist die Ortsgemeinde unverzüglich 
zu unterrichten Wird eine rechtzeitige (mindestens 14 Tage vorher) 
Stornierung ohne wichtigen Grund versäumt, ist der volle Mietpreis 
zu entrichten.
§ 5 - Pflichten des Nutzers
1. Alle Veranstaltungen privater und gesellschaftlicher Art bedür-

fen der
Genehmigung durch den Ortsbürgermeister.
2. Die Schlüsselübergabe erfolgt nach Absprache mit dem Ortsbür-

germeister oder mit dem durch die Ortsgemeinde Beauftragten.
3. Der Benutzer ist verpflichtet

• nach Abschluss der Benutzung alle genutzten Räume besen-
rein zu übergeben sowie das Freigelände um den Waldpavillon 
in den Zustand zu versetzen, in dem es vor der Benutzung war.
• benutzte Geräte und Einrichtungsgegenstände (vor allem 
Tische und Stühle) zu säubern und wieder so einzuordnen, wie 
sie übernommen wurden
• größere Abfallmengen (z.B. Polterabend) auf eigene Kosten zu 
entsorgen
• Türen und Fenster ordnungsgemäß zu verschließen
• die Beleuchtung auszuschalten und die Heizkörper auf „Frost-
schutzfunktion“ zu stellen
• bei der Übergabe alle Zählerstände anzuerkennen
• keine Einstellungen an technischen Geräten (z.B. Heizung) 
vorzunehmen
• die gesetzlichen Bestimmungen des Nichtraucherschutzgeset-
zes zu beachten

4. Eine Nutzung des Waldpavillons ist für Minderjährige nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauf-
tragten zulässig.

§ 6 - Benutzungsgebühren
(1) Für die Überlassung und Benutzung des Bürgerhauses werden 
Gebühren nach dem Gebührenverzeichnis der Anlage 1 erhoben. 
Dazu gehören auch die Neben- und Heizkosten.
(2) Für Personen oder Personengruppen, die nicht unter § 1 Abs. 1 
fallen (siehe § 1 Abs. 2) wird eine besondere Vereinbarung bezüg-
lich des Gebührensatzes getroffen.
(3) Die Benutzungsgebühren werden in einer besonderen Gebüh-
renordnung, Kostenrechnung für die Benutzung des Waldpavillons 
Anlage 1, durch Beschluss des Ortsgrmeinderates festgesetzt.
(4) Zu der Benutzungsgebühr werden, soweit nicht eingerechnet 
oder pauschaliert, die Auslagen für Heizung, Beleuchtung, Wasser, 
Grillbenutzung und Reinigung gesondert gerechnet.
(5) Die Benutzungsgebühr kann pauschaliert, ermäßigt oder erlas-
sen werden (z. B. Wohltätigkeitsveranstaltungen).
§ 7 - Reinigung
(1) Es besteht für den Nutzer keine Möglichkeit die Reinigung der 
benutzten Räumlichkeiten und Gegenstände selbst durchzuführen. 
Die Endreinigung erfolgt durch die Ortsgemeinde. Die hierbei ent-
stehenden Reinigungsgebühren werden gemäß der Anlage 1 dieser 
Satzung berechnet.
(2) Bei extremer Verschmutzung, bzw. Beschädigungen der Einrich-
tung, die einen über das normale Maß hinausgehenden Arbeitsauf-
wand erfordern, kann eine Nachgebühr erfolgen, insbesondere bei
• unsachgemäßer- oder fehlender Müllentsorgung
• übermäßiger Verschmutzung von Toiletten, Küche und Boden
• Hinterlassenschaft von Unrat im Umfeld der Hütte und auf dem 

Bolzplatz.
§ 8 - Anwendung des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes
Rückständige Gebühren und Forderungen unterliegen der Beitrei-
bung nach den Vorschriften des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes 
für Rheinland-Pfalz.
§ 9 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung über die Benutzung und 
die Gebühren für den Waldpavillon in der Ortsgemeinde Rott vom 
01.06.2005 außer Kraft.
Rott, den 16.12.2022 Hagen Schneider,
Ortsgemeinde Rott  Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
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- Für die Tätigkeit als Hüttenwart für die Grillhütte hat sich Falk 
Ostermann bereit erklärt.
- In Zukunft wird es bei Geburten, Geburtstagen ab 75 Jahren 
(alle 5 Jahre) und ab 80 Jahren (jährlich) ein kleines Präsent der 
Gemeinde geben.

	■ Der Nikolaus in Werkhausen
Auch in Werkhausen war dieses Jahr wieder der Nikolaus unter-
wegs, um den Kindern Geschenke zu bringen. Doch bis es soweit 
war, feierten die Werkhausener im Dorftreff ihre Adventsfeier in 
wohliger Wärme bei Kaffee, Kuchen, Glühwein und Punsch. Die Kin-
der waren mit Eltern und Großeltern gekommen, um gemeinsam 
einige gemütliche Stunden zu verbringen. Für Unterhaltung sorgten 
die Kinder selbst, denn sie hatten doch in den Tagen und Wochen 
zuvor Lieder und Gedichte einstudiert.

Nachdem Ortsbürgermeister Otmar Orfgen alle Gäste begrüßt 
hatte, sangen die Kinder alle zusammen „Stiefel raus, Stiefel raus“, 
gefolgt von zwei Weihnachtsgedichten, die Paulina vortrug. Hier-
nach gab Patrice ein Gitarrensolo auf der E-Gitarre zum Besten. 
Johanna brachte den Dorfbewohnern die Weihnachtsstimmung 
nahe, in dem sie das Gedicht „Lieber heil‘ger Nikolaus“ vortrug, 
gefolgt von Marlene, die für diesen Nachmittag ein lustiges Bratap-
felgedicht geübt hatte.
Bevor es nun an das reichhaltige Kuchenbuffet und den duftenden 
Kaffee ging, lasen fünf der Kinder (Leonie, Luisa, Patrice, Anton und 
Mina) eine Nikolausgeschichte vor, die zum Nachdenken anregte.
Als es dämmerte begaben sich die Kinder von Werkhausen vor 
den Dorftreff, um den Mann mit dem roten Mantel und schneewei-
ßen Bart gebührend zu empfangen. Damit dieser auch den richti-
gen Weg fand, wurde ein Feuer gezündet. Laut und fröhlich beglei-
teten die Kinder den Nikolaus in den Dorftreff, wo er ihnen die heiß 
ersehnten Tüten übergab. Dann sang Raia für alle noch ein zauber-
haftes Weihnachtslied.

Auch dieses Jahr wurde unter anderem bei der Adventsfeier wieder 
ein ordentlicher Betrag für die Kinderkrebshilfe Gieleroth gespendet.
Für alle war es ein harmonischer, runder Abend. Ein Dank gilt dem 
Förderverein Dorftreff Werkhausen und die Ortsgemeinde für die 
Organisation dieser gelungenen Feier.

Verantwortlich für die Gasversorgung und damit Konzessionsinha-
ber sind unterschiedliche Netzbetreiber im Bereich der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld. Die Bad Honnef AG ist Kon-
zessionsinhaber im Bereich der Ortsgemeinden Ersfeld, Fiersbach, 
Forstmehren, Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren, Rettersen, Weyer-
busch-Hilkhausen, die übrigen Ortsgemeinden der bisherigen Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen bedient die Westwald-Netz GmbH. 
Zwei Ausnahmen bilden das Baugebiet „Hinter Eichelhardtsgar-
ten“ in der Ortsgemeinde Gieleroth sowie das Baugebiet „Auf dem 
Treppchen“ in der Ortsgemeinde Kettenhausen, in denen die Gas-
versorgung durch die Propan Rheingas GmbH & Co. KG erfolgt.
Im Bereich der bisherigen Verbandsgemeinde Flammersfeld ist die 
Bad Honnef AG alleiniger Konzessionsinhaber.
In den nächsten Jahren steht die Ausschreibung von Gaskonzessi-
onsverträgen für verschiedene Ortsgemeinden in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld an. Hierbei handelt es sich um 
die Ortsgemeinden Ersfeld, Forstmehren, Rettersen und den Orts-
teil Weyerbusch-Hilkhausen sowie alle Ortsgemeinden der ehema-
ligen Verbandsgemeinde Flammersfeld. Um ein einheitliches Ver-
gabeverfahren anstreben zu können, empfiehlt die Verwaltung, die 
Aufgabe der Gasversorgung auch im Bereich der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld auf die Verbandsgemeinde gemäß 
§ 67 Abs. 4 GemO zu übertragen. Danach kann die Verbandsge-
meinde weitere Selbstverwaltungsaufgaben der Ortsgemeinde 
übernehmen, soweit deren gemeinsame Erfüllung im dringenden 
öffentlichen Interesse liegt.
Von einem dringenden öffentlichen Interesse ist beim Betrieb der 
Netze als wesentliche Aufgabe der Daseinsvorsorge im ländlichen 
Raum auszugehen. Gerade bei der Vielzahl der Ortsgemeinden in 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld ist es sinnvoll, 
die Erdgaskonzession auf Ebene der Verbandsgemeinde auszu-
schreiben und gebündelt, je nach Einzugsgebiet, an einen Netzbe-
treiber zu vergeben. Dabei ist es insbesondere von Vorteil, dass der 
Ausbau der Netze innerhalb der Ortsgemeinden besser geplant und 
abgestimmt werden kann, um eine zuverlässige und sichere Versor-
gung zu gewährleisten.
Auch für eine mögliche zukünftige Kommunalisierung der Erdgas-
netze wäre die Aufgabenübertragung auf die Verbandsgemeinde 
von Vorteil, da diese bei ganzheitlicher Betrachtung aller Ortsge-
meinden wesentlich sinnvoller erscheint und die Aufgabenverant-
wortung gebündelt in einer Hand bei der Verbandsgemeinde läge.
Nach wie vor würden die Einnahmen aus der Konzessionsabgabe 
der jeweiligen Ortsgemeinde zufließen.
Die Aufgabenübernahme gemäß § 67 Abs. 4 GemO setzt voraus, 
dass die Verbandsgemeinde und mehr als die Hälfte der Ortsge-
meinden zustimmen und in den zustimmenden Ortsgemeinden die 
Mehrzahl der Einwohner der Verbandsgemeinde wohnt.
In der Fraktions- und Beigeordnetenbesprechung der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld vom 03.05.2022 und in der Sit-
zung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld vom 30.06.2022 
sowie der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung vom 07.07.2022 
wurde hierüber bereits informiert und keine Einwände vorgetragen.
Der Rat stimmte der Übertragung der Aufgabe der Erdgasversor-
gung von der Ortsgemeinde Schürdt auf die Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld gemäß § 67 Abs. 4 GemO zu.
Ferner hatte der Rat eine Eilentscheidung zu bestätigen. Der Orts-
bürgermeister hatte im Benehmen mit den Beigeordneten folgende 
Eilentscheidung getroffen:
„Für die Durchführung der Bordsteinabsenkung in der Haupt-
straße 2 und 4 hat die Firma Barten GmbH jeweils ein Angebot 
abgegeben. Das Angebot beläuft sich insgesamt auf 3.435,76 € 
brutto (1.717,88 € brutto je Grundstück).
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2022 in ausreichender 
Höhe zur Verfügung. Die zurzeit vorliegenden Preisschwankungen 
und die damit einhergehenden kurzen Angebotsbindungen könn-
ten eine Kostensteigerung verursachen. Um eine Kostensteige-
rung durch eine Verzögerung des Baubeginns an der oben aufge-
führten Maßnahme zu verhindern, trifft der Ortsbürgermeister im 
Benehmen mit den Beigeordneten eine Eilentscheidung gemäß § 
48 GemO.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat stimmte der Auftragsvergabe der Gehweg- 
und Bordsteinabsenkung in Höhe von 3.435,76 € brutto an die 
Firma Barten GmbH, Kornbitze 6, 57632 Flammersfeld, zu und 
bestätigte die getroffene Eilentscheidung.
Unter Punkt Verschiedenes wurde über folgende Themen 
gesprochen:
- Die Sammlung des „Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. wird die Gemeinde mit 50 € aus der Gemeindekasse 
unterstützen.
- Des Weiteren wurde über das Thema „Kreuzung Schürdter 
Höhe“ diskutiert. Dabei berichtete Reinhold Brücken über das bis-
herige Vorgehen der „Bürgerinitiative Schürdter Höhe“. Der Orts-
gemeinderat möchte sich dem Thema intensiv widmen und in den 
kommenden Monaten die Initiative maßgeblich unterstützen.
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29.12.2022 Marianne Schmolt ...................................... 90 Jahre
31.12.2022 Maria Becker  ............................................. 70 Jahre
01.01.2023 Myassar Abou Hamra  ................................ 80 Jahre
01.01.2023 Kamile Özcan  ............................................ 80 Jahre
03.01.2023 Maria Peters  .............................................. 85 Jahre
03.01.2023 Lilli Klein  .................................................... 70 Jahre
04.01.2023 Maria Böhm  ............................................... 75 Jahre
05.01.2023 Dieter Velten  .............................................. 75 Jahre
Birnbach
01.01.2023 Helene Marenbach  .................................... 70 Jahre
Eichelhardt
01.01.2023 Elke Räder  ................................................. 75 Jahre
Eichen
29.12.2022 Ulrike Amadori-Sobotta  ............................. 70 Jahre
Fiersbach
03.01.2023 Manfred Heuten  ......................................... 85 Jahre
Flammersfeld
24.12.2022 Edith Mester  .............................................. 90 Jahre
28.12.2022 Karl-Heinz Krause  ..................................... 70 Jahre
01.01.2023 Hartmut Bartels  ......................................... 75 Jahre
05.01.2023 Helmut Fleischmann  .................................. 70 Jahre
Fluterschen
01.01.2023 Mei-Chen Lee Jao  ..................................... 70 Jahre
Gieleroth
24.12.2022 Christel Enders  .......................................... 70 Jahre
02.01.2023 Liesel Müller  .............................................. 90 Jahre
Horhausen
23.12.2022 Helmut Disput  ............................................ 70 Jahre
31.12.2022 Engelbert Schmidt  ..................................... 75 Jahre
02.01.2023 Angelika Türk  ............................................. 75 Jahre
03.01.2023 Walter Pees  ............................................... 75 Jahre
Kircheib
02.01.2023 Elisabeth Joest  .......................................... 80 Jahre
Neitersen
31.12.2022 Wolfgang Schröder  .................................... 70 Jahre
Oberirsen
01.01.2023 Hannelore Grab  ......................................... 80 Jahre
Schöneberg
25.12.2022 Christa Sohnius  ......................................... 80 Jahre
Willroth
30.12.2022 Barbara Boege  .......................................... 70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

	■ Geburten:
Paul Reifenhäuser, Horhausen
Jane Myke, Oberlahr
Emma Svyachenko, Altenkirchen
Lucy Meyn, Birnbach
Hashim Alshami, Altenkirchen

	■ Eheschließungen:
Kilian Sebastian Schumacher und Sarah Andrea Goldschmitt, 
Eichelhardt

	■ Sterbefälle:
Inge Schwabenland, Rott
Anna Christine Irlbeck, Niedersteinebach
Doris Rosina Gostovic, Horhausen
Renate Eva Lamerz, Horhausen
Wilhelm Burgwinkel, Rott
Helga Marenbach, Hemmelzen

Volkshochschulen/Weiterbildung

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Flexibel, dauerhaft buchbar: Der Esel in 
der tiergestützen Intervention
Der Kurs beruht auf einem praktisch 
erprobten & gut umsetzbaren Lernkonzept 
der Eselschule & den wissenschaftlich fun-
dierten Methoden der TGI (tiergestützten 

Intervention der ISAAT Kriterien). Eingeladen ist vor allem, wer päd-
agogisch, therapeutisch oder beratend tätig ist.
Leitung:
Elke Willems,
Fachkraft für systemische TGI
Ort: Online, 120 €,
Kombikurs:
Onlinemodul (Theorie) mit Praxis: (3 h Einzelcoaching) 250 €

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Ortsgemeinde Ziegenhain vom 7. Dezember 2022

Der Ortsgemeinderat hat am 03.11.2022 auf Grund der §§ 24 und 
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) 
die folgende 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
In § 1 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Flammersfeld“ durch die Worte „in 
einem Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld“ ersetzt.
§ 2
Nach § 2 wird folgender § 2 a eingefügt:
„§ 2 a
Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeinderates auf die Ortsbür-
germeisterin/den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister wird die Ent-
scheidung in folgenden Angelegenheiten übertragen:
1. Aufnahme von Krediten im Rahmen der bestehenden Krediter-

mächtigung der Haushaltsatzung bzw. Nachtragshaushaltssat-
zung,

2. Einvernehmen in den Fällen des § 34 BauGB, wenn durch das 
Bauvorhaben die Grundzüge der städtebaulichen Entwicklung 
nicht berührt werden.“

§ 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Ziegenhain, 07.12.2022 Elmar Chylka, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Ziegenhain, 07.12.2022 Elmar Chylka, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Ziegenhain 
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Ziegenhain hat in seiner 
Sitzung am 05.07.2022 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung 
werden in der Bürger- und Heimatzeitung „Mitteilungsblatt“ veröf-
fentlicht.
Die Veröffentlichungen über dringliche Sitzungen, bei denen eine 
rechtzeitige Bekanntmachung im vorgenannten Mitteilungsblatt 
nicht mehr möglich ist, erfolgen in der Rhein-Zeitung, Ausgabe 
Altenkirchen.“
Ziegenhain, 07.12.2022 Elmar Chylka
Ortsgemeinde Zeigenhain  Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
24.12.2022 Christa Röltgen  .......................................... 70 Jahre
01.01.2023 Fatma Günes  ............................................. 70 Jahre
01.01.2023 Irina Moskovkina  ........................................ 70 Jahre
Altenkirchen
26.12.2022 Christa Schüchen  ...................................... 70 Jahre
27.12.2022 Irene Gerharz  ............................................ 85 Jahre
28.12.2022 Ursula Neuhoff  ........................................... 75 Jahre
28.12.2022 Rosemarie Schneider  ................................ 70 Jahre
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Pilates
Hier bieten wir euch ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor 
allem die tief liegenden, kleinen & meist schwächeren Muskelgrup-
pen angesprochen werden. Wenn man diese trainiert, resultiert dies 
in einer korrekten & gesunden Körperhaltung. „Nach 10 Stunden 
fühlen Sie sich besser, nach 20 Stunden sehen Sie besser aus & 
nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.“ (Joseph Pilates)
Leitung: Manuela Reusing, Pilates-Trainerin
Donnerstags, 12.01. - 09.03., 17 - 18 Uhr, 10-mal, 105 €
Das Innere Kind lieben lernen
Der Kurs richtet sich an Menschen, deren Beziehungen durch den 
Kontakt zu Suchtkranken beeinträchtigt waren oder sind. Die Begeg-
nungen in der Gruppe eröffnen einen Weg, liebevoller & bewusster 
mit sich selbst umzugehen - für mehr Selbstwertgefühl.
Leitung: Dirk Bernsdorff, Lehrer, Suchttherapeut und Psychodrama-
Leiter
ab 18.01., jeden 3. Mittwoch im Monat, 14 bis 17 Uhr, 6-mal, 192 €
Rückenfit - Bewegung - Stärkung - Gesund
Bei dieser ruhigen, aber intensiven Gymnastik wird der Fokus auf 
die häufige „Problemzone“ Rücken gelegt. Dabei wird für mehr 
Beweglichkeit, Mobilisation und eine stärkere Muskulatur in Rücken, 
Bauch und Gesäß gesorgt.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin, Wing-Tsun Trainerin
Mittwochs, 18.01. - 08.03., 10 - 11 Uhr, 8-mal, 84 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon:
02681/803598 oder
www.haus-felsenkeller.de

Literaturwerkstatt
In monatlichen Treffen der Literaturwerkstatt Altenkirchen haben 
Schreibende die Möglichkeit, die Arbeit an ausschließlich eigenen 
Texten mit anderen Schreibenden zu besprechen & zu bedenken.
Leitung: Horst Liedtke, Schriftsteller & Ansprechpartner der Litera-
turwerkstatt
jeden ersten Mi. im Monat, ab 04.01., 19:30 - 22 Uhr, 6-mal, 2 € pro 
Termin
Kurse in Tai Chi und Qi Gong:
Qi Gong: Mithilfe traditioneller Qi Gong Übungen sollen Stress, Hek-
tik, innere Unruhe & Ängsten nicht zu viel Raum in unserem Leben 
haben. Ziel ist es, den eigenen Körper wieder mehr zu fühlen & zu 
entscheiden, was wichtig im Leben ist. Immer von 18:15 - 19:45 Uhr.
Tai Chi & Qi Gong: Hier wird der traditionelle Yang Stil Tai Chi Form 
& dazu passenden Qi Gong Energieübungen gelehrt. Das Trainieren 
des inneren und äußeren Gleichgewichts führt zu einer Aktivierung 
der Lebensenergie im Alltag. Für jedes Alter, Anfänger*innen & Fort-
geschrittene gleichermaßen geeignet. Immer von 16:30 - 18 Uhr.
Leitung: Michael Schmidt
Montags, ab 09.01., je 10 mal, 130 € pro Kurs
Vinyasa Yoga
„Vi“ bedeutet „auf bestimmte Art & Weise“ und „Nyasa“ „platzie-
ren“. Die Asanas leiten sich dabei vom Hatha-Yoga ab, aber auch 
Elemente vom traditionellen Ashtanga-Yoga fließen mit hinein. Der 
Fokus liegt auf gesundheitsfördernden Bewegungen, die für mehr 
Ausgeglichenheit und Zufriedenheit sorgen.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin
Dienstags, 10.01. - 14.03., 19 - 20:30 Uhr, 10-mal, 130 €

KVHS startet mit vielen Gesundheitskursen ins neue Jahr

„Gesundheit ist mehr als die Abwesenheit von Krankheit“, die-
ser Grundsatz prägt das Gesundheitsverständnis der Volkshoch-
schule und sicherlich auch den Vorsatz vieler Menschen zum 
Jahresbeginn. Die Volkshochschulen ermöglichen mit sozialver-
träglichen Kursgebühren möglichst vielen Menschen den Zugang 
zu Bildung. Wohnortnah und flächendeckend bieten sie so auch 
einen niedrigschwelligen Zugang zu gesundheitsfördernden Bil-
dungsangeboten. Methodisch verknüpfen Volkshochschulen in der 
Gesundheitsbildung das Vermitteln von Wissen mit praktischem 
Tun. Teilnehmende haben die Möglichkeit, von anderen Sichtwei-
sen zu lernen, ihr eigenes Verhalten nachhaltig zu ändern sowie 
ihre Fähigkeiten zu stärken.
Gleich zu Jahresbeginn startet die Kreisvolkshochschule zahlrei-
che neue Gesundheitskurse.
Zumba®
Kurs 1: Montag, 9. Januar, 18.30 bis 19.30 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Mittwoch, 11. Januar, 17 bis 18 Uhr- 10 Termine
Lisa Graben, Official Zumba-Instructorin® - jeweils 60 € bei 10 
Teilnehmenden
Pilates

Kurs 1 in Präsenz : Montag, 9.Januar, 16 bis 17 Uhr - 
12 Termine
Kurs 2: in Präsenz: Mittwoch 11. Januar, 19 bis 20 
Uhr- 12 Termine
Manuela Reusing - jeweils 109 €

Kurs 3 als Onlinekurs: Montag, 9.Januar, 18 bis 19 Uhr - 12 Ter-
mine
Kurs 4 als Onlinekurs: Montag, 17. April, 18 bis 19 Uhr- 12 Ter-
mine
Manuela Reusing - jeweils 89 €
Fit-Mix
Ein Kräftigungskurs für den ganzen Körper mit hoher Intensität!
Donnerstag, 19. Januar, 10 bis 11 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60 € ab 10 Teilnehmenden

Meditationen und Atemübungen - bei sich ankommen!
Meditation, Atem, Entspannung
Dienstag, 17. Januar, 19.30 bis 20.15 Uhr - 8 Termine
Judith Huppert - 48 €
Autogenes Training für Erwachsene
Praxis Sabine Wellmann, Driescheider Weg 27 in Altenkirchen
Kurs 1: Montag, 23.Januar, 18 bis 19.30 Uhr
Kurs 2: Mittwoch, 25. Januar, 10 bis 11.30 Uhr
Sabine Wellmann, Heilpraktikerin
70 € ab 5 Teilnehmenden, 80 € bis 5 Teilnehmende
Basiskurs Qi Gong (online)

Montag, 23. Januar, 18.30 bis 19:45 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek, Qi Gong Lehrerin - 36 €
Basiskurs Qi Gong in Präsenz
Donnerstag, 26. Januar, 10 bis 11:15 Uhr - 5 Termine
Sabine Danek, Qi Gong Lehrerin - 33 €

Qi Gong im Kontext traditionellen Brauchtums der alten chi-
nesischen Kultur

Donnerstag, 26. Januar, 15.45 bis 17 Uhr
Sabine Danek, Qi Gong Lehrerin - Die Höhe der Teil-
nehmergebühr wird im Kurs individuell besprochen
Traditionelle chinesische Teezeremonie und 
leichte Qi Gong Übungen

Donnerstag, 26. Januar, 16 bis 17 Uhr - 10 Termine
Sabine Danek, Qi Gong Lehrerin - Die Höhe der Teilnehmerge-
bühr wird im Kurs individuell besprochen
Stress im Alter - im Alter alleine
Kursraum in der Naturheilpraxis Wellmann, Driescheider Weg, 
Altenkirchen
Donnerstag, 2. Februar, 10.30 bis 12 Uhr - 6 Termine
Sabine Wellmann, Heilpraktikerin - 90 €
Yoga im Winter
für fortgeschrittene Anfänger:innen
Donnerstag, 23. Februar, 19 bis 20.15 Uhr - 10 Termine
Susanne Morgenschweis, Yogalehrerin - 70 €

Aktuelle Ausstellung in der KVHS
Bis Ende des Jahres ist die Aus-
stellung „Figurative Malerei 
Begegnungen in Farbe“ mit 
Bildern von Nina Niederhausen 
aus Brachbach noch in den Flu-
ren der Kreisvolkshochschule zu 
sehen.

Imkern lernen - Kreisvolkshochschule bietet Kurs zur Bienen-
haltung an
Modul „Theoretische Einführung“ startet am Jahresbeginn
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Gegner in die Defensive. Immer wieder kamen die Jungs mit sehr 
gelungenen Aktionen zu Torchancen, von denen in diesem Spiel 
drei Stück genutzt wurden. In den Schlusssekunden kam Monta-
baur zum Ehrentreffer, der die Freude über den gelungenen Start 
in das Turnier aber nicht schmälern konnte. Das nächste Turnier-
spiel fand gegen die RS+HR Montabaur statt. Mit dem Anstoß leg-
ten die Jungs des WWG los wie die Feuerwehr und spielten sich mit 
ihren tollen Aktionen in einen regelrechten Rausch, der am Ende zu 
einem 4:0-Sieg führte und durch sehr schöne Tore erspielt wurde. 
Der nächste Gegner für die Altenkirchener Spieler war die erste 
Mannschaft des Gymnasiums Bad Marienberg. 

Nach einer kurzen Phase, die sich durch zu viele Einzelaktio-
nen auszeichnete, fand das WWG in sein Spiel und startete eine 
Offensivaktion nach der anderen. Mit einem 5:0-Sieg machte man 
schließlich schon vorzeitig den Einzug in die nächste Runde per-
fekt und präsentierte sich als homogene Mannschaft. Im letzten 
Spiel des Turniers gegen die Zweite aus Bad Marienberg war lei-
der etwas die Luft raus. Zwar war man die bessere Mannschaft, 
kam aber nicht mehr so gut in die entscheidenden Räume bzw. ver-
säumte das entscheidende Abspiel. Trotzdem gab es für das Team 
aus Altenkirchen den verdienten vierten Sieg im vierten Spiel, denn 
einen Angriff konnte man gut ausspielen und zum Siegtreffer nut-
zen.

Insgesamt haben die Jungs eine super Gesamtleistung gezeigt 
und mit ihrer Klasse nicht nur die Gegner, sondern auch die dazu-
gehörigen Kolleg*innen begeistert. Alle waren sich einig, dass das 
Westerwald-Gymnasium Altenkirchen dieses Vorrundenturnier ver-

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Vorlesetag in der Kindertagesstätte „Schatzkiste“  
in Rott

Im Zuge des Bundesweiten Vorlesetags war die Kinderbuchauto-
rin Solveig Ariane Prusko am Montag, 14. November 2022, bei uns 
in der Kita „Schatzkiste“ in Rott zu Gast und las den Kindern aus 
ihrem Buch „Emil und die unheimlich geheimnisvolle Schatzkiste im 
blauen Küchenschrank“ vor, und zwar gleich zweimal, denn hier gibt 
es viele kleine „Schätze“. Im Turnzimmer haben wir es uns gemüt-
lich gemacht. Es duftete nach Kräutertee und wir haben viel über 
das Buch erzählt. Emil ist fünf und die Küche ist Emils Lieblings-
raum.
Hier gibt es viel zu sehen, zu hören und zu tasten, zu riechen und 
zu schmecken. Emil hat Glück: Seine Eltern erlauben ihm, bei fast 
allem zu helfen. Es gibt natürlich Ausnahmen. An die geheimnis-
volle Schatzkiste im blauen Küchenschrank darf Emil zum Bei-
spiel nicht einfach so dran. Vor allem nicht alleine. Aber eines Tages 
… Wir haben über Obst und Gemüse und Gewürze gesprochen, 
übers Kochen und Backen und wie viel Spaß es macht, wenn man 
es gemeinsam tut. Wie im Buch haben wir ausprobiert, wie es sich 
anfühlt, ein Kilo Mehl im Arm zu halten, und auch wie schwer es 
wird, wenn man es mit ausgestreckten Armen ein paar Minuten lang 
halten muss.

Der Bundesweite Vorlesetag fand in diesem Jahr zum 19. Mal statt 
und ist eine gemeinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und 
Deutsche Bahn Stiftung. Alljährlich am dritten Freitag im Novem-
ber soll Deutschlands größtes Vorlesefest ein öffentliches Zeichen 
setzen, um Kinder und Erwachsene fürs des Vorlesen zu begeis-
tern - immer mit unterschiedlichem Motto. Das Motto dieses Jahr: 
„Gemeinsam einzigartig“. Kochen und backen führen Menschen 
zusammen und bereichern das gegenseitige Kennenlernen. Für 
unsere „Schatzkiste“ war Solveig Prusko mit „Emil“ eine schöne Vor-
lese-Erfahrung und ein toller Einstieg in gemeinsame Aktionen wie 
zum Beispiel das Plätzchenbacken im Dezember.

	■ Westerwald-Gymnasium Altenkirchen
Erfolgreicher Start in den Fritz-Walter-Cup
Nach der “Corona-Pause“ konnte am 7. 
Dezember 2022 erstmals wieder eine Spiel-
runde im Fritz-Walter-Cup erfolgen. Auch das 
Westerwald-Gymnasium Altenkirchen hatte 
zu diesem Turnier ein Team gemeldet und sie-
ben Schüler des Jahrgangs 2010 machten sich 

mit ihrem betreuenden Lehrer um 8 Uhr auf den Weg nach Bad 
Marienberg.
Im ersten Turnierspiel traf man auf das Team des MTG Monta-
baur. Von Beginn an diktierte das WWG das Spiel und drängte den 

Seit 2008 bietet die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen alljähr-
lich Imkerkurse an - mehr als 
150 Teilnehmende belegen das 
Interesse vieler Menschen aus 
der Region sich mit der Bienen-
haltung intensiver zu beschäfti-
gen.
Der Kurs, der am Dienstag, 10. 
Januar 2023, startet, richtet 

sich an alle, die sich für die Bienenhaltung interessieren, ein sinn-
volles Hobby suchen oder etwas für die Umwelt tun wollen. Alle 
imkerlichen Arbeiten werden theoretisch erläutert und können im 
sich anschließenden Praxis-Aufbaukurs vertieft werden. Der Kurs 
ist natürlich auch für Frauen interessant. Er findet mit insgesamt 

10 Terminen jeweils dienstags in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr 
statt. Der Grundkurs ist Voraussetzung für den Praxis-Aufbaukurs, 
der im späten Frühjahr 2023 starten wird. Der Praxiskurs ist zur 
Vertiefung der imkerlichen Tätigkeiten gedacht und um die Arbeit 
an und mit den Bienen dann im Jahresverlauf in der Praxis zu 
erleben.
Die Kursgebühr beträgt 65 € - Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Interessenten können sich bei der KVHS Altenkirchen 
(02681/812212 oder kvhs@kreis-ak.de) anmelden.

Anmeldungen und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Altenkirchen:
02681/812211 oder kvhs@kreis-ak.de
Volkshochschule Altenkirchen-Flammersfeld:
02681/85196 oder vhs@vg-ak-ff.de



Altenkirchen-Flammersfeld 39 Donnerstag, 22.12.2022

sensporthalle für Spaß und Bewegung. Im Musikraum konnte 
eine offene Probe der Bläserklasse besucht werden. Die Schach - 
Arbeitsgemeinschaft lud zum Schachspiel ein. Im Foyer fielen die 
Lego - mindstorms - Roboter ins Auge, die eigenständig von Schü-
ler-/innen programmiert werden konnten. Während die Kinder sich 
mit den Robotern auseinandersetzten und sich für den schuleige-
nen 3-D-Drucker interessierten, informierten die Lehrkräfte die 
Eltern über die Begabtenförderung Pegasus. Das Schulgebäude 
konnte von Eltern und Kindern eigenständig im Rahmen einer QR - 
Code - Rallye erkundet werden.
Oberstufenschülerinnen und -schüler sorgten für kulinarische 
Genüsse: Es wurden Hotdogs und Getränke verkauft. Es duftete in 
den Gängen nach frisch gebackenen Waffeln, die ebenfalls angebo-
ten wurden. Im Bistrobereich konnten sich die Kinder mit ihren Eltern 
über die vielfältigen Eindrücke und Erlebnisse austauschen. Bei Kaf-
fee und Gebäck kamen die Eltern mit Vertreter-/innen des Schulel-
ternbeirates ins Gespräch. Spätestens als fröhliche und besinnli-
che Weihnachtslieder durch das Schulgebäude ertönten, die von 
der schuleigenen BigBand live dargeboten wurden, kam bei frosti-
gen Außentemperaturen in der Schule Vorweihnachtsstimmung auf.
Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen sowie deren Eltern, die 
keine Möglichkeit hatten, die IGS Hamm/Sieg mit ihrer Vielfalt ken-
nenzulernen, können auch im Dezember und Januar über die schul-
eigene Homepage individuelle Beratungstermine und Schulführun-
gen buchen. Hierfür steht ein eigenes Termin - Tool zur Verfügung.

Umwelt- und Klimaschutz

dient und mit tollem Fußball für sich entscheiden konnte. „Damit 
haben die Jungs die Messlatte für die nächste Runde schon recht 
hoch gelegt“, freute sich der betreuende Lehrer, Alexander Stahl, 
über das gute Spiel und Abschneiden seiner Mannschaft. Klasse 
gemacht und weiter so Jungs.

	■ Integrierte Gesamtschule Horhausen
Informationsveranstaltung zur gymnasialen Oberstufe
... am Donnerstag, 19.01.2023, ab 18 Uhr;
Schüler/innen der 10. Klassen und ihre Eltern sind herzlich einge-
laden.
18 - 19 Uhr: Die einzelnen Fachlehrer/innen informieren über das 
Fächerangebot
ab 19 Uhr: Information zur gymnasialen Oberstufe durch die Ober-
stufenleitung
Anschließend besteht weiterhin die Möglichkeit, mit Fachlehrern 
oder der Oberstufenleitung noch offene Fragen zu klären.
Anmeldetermine für das Schuljahr 2023/2024:
Dienstag, 31.01.2023
Donnerstag, 02.02.2023
Mittwoch, 08.02.2023
Freitag, 10.02.2023 jeweils von 15 - 18 Uhr
Termine zur Anmeldung erhalten Sie über das Schulbüro der IGS 
Horhausen, Tel. 02687 920 920; info@igs-horhausen.de;
www.igs-horhausen.de

	■ IGS Hamm/Sieg öffnet die Türen  
und bietet vielfältige Eindrücke

Am Samstag, 10. Dezember lud die IGS Hamm/Sieg zu einem akti-
ven und informativen Tag der offenen Tür ein. Am Vormittag konn-
ten interessierte Viertklässler-/innen sowie deren Eltern Einblicke in 
das Schulleben gewinnen und die IGS Hamm/Sieg mit ihren unter-
schiedlichen Facetten kennenlernen.

Nach einer Begrüßung im Foyer durch Schulleiterin Andrea Bram-
bach-Becker konnten die Grundschulkinder die breite Angebot-
spalette, bestehend aus interessanten Unterrichtssequenzen und 
spannenden Projekten, hautnah mit erleben. Die Eltern wurden 
währenddessen über das Schulkonzept sowie über die Auszeich-
nung der IGS Hamm/Sieg als „Schule der Zukunft“ informiert. Mit 
der Teilnahme an diesem Projekt intensiviert die Schule für die kom-
menden Jahre insbesondere in den Hauptfächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch ihre individuellen und lernförderlichen Strategien 
unter Fortschreibung von Digitalisierung und Nachhaltigkeit.

Die Viertklässler:innen der umlie-
genden Grundschulen konnten im 
Verlauf des Vormittags das breit-
gefächerte Angebot eines diffe-
renzierten und schülernahen 
Unterrichts kennenlernen: Im 
Fach Deutsch wurden in einer 
„Gedichtwerkstatt“ eigene 
Gedichte verfasst oder zu so 
genannten „Black - Stories“ 

eigene kreative Geschichten geschrieben. In den Fächern Latein 
und Französisch staunten die Kinder nicht schlecht über die alltägli-
chen Verwendungsmöglichkeiten beider Sprachen. Den Geheimnis-
sen der alten Ägypter kam man im Gesellschaftslehreunterricht auf 
die Spur. Des Weiteren erwarteten die Kinder mathematische Kno-
beleien und Spiele. Die naturwissenschaftlichen Fächer luden zu 
einem fiktiven Ausflug zum „Müllchaos“ nach Rumpelhausen ein.
Neben den Unterrichtsangeboten gab es auch viele weitere Mit-
machaktionen. Ein Ninja - Warrior - Parcour sorgte in der Raiffei-
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Ab dem neuen Jahr sind die Service-Center der rheinland-pfälzi-
schen Finanzämter wieder wie gewohnt grundsätzlich montags von 
08:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr ohne 
Anmeldung für Ratsuchende geöffnet. Dienstags, mittwochs und 
freitags besteht in allen Dienststellen die Möglichkeit, persönliche 
Termine telefonisch zu vereinbaren.
Die Rufnummern der Service-Center lauten: 02681-86 10040 
(Altenkirchen) und 02681-86 10043 (Hachenburg).Weitere Informa-
tionen finden sich auf den Internetseiten des Finanzamts oder des 
Landesamtes für Steuern unter:
https://www.lfst-rlp.de/wir-ueber-uns/finanzaemter

	■ KFZ-Zulassungsstelle Altenkirchen:  
Zum Jahreswechsel nur mit Termin!

Die KFZ-Zulassungsstelle der Kreisverwaltung Altenkirchen (Rat-
hausstraße 12) ist zwischen den Weihnachtsfeiertagen und dem 
Jahreswechsel, konkret vom 27. bis 30. Dezember, ganztägig nur 
nach vorheriger Terminvergabe erreichbar. Termine können online 
unter https://timeacle.com/business/index/id/1672 oder telefonisch 
unter 02681-812361 vereinbart werden.

	■ Freiherr-vom-Stein-Plakette für Konrad Schwan
Kreis Altenkirchen. Joachim Brenner, 1. Beigeordneter der Ver-
bandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain, brachte den Sachverhalt 
mit einem Satz auf den Punkt: „Wenn jemand diese Auszeichnung 
verdient hat, dann Du!“ Mit jemand und Du war der frühere Bürger-
meister und Kreisbeigeordnete Konrad Schwan gemeint, mit der 
Auszeichnung die Freiherr-vom-Stein-Plakette.
Der Kausener erhielt diese höchste kommunale Ehrung in Rhein-
land-Pfalz am Montag aus den Händen von Landrat Dr. Peter 
Enders - und zwar nachträglich. Denn eigentlich hätte Schwan die 
Plakette schon im September bei der Festveranstaltung in Ochten-
dung (gemeinsam mit Ulrich Merzhäuser, Horst Klein und Claus 
Behner) bekommen sollen, doch eine Grippe setzte ihn seinerzeit 
außer Gefecht.

Aus den Händen von Landrat Dr. Peter Enders (2. v. l.) erhielt Kon-
rad Schwan (2. v. r.) die Freiherr-vom-Stein-Plakette. Mit im Bild Gat-
tin Sabine Schwan und Joachim Brenner. Foto: Kreisverwaltung

Für Landrat Dr. Enders war es nun eine Selbstverständlichkeit, sei-
nem langjährigen Wegbegleiter auf vielen Ebenen die Plakette zu 
übergeben.
Schwan sei es auch gewesen, der ihn als erster als potenziellen 
Nachfolger für Michael Lieber gesehen habe. Jederzeit habe er von 
Schwan wertvolle Ratschläge erhalten, so der Landrat. Der 69-Jäh-
rige selbst bekannte, dass er von der Auszeichnung sehr über-
rascht gewesen sei, würde damit doch in der Regel das ehrenamt-
liche Engagement in der Kommunalpolitik gewürdigt. Und Schwan 
war bekanntlich etliche Jahre hauptamtlicher Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Gebhardshain.
Überhaupt nicht überrascht war indes Joachim Brenner, der in Ver-
tretung des erkrankten Bürgermeisters Bernd Brato an der kleinen 
Feierstunde teilnahm.
„Was Du in all den Jahren ehrenamtlich geleistet hast, das wird 
kaum jemand in diesem Kreis erreicht haben.“ Brenner war beim 
Nachzählen auf über 20 Ehrenämter gekommen, angefangen Mitte 
der 70er Jahre als Mitglied im Verbandsgemeinderat. „Gab es da 
überhaupt noch Freizeit?“, lautete die rhethorische Frage des Bei-
geordneten und die wohl am ehesten von Ehefrau Sabine Schwan 
beantwortet werden könnte. Und natürlich wurde in diesem Rahmen 
noch einmal auf das profunde und fast allumfassende Wissen von 
Schwan zu sämtlichen Themen und Persönlichkeiten im AK-Kreis 
hingewiesen.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Unterdach: winddicht und durchlässig
Um den Dachstuhl zu schützen, wird unter den Dachziegeln in der 
Regel ein Unterdach konstruiert. Es verhindert, dass Feuchtigkeit und 
kalte Luft von außen in die Dachkonstruktion eindringen und ist vor 
allem dann wichtig, wenn zwischen den Sparren in der Dachschräge 
der Dämmstoff eingebaut ist. Eindringender Schlagregen, Schnee 
oder auch kalte Außenluft würden die Dämmwirkung reduzieren.
Meist fällt bei der Unterdachkonstruktion die Entscheidung zwischen 
einer sogenannten Unterspannbahn, die Wasserdampf nach außen 
durchlässt oder einer Lage aus Schalungsbrettern, die häufig mit 
Bitumenpappe abgedeckt wird. Eine Alternative ist das Anbringen 
von Holzweichfaserplatten. Diese Platten bestehen aus zerkleiner-
ten Holzabfällen, die mit Hilfe von heißem Wasserdampf und holz-
eigenen Inhaltsstoffen miteinander verklebt werden. Sie sind stabil, 
verhindern des Eindringen von Regen und Schnee von außen bei 
gleichzeitiger Durchlässigkeit für Wasserdampf von innen. Zusätz-
lich haben sie gegenüber Holzbrettern den Vorteil, dass sie wie eine 
zusätzliche Dämmstofflage oberhalb der Sparren wirken.
Weitere Informationen zur optimalen Dachdämmung sowie zu allen 
Fragen des Energiesparens im Haus erteilt der Energieberater der 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in Alten-
kirchen am Donnerstag, 26.01.23, von 12 - 18 Uhr, statt. Voranmel-
dung unter 02681/850.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an einigen 
Beratungsorten auch wieder persönlich statt.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Sonstige Mitteilungen

	■ Warnung vor weiterer Betrugsmasche
Landesamt für Steuern weist darauf 
hin, dass Finanzämter Daten nicht 
per Telefon oder durch persönlichen 
Besuch erfragen

Aktuell sind vermehrt Anrufe, SMS oder auch E-Mails mit betrü-
gerischen Absichten im Umlauf. Die neueste Masche: Angebli-
che Finanzbeamte bieten an, persönlich vorbeizukommen, um 
beim Ausfüllen von Steuererklärungen zu helfen, Angaben, wie 
z. B. eine fehlerhafte Steuer-Identifikationsnummer gemeinsam 
zu korrigieren oder um die Wohnfläche zum Zwecke der Grund-
steuer auszumessen. Zudem erkundigen sich die Anrufer häufig 
nach Kontodaten der Bürgerinnen und Bürger.
Es handelt sich hier offensichtlich um den Versuch, Zugang zu 
den Wohnräumen der Bürgerinnen und Bürger zu erhalten bzw. 
sensible Daten zu erfahren. Auf diese Angebote darf auf keinen 
Fall eingegangen werden, da sie dazu dienen, Personen auszu-
rauben oder auszuspähen.
Das Landesamt für Steuern weist darauf hin, dass die Finanz-
ämter niemals Hausbesuche anbieten, um gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern Steuererklärungen auszufüllen oder 
im Zusammenhang der Grundsteuerreform Wohnflächen auszu-
messen. Auch wird die Finanzverwaltung niemals sensible Daten 
wie Kontodaten telefonisch abfragen. Haben Bürgerinnen und 
Bürger bei Anfragen Zweifel, so sollte beim zuständigen Finanz-
amt nachgefragt oder die Polizei informiert werden.

	■ Nächster Impftermin 
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 2. Januar 2023 werden beim Gesundheitsamt Alten-
kirchen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen 
kostenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten
Es werden keine Corona-Impfungen durchgeführt.
Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit.

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Geänderte Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr
Das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg weist darauf hin, dass 
die Service-Center in der Zeit vom 27. bis 30. Dezember 2022 nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung aufgesucht werden können.
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dorfer Symphoniker, die Dresdner Philharmonie, das WDR Funk-
hausorchester Köln, das Staatsorchester Stuttgart, die Münchener, 
Stuttgarter und Nürnberger Sinfoniker, das Russian Philharmonic 
Orchestra sowie die Kammerakademie Potsdam.

Leonor Amaral, Sopran, gebür-
tige Portugiesin, ist eine vielsei-
tige Konzert- und Opernsängerin. 
Bereits während des Studiums 
konnte sie sich ein breites Opern-
repertoire erarbeiten, welches 
von Händel bis Bizet reicht. Seit 
der Spielzeit 2018/19 ist Leonor 
Amaral als Koloratursopranistin 
im Ensemble des Theaters Erfurt 
tätig. Als Musicalsängerin sang 
sie diverse Konzerte mit dem 
Musikkorps der Bundeswehr. Sie 
debütierte mit der Nordwestdeut-
schen Philharmonie im Concert-
gebouw Amsterdam und arbeitete 
2019 mit dem WDR Funkhausor-
chester zusammen.
Die Philharmonie Südwestfalen/

Landesorchester NRW ist dem heimischen Publikum schon seit lan-
gem als hervorragender Klangkörper bekannt. Vielseitig, innovativ 
und traditionsbewusst bringt das Orchester Musik in die Region und 
konnte auch international etwa in Amsterdam, China, Frankreich 
oder Italien auf sich aufmerksam machen. Chefdirigent ist seit 2019 
Nabil Shehata.
Übrigens: Eine Konzertkarte für das Neujahrskonzert oder eines 
der weiteren Konzerte der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen eignen 
sich hervorragend als Weihnachtsgeschenk.
Karten für alle Konzerte der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen sind 
im Vorverkauf im Rathaus in Betzdorf, im Rathaus in Kirchen, bei 
der Buchhandlung MankelMuth in Betzdorf, der Buchhandlung 
Decku in Kirchen sowie an der Abendkasse zu erhalten. Mitglieder 
der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen haben freien Eintritt.
Das Konzert findet nur unter den am Konzerttag gültigen Corona - 
Regelungen statt.

Donnerstag, 22.12.2022
9 - 12.30 Uhr Offener Treff
9.15 - 12 Uhr Weihnachtliches Markttagfrühstück
Wir freuen uns auf unser Marktagfrühstück in weihnachtlicher Stim-
mung. Werner Buchner erfreut uns mit Musik und Liedern zum Mit-
singen.
10 - 12.30 Uhr Büchermarkt
14 - 17 Uhr Caféhaus-Nachmittag mit Adventlicher Stimmung und 
Lesung und Geschichten von Bert Wirges
15.30 - 17 Uhr Du bist nicht allein
20 - 21.30 Uhr „Freundeskreis“ Selbsthilfegruppe
Freitag, 23.12.2022
9 - 12.30 Uhr Offener Treff
15 - 17 Uhr Bildungscafé
15.30 - 17 Uhr Brückenschlag
15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse
17.30 - 20 Uhr Wir spielen Theater
Ab 18.30 Uhr Schachkreis Altenkirchen Spielabend
Besondere Veranstaltung
Sonntag, 25.12.2022: Kaffeetafel am 1. Weihnachtsfeiertag
Lieber gemeinsam statt einsam. Wir laden wieder zu unserer Kaf-
feetafel am 1. Weihnachtsfeiertag ein. Es gibt leckeren Kuchen, 
Gebäck, Kaffee und Tee und Gemeinsamkeit.
Anmeldung und Absprach der Kuchenspenden bei Helmut Asbach: 
E-Mail: asbach@mgh-ak.de, Tel. 02681 950438
Vom 27. - 30. Dezember 2022 ist das Mehrgenerationenhaus /Haus 
der Familie Mittendrin geschlossen.
Montag, 02.01.2023
9 - 12.30 Uhr Offener Treff
14 - 17 Uhr Café-Treff am Montag
17 - 18.30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzischule
Dienstag, 03.01.2023
9 - 12.30 Uhr Offener Treff
9 - 12 Uhr Digital Sprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett und Co.
9.30 - 11.30 Uhr Bildungscafé
10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe
15 - 17 Uhr Café International im Martin Luthersaal
18 - 20 Uhr Selbsthilfegruppe für Angehörige von Kindern mit Feta-
lem Alkoholsyndrom
Mittwoch, 04.01.2023
9 - 12.30 Uhr Offener Treff
15.30 - 16.30 Uhr Erzählcafé online
19 - 20.30 Uhr Stammtisch für Angehörige

	■ HERITAGE ehrt im vergangenen Jahr 
verstorbene Musiklegenden

Am Freitag, 30.12.22, jährt sich das Veranstaltungshighlight ‚Heri-
tage‘ zum fünften Mal. Ab 20 Uhr haben alle Anhänger guter Rock- 
und Popmusik wieder die Möglichkeit, das alte Jahr im Kulturwerk in 
Wissen musikalisch ausklingen zu lassen. Wie immer geht es den 
beteiligten Musikern darum, das künstlerische Erbe einiger im Jahr 
zuvor verstorbener Rock- und Popstars zu ehren.

Moderator Bernd Gudernatsch wird in gewohnt charmant-lässiger 
Weise durch einen Abend führen, der gespickt ist mit musikalischen 
Hochkarätern aus verschiedenen Jahrzehnten.
Mit dabei sein werden Songs u.a. von Moody Blues, Foreigner, 
Uriah Heep, Procol Harum oder John Miles und natürlich von den 
Rolling Stones, deren Schlagzeuger Charlie Watts im August ver-
gangenen Jahres leider auch die Bühne des Lebens verlassen hat. 
Neben Bernd Gudernatsch (Alsdorf) werden diesmal mitwirken: Jojo 
Weber, Nadine Altmann, Armin Lübcke (alle Betzdorf), Joi Dreis-
bach (Siegen), Mathias Mille (Salz), Ralf Friedrich (Langenhahn), 
Jörg Schenk (Weidenau), Guillermo Banz (Altenkirchen), Lothar 
Jung (Gebhardshain), Christina Schuhen (Alsdorf), Simone Bröhl 
(Wissen), Kerstin Kagel (Linz), Melanie Bernhardt (Neustadt), Kers-
tin Wittenius (Lohmar) und Tim Zimmermann (Osnabrück).
Eine Videoshow, präsentiert von Thomas Klimisch (Alfter), lässt die 
Thematik der Songs auch visuell Revue passieren. Ein Abend, den 
sich Musikliebhaber nicht entgehen lassen sollten.
Der Vorverkauf ist bereits in vollem Gange. In der teilbestuhlten 
Halle sind aktuell nur noch wenige Sitzplätze zu haben. Stehplätze 
sind im Vorverkauf und auch an der Abendkasse noch ausreichend 
verfügbar.
Das Konzert findet am 30.12. um 20 Uhr im kulturWERKwissen, 
Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. Reservierte Sitzplätze für 
28 Euro sowie Stehplätze für 24 Euro sind im Vorverkauf in allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen, unter kulturwerk-wissen.de sowie bei 
der Ticket-Hotline 0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den 
Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen) 
erhältlich. Der Einlass und die Abendkasse sind ab 19 Uhr geöffnet. 
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit 
der Wissener eigenART.

	■ Mit festlicher Musik und frohem Takt ins Neue Jahr
Das Neujahrskonzert der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen ist gute 
Tradition geworden und aus dem heimischen Kulturleben nicht mehr 
wegzudenken. Man trifft sich, freut sich über beschwingte Musik 
und begrüßt gemeinsam das neue Jahr. Hierzu lädt die Musikge-
meinde Betzdorf-Kirchen für Montag, 02. Januar 2023 um 19.30 
Uhr in die Stadthalle Betzdorf ein.

Die Philharmonie Südwestfalen präsentiert unter der Leitung 
von Johannes Klumpp wieder unterhaltsame musikalische Meis-
terwerke. Es werden u. a. Werke von Gioacchino Rossini, Jacques 
Offenbach, Hector Berlioz, Eduard Strauss, Jéronimo Giménez, Leo 
Delibes, Johann Strauß (Sohn) und Rupert Chapi aufgeführt. Solis-
tin ist Leonor Amaral, Sopran.
Johannes Klumpp, Dirigent, entwickelt als kreativer Partner des 
Orchesters ungewöhnliche Programme vom späten Barock bis zur 
klassischen Moderne, die das Publikum begeistern.
Er arbeitet als Chefdirigent und künstlerischer Leiter mit den jun-
gen Musikern des Folkwang Kammerorchesters Essen. Eine rege 
Konzerttätigkeit führt Johannes Klumpp zudem zu renommierten 
Orchestern, darunter das Konzerthausorchester Berlin, die Düssel-
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erfuhren interessante Fakten über die landschaftliche Entstehung 
der Region und der abgebauten Erze.
Beide Naturparke freuten sich über das große Interesse und möch-
ten auch in Zukunft weitere, spannende Kooperationsprojekte 
anbieten. Weitere Infos unter www.naturpark-rhein-westerwald.de 
und www.naturpark7gebirge.de.

	■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes und gesundes Jahr 2023.
Vom 23. Dezember 2022 bis 2. Januar 2023 bleibt 
die Bücherei geschlossen. Ab 3. Januar sind wir 
wieder für Sie da.

Die steigenden Preise treffen uns alle, die Bücherei vor allem in 
Form gestiegener Buchpreise. Dennoch haben wir entschieden, die 
Ausleihpreise nicht zu erhöhen. Was wir aber stattdessen erhöhen, 
sind die Nachgebühren. Diese entstehen, wenn Sie die Bücher 
nicht rechtzeitig zurückbringen. Je Buch, Spiel oder CD berechnen 
wir ab 1. Januar 2023 0,10 € und je DVD 0,20 € jeweils pro Woche. 
Im Gegensatz zu anderen Büchereien in der Umgebung arbeiten 
wir komplett ehrenamtlich und jeder Cent fließt in neue Bücher und 
Büchereimaterial. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Entschei-
dung und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch bei uns.

Ihr Büchereiteam

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

- Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
- Freitag 9.00 - 13.00 Uhr

Bei uns können Sie stöbern und 
fündig werden. Wir haben täglich 
neue Ware, ein Besuch lohnt 
immer. Wir führen Mode für 
Damen, Herren und Kinder sowie 
Haushaltsartikel. Das Angebot ist 
so gestaltet, dass Menschen mit 
kleinen Budgets gut einkaufen 
können.
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfä-
hige und saubere Kleidung sowie 
Haushaltsartikel können während 
der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden.
Da unser Lager derzeit über-
quillt, bitten wir darum, jetzt nur 
Winterkleidung abzugeben.

Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter 
02681-9838828.

Bitte beachten Sie:
Unser Laden ist vom 19.12.2022 bis 06.01.2023 geschlossen!
In diesem Zeitraum werden keine Spenden angenommen.
Bitte nichts vor dem Ladeneingang abstellen!

	■ Tafel Altenkirchen
  (Kooperation von Caritas-

verband, Diakonie, Neue 
Arbeit e.V., ev. und kath. 
Kirchengemeinden)

Um die wöchentliche Öffnung der Tafel weiter aufrecht erhalten 
zu können, werden dringend Helfer/innen gesucht, die montags 
von 7.30 bis 9.30 Uhr beim Aufbau der Regale und Stellen der 
Tische und/oder dienstags von 15 bis 17 Uhr beim Abbau der 
Regale und Wegräumen der Tische behilflich sind.

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13 Uhr im katholischen Pfarr-
heim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 2 Euro.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen! Wenn Sie 
grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu Hause!
Trotz der Corona-Pandemie möchten wir für unsere Tafelkundinnen 
und Tafelkunden da sein. Dazu halten wir die Hygienebestimmun-
gen und Abstandsregeln ein.
Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden, haben wir für 
die Lebensmittelausgabe Gruppen mit festen Abholzeiten eingeteilt. 
Es ist wichtig, dass Sie diese Zeitspanne beachten.
Bitte beachten Sie, dass die Tafel am 27.12.2022 geschlossen ist!

Mehrgenerationenhaus/Haus der Familie Mittendrin, Wilhelmstr. 10, 
Altenkirchen
Tel. 02681 80084; info@mgh-ak.de
Webseite www.mgh-ak.de; Email info@mgh-ak.de
Telefon 02681-950438

(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Homepage: www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog: www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet 
zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Dienstag: 14 - 18 Uhr
Donnerstag: 9 - 19 Uhr
Das Vorbestellen über den 
Online-Katalog von zu Hause aus 
ist weiter möglich unter: www.bib-
kat.de/Altenkirchen

Schüler ab der 5. bis zur 13. Klasse aufgepasst!
Nehmt an unserem Winterwettbewerb teil. Weitere Infos dazu gibt 
es unter https://www.buecherei-ak.de/
Weihnachtsferien

Die Ev. Öffentliche Bücherei 
macht ab dem 23.12.2022 Weih-
nachtsferien! Sie öffnet wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten 
am 02.01.2023.
Neues Jahr, neue Online-
dienste in Ihrer Bibliothek. Ab 
sofort nehmen wir an der Onleihe 
Rheinland-Pfalz teil. Rund 
um die Uhr haben Sie als Nut-
zer der Bücherei nun Zugriff auf 
eine große Anzahl an digitalen 

Medien! Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns gerne an!

	■ Veranstaltungsreihe zweier Naturparke geht weiter
Eine erdgeschichtliche Reise durch 400 Millionen Jahre
Unter dem Motto „Eine Landschaft - eine Entstehung - zwei Natur-
parke“ haben der Naturpark Rhein-Westerwald und der Naturpark 
Siebengebirge das zweite Jahr in Folge eine gemeinsame Natur-
parkgrenzen überschreitende Exkursion angeboten. Landschaftli-
che Attraktivität und Besonderheit endet nicht an Ländergrenzen, 
das hat die Veranstaltung der beiden Großschutzgebiete erneut ver-
deutlicht.

Die Rundwanderung startete in der alten Bergbaustadt Rheinbreit-
bach im Naturpark Rhein-Westerwald. Die Route führte über den 
Hausberg Koppel, das Virneberger Kreuz bis hoch zur Waldka-
pelle Auge Gottes am Nordhang des Asbergs, wo eine weihnacht-
liche Pause mit Plätzchen und Glühwein eingelegt wurde. Auch auf 
dem Rückweg begegneten den Exkursionsteilnehmern einzigartige 
geologische Zeugnisse aus früherer Zeit. Während der Exkursion 
erzähle der Geologe Sven van Loga den Wanderern immer wieder 
spannende Informationen.
Dazu gehörte Wissenswertes zur Geologie und Entstehung des 
Siebengebirges und des Rheintals, die er in die dazugehörigen Erd-
zeitalter einordnete und Informatives zur geologischen Verbunden-
heit des Siebengebirges mit dem Westerwald. Ebenfalls begab sich 
die Gruppe auf die Spur des ehemaligen Erzbergbaus in Rhein-
breitbach. Unterwegs fanden die 35 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Spuren alter Bergwerke und historische Transportwege und 
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Wechsel der Gottesdienstzeiten ab Januar 2023
Aufgrund der pfarramtlichen Verbindung mit der Ev. Kirchenge-
meinde Hilgenroth wechseln die Gottesdienzeiten halbjährlich. 
Daher beginnt in der Ev. Kirchengemeinde Almersbach der Gottes-
dienstanfang von Januar bis Juni in der Regel um 11 Uhr.
Offenlegung Haushalt
Der Haushalt wird gemäß § 81 (6) WiVO offengelegt (Verfügbar-
machung zur Einsichtnahme)
Haushaltsfeststellung, Gesamtergebnisplanung, Investitionspla-
nung, Haushaltsbuch und Kapitalflussplanung liegen zur Einsicht-
nahme im Januar 2023 während den Bürozeiten im Gemeindeamt 
öffentlich aus.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
Samstag, 24.12., 16 Uhr Gottesdienst zum Heilig Abend, mit Krip-
penspiel, Prädikant Gibhardt, 18 Uhr Christvesper, Pfr. Göbler, 22 
Uhr Christmette, Pfrin. Weber-Gerhards
Sonntag, 25.12., (1. Weihnachtstag), 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Kantorei und Posaunenchor, Pastor Mertig, 15 Uhr Ukrainischer 
Gottesdienst mit Alex Breitkreuz
Montag, 26.12., (2. Weihnachtstag), 11 Uhr Regionengottesdienst 
in Hamm, Pfr. Klein
Mittwoch, 28.12., 19.30 Uhr Konzert Kölner Philharmonie
Donnerstag, 29.12., 20 Uhr Posaunenchorprobe im Martin-Luther-
Saal
Freitag, 30.12., 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe „Kirchenmäuse“, im Martin-Luther-Saal
Samstag, 31.12., (Altjahrabend), 18 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Göbler
Sonntag, 01.01. (Neujahr), 16 Uhr Regionengottesdienst in Eichel-
hardt, Pfr. Triebel-Kulpe
Montag, 02.01., 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 19.30 Uhr Kantorei-
probe im Martin-Luther-Saal
Dienstag, 03.01., 15 Uhr Treffen ukrainischer Flüchtlinge im Martin-
Luther-Saal
Mittwoch, 04.01., 9.30 Uhr Frauenkreis mit Renate Pitsch, Theo-
dor-Maas-Haus
Donnerstag, 05.01., 20 Uhr Posaunenchorprobe im Martin-Luther-
Saal
Freitag, 06.01., 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe „Kirchenmäuse“, im Martin-Luther-Saal
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 
Uhr bis 16 Uhr; im Haus besteht derzeit noch Maskenpflicht, Tel. 
02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49,
Email: altenkirchen.ak@ekir.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151/12878198,
E-Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340;
E-Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8.30 bis 11 Uhr
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 27. bis zum 30. Dezem-
ber geschlossen.
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
Lotsenpunkt (nach Terminvereinbarung unter 02683/ 912219 oder 
0160-1450533)
Familienberatung des Diakonischen Werks (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Freitag, 23.12.: 9 - 11 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Jugendraum, Ein-
gang Schulstr.)
Heiligabend, 24.12.: Asbach, 14.30 Uhr Familiengottesdienst; 
15.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Kircheib, 17.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.12.: Asbach, 10.15 Uhr Gottesdienst
Montag, 26.12.: Kircheib, 10.15 Uhr Gottesdienst
Silvester, 31.12.: Asbach, 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 01.01.: Kircheib, 10.15 Uhr Gottesdienst
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden!
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr
mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr
donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr
Die Bücherei ist vom 16.12.22 bis zum 09.01.23 geschlossen!

Aufgrund der stark angestiegenen Kundenzahlen können die einzel-
nen Gruppen bis auf Weiteres nur noch alle zwei Wochen bedient 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Möchten Sie Ihren Antrag verlängern? Dann fragen Sie bitte 
dienstags, 13 bis 14.30 Uhr, im Vorraum des Pfarrheims nach. 
Eine Neu-Registrierung bei der Tafel ist derzeit leider nur mög-
lich, wenn Plätze frei werden.
E-Mail: tafel.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Homepage:
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 22.12.22, 9 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindehaus 
Oberwambach; 18 Uhr Jugendtreff, gemeinsame Weihnachts-
feier im Ev. Gemeindehaus Eichelhardt, Kirchstraße 3 - 5, 57612 
Eichelhardt
Samstag, 24.12.22 (Heiligabend)
15 Uhr Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe), musikalisch mitgestaltet 
von der Bläserfamilie Kowalski
17 Uhr Oberwambach, mit Krippenspiel (Pfr. Triebel-Kulpe), musi-
kalisch mitgestaltet von dem Spatzenchor, der PowerStation Band 
und der Bläserfamilie Kowalski
22 Uhr Almersbach, gemeinsamer Gottesdienst in der Christnacht 
mit Lichterfeier (Pfr.in Kulpe)
Sonntag, 25.12.22 (1. Weihnachtstag), 10 Uhr Kirche Hilgenroth, 
gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Triebel-Kulpe)
Montag, 26.12.22 (2. Weihnachtstag), 10 Uhr Oberwambach, 
gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 31.12.22 (Sylvester) 17.30 Uhr Oberwambach, mit 
Abendmahl (Pfr. Triebel-Kulpe)
Sonntag, 01.01.23 (Neujahr) 16 Uhr Gemeindehaus Eichelhardt, 
gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl - im Anschluss Abend-
essen (Prädikantin Würden-Templin u. Pfr.Triebel-Kulpe)
Donnerstag, 05.01.23, 9 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindehaus 
Oberwambach
Freitag, 06.01.23, Chorproben, Kirche Oberwambach: 17.30 Uhr 
Spatzenchor (Kindergartenkinder); 18.15 Uhr Projektchor, Chor-
leiterin Brigitta Ludwig, Handy 0151-21477032; 19.15 Uhr offener
Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
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Sonntag, 25.12.: 10 Uhr Weihnachtsgottesdienst im Gemeinde-
haus in Oberhonnefeld mit Abendmahl
Montag, 26.12.: 10 Uhr Weihnachts-Singe-Gottesdienst in der 
Arche in Horhausen mit Abendmahl
Samstag, 31.12.: 17 Uhr Silvestergottesdienst in der Arche in Hor-
hausen
Wegen der Energiekrise wird die Kirche in diesem Winter nicht 
geheizt. Gottesdienste in Oberhonnefeld finden deshalb vor-
erst im Gemeindehaus statt. Die Gottesdienste zu Heiligabend 
werden wir jedoch in der Kirche feiern. Wir bitten Sie, sich 
hierzu entsprechend warm anzuziehen.

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Samstag, 24.12.2022: Heilig Abend: 15.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel in der Ev. Kirche in Mehren; 17.15 Uhr Fami-
liengottesdienst mit Krippenspiel in der Ev. Kirche in Schöneberg; 
23 Uhr Mitternachtsmette in der Ev. Kirche in Mehren.
Sonntag, 25.12.2022 (1. Weihnachten): 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Feier des Abendmahls in der Ev. Kirche in Schöneberg
Montag, 26.12.2022 (2. Weihnachten): Wir laden ein zum Gottes-
dienst um 10 Uhr nach Birnbach
Samstag, 31.12.29022: Jahresabschlussgottesdienst: 17 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls in der Ev. Kirche Schöne-
berg; 18.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahles in der Ev. 
Kirche Mehren
Sonntag, 01.01.2023: Neujahr: Wir laden ein zu den Gottesdiens-
ten in der Region, um 10 Uhr nach Birnbach und um 18 Uhr nach 
Flammersfeld
Urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 22.12.2022 bis einschließlich 
03.01.2023 nicht besetzt!
Neue Wege - Neue Orte!
Da wir all zum Energiesparen aufgerufen sind, möchten auch wir, 
die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg, unseren 
Beitrag dazu leisten und feiern unsere Gottesdienste in den Win-
termonaten in unseren Gemeindehäusern. Ausnahme: 4. Advent 
Heiligabend, Weihnachten und Silvester. Wir freuen uns auf eine 
adventliche und auch weihnachtliche Atmosphäre dort.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist nach telefo-
nischer Terminabsprache geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöne-
berg, Hauptstr. 9, ist montags bis freitags in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, 
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: 
Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: 
Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063 Kontakt Jugendleiter Udo 
Mandelkow, Tel. 0178/2980647
 E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, 
Mobil: 0160/92354178 und 02686/237;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Herzliche Einladung zu unseren Weihnachtsgottesdiensten!
24.12.2022 (Heilig Abend): 15.30 Uhr Heiligabendgottesdienst mit 
Krippenspiel in Roßbach - Pfr. Dönges; 16.30 Uhr Heiligabendgot-
tesdienst in Mündersbach - Pfrin. Huhn; 17 Uhr Heiligabendgot-
tesdienst mit Krippenspiel in Wahlrod - Pfr. Dönges; 18 Uhr Heilig-
abendgottesdienst mit Krippenspiel in Höchstenbach - Pfrin. Huhn; 
18.30 Uhr Heiligabendgottesdienst in Freirachdorf - Pfr. Dönges; 
23 Uhr Christnachtgottesdienst in Wahlrod - Pfrin. Huhn
25.12.: 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl in 
Höchstenbach - Pfrin. Huhn
26.12.: 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl in Roß-
bach, es singt der Ev. Frauenchor Roßbach - Pfr. Dönges
Silvester: Gottesdienste am Altjahrsabend: 17 Uhr in Freirachdorf 
mit Pfrin. Huhn und um 17 Uhr in Wahlrod mit Pfr. Dönges
Dienstag, 03.01.: 14 Uhr Frauenhilfe in Berod
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Tel. 02680/242; Bürozei-
ten: DI - DO 9 - 12 Uhr und DO 14 - 17 Uhr
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfarrerin Elisabeth Huhn, Tel. 02680/241.

	■ Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, 
Tel. 02681/5267; E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und 
Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind:

dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Samstag, 24.12.2022 Heiligabend
Birnbach: 15 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein & Mittendrin mit 
Krippenspiel; 17 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor
Weyerbusch: 17 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
Sonntag, 25.12.2022 (1. Weihnachtstag)
Weyerbusch: 10 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor
Montag, 26.12.2022 (2. Weihnachtstag)
Birnbach: 10 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31.12.2022 (Altjahrsabend)
Birnbach: 18 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 01.01.2023 (Neujahr)
Es findet kein Gottesdienst statt!
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Büro-Öffnungszeiten!
Sie erreichen uns: Di. von 13.30 - 18 Uhr; Mi. von 8 - 13 Uhr und 
Fr. von 12.30 - 14.30 Uhr
Pfarrer Turk ist erreichbar unter Tel. 02686-9872334 und das
Gemeindebüro ist erreichbar unter Tel. 02686-9872330

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Dienstag, 20.12.: 9.30 - 11.30 Uhr Eine-Welt-Cafe; 15 - 16 Uhr 
KatechumenInnen-Unterricht; 16.15 - 17.15 Uhr KonfirmandInnen-
Unterricht; 19 - 20.30 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 21.12.: 15 - 17 Uhr Bücherei
Samstag, 24.12. (Heiligabend): 15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, 17 Uhr Christvesper unter Mitwirkung Chor Cho-
russal
Sonntag, 25.12.: (1. Weihnachtstag): 10 Uhr Gottesdienst; kein 
Kindergottesdienst
Montag, 26.12. (2. Weihnachtstag): 10 Uhr Gottesdienst in der 
Region in Birnbach; kein Kindergottesdienst
In der Woche zwischen Weihnachten und Neujahrstag sind alle 
Gruppen und Kreise geschlossen.
Samstag, 31.12.: 16 Uhr Jahresschlussgottesdienst

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los:

Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10 Uhr im Gemeinde-
haus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird zeit-
gleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase 
(monatlich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682 1770 Mobil: 0173 9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 22.12.2022: 17 Uhr - 17.30 Uhr Spatzenchor im 
Gemeindezentrum Eichelhardt, 18 Uhr Jugendtreff im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Samstag, 24.12.2022 (Heiligabend): 17 Uhr Gottesdienst in Hil-
genroth (Pfr. i.R. Volk), 22 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgenroth mit Lichterfeier in 
Almersbach (Pfarrerin Kulpe)
Sonntag, 25.12.2022 (1. Weihnachtstag): 10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst der Kirchengemeinden Almersbach und Hilgenroth in 
Hilgenroth mit Abendmahl (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Montag, 26.12.2022 (2. Weihnachtstag): 10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst der Kirchengemeinden Almersbach und Hilgenroth in 
Almersbach mit Abendmahl (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Samstag, 31.12.2022 (Altjahrsabend): 16 Uhr Gottesdienst in Hil-
genroth mit Abendmahl (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Sonntag, 01.01.2023: 16 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgenroth in Eichelhardt mit 
Abendmahl (Prädikantin Würden-Templin und Pfarrer Triebel-Kulpe) 
im Anschluss gemeinsames Abendessen
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Pfr, Triebel-Kulpe ist unter der Tel.-Nr. 
02681-2864 zu erreichen, E-Mail: www.hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Kirche Oberhonnefeld, 
Gemeindehaus Oberhonnefeld und Arche Horhausen

Samstag, 24.12.: 15.30 Uhr Heiligabend-Familiengottesdienst in 
der Arche in Horhausen, 17 Uhr Christvesper in der Kirche mit den 
Konfirmanden, 23 Uhr Christmette in der Kirche in Oberhonnefeld
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Für weitere Infos steht Ihnen Christa Abts (Fachdienst Gemeindeca-
ritas), Tel. 02681-8789210, gerne zur Verfügung!
Bitte beachten Sie, dass die Tafel am 27.12.2022 geschlossen ist!
St. Joseph, Weyerbusch beim Weihnachtsmarkt
Anlässlich des Weihnachtsmarktes der Ortsgemeinde Weyerbusch 
am Sonntag, 04.12., hatte der Ortsausschuss eine Ausstellung mit 
sakralen Gegenständen, Büchern, Gewändern, zwei Krippen sowie 
Kirchenführungen organisiert. Trotz der Kälte und der Entfernung 
zum eigentlichen Weihnachtsmarkt fanden die Besucher den Weg 
zu uns. In der Kirche konnten mit Bildern von „früher“ Vergleiche 
zum Heute gezogen werden. Ältere Besucher erinnerten sich noch 
an die Kanzel vorne rechts in der Kirche, von der der Pfarrer die 
Predigt gehalten hat.

Im Pfarrheim waren unter anderem alte Messbücher ausgestellt, die 
teilweise aus den Jahren vor 1890 datierten und in Latein geschrie-
ben waren. Alte Gewänder, Weihrauchfässer, alte Kerzenständer, 
der alte Kreuzweg und vieles mehr vervollständigten die Ausstel-
lung. Im Pfarrheim und im Vorraum des Pfarrheimes waren alte Krip-
penfiguren von St. Joseph Weyerbusch und von St. Aloysius Beul 
ausgestellt. Bei Kaffee und Plätzchen konnten sich die Besucher 
aufwärmen.
Im September 2023 plant der Ortsausschuss die Teilnehmer am Tag 
des offenen Denkmals.

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs 
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags 
geschlossen
Samstag, 24.12. (Heilig Abend), Peterslahr 15.30 Uhr Wortgot-
tesfeier für Familien, mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia; Hor-

Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zeiten:
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Freitag, 23.12.22: 8.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosen-
kranzgebet
Heilig Abend, 24.12.22: 14.30 Uhr Wortgottesdienst für kleine Kin-
der und Eltern, 16 Uhr Familienchristmette, 21 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12.22: 10.30 Uhr Festmesse
2. Weihnachtstag, 26.12.22: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 28.12.22: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorab Rosen-
kranzgebet
Freitag, 30.12.22: 8.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosen-
kranzgebet
Silvester, 31.12.22: 18 Uhr Jahresschlussmesse
Neujahr, 01.01.23: 10.30 Uhr Neujahrsmesse
Mittwoch, 04.01.23: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorab Rosen-
kranzgebet
St. Aloysius, Beul
Weihnachten, 25.12.22: 9 Uhr Festmesse
St. Joseph, Weyerbusch
Heilig Abend, 24.12.22: 18 Uhr Christmette
2. Weihnachtstag, 26.12.22: 9 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 04.01.23: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenheim 
„Am Sonnenhang“
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Donnerstag, 22.12.22: 6 Uhr Roratemesse, 10 Uhr Beichtgelegenheit
Freitag, 23.12.22: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Heilig Abend, 24.12.22: 22 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12.22: 12 Uhr Festmesse, vorab Rosenkranzgebet
2. Weihnachtstag, 26.12.22: 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 27.12.22: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Freitag, 30.12.22: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Neujahr, 31.12.22: 18 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
Neujahr, 01.01.23: 12 Uhr Neujahrsmesse, vorab Rosenkranzgebet
Montag, 02.01.23: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 03.01.23: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Roratemessen im Advent
Im Advent werden die Roratemessen in der Wallfahrtskirche in 
Marienthal immer donnerstags um 6.00 Uhr gefeiert. Herzliche Ein-
ladung!
Musikalisches Abendgebet im Advent
Recht herzlich laden wir zum 3. musikalischen Abendgebet - der 
besonderen
“Auszeit” - am Freitag, 23.12., um 19 Uhr in die Krypta St. Jako-
bus ein! Im Mittelpunkt steht wiederum die Musik. Kurze textliche 
Impulse und Elemente aus dem Abendgebet der Kirche runden 
diese ca. 45-minütige Feierstunde bei Kerzenschein und angenehm 
temperierter Atmosphäre als Einstimmung in die unmittelbar bevor-
stehenden weihnachtlichen Festtage ab.
Sternsingerhaltestellen in unseren Kirchen

Nach dem Erfolg in den letzten Jahren gibt es 
auch in diesem Jahr wieder Sternsingerhalte-
stellen in allen Kirchen. Sie werden bereits 
zum 4. Advent aufgestellt und die Gegen-
stände gesegnet, so dass für sehr viele die 
Möglichkeit besteht, einen Segensaufkleber 
mit nach Hause zu nehmen. Gerne können Sie 

auch Ihre Spende ins Pfarrbüro bringen. Selbstverständlich wird 
Ihnen auf Wunsch eine Spendenquittung ausgestellt.
Der Bibelkreis
... kommt am Donnerstag, 05.01.23, um 14.30 Uhr in der Jakobus-
stube zusammen.
Auf dem Weg zur Krippe

Unter diesem Motto lädt die Kapellengemeinde 
St. Aloisius, Beul, alle Gemeindemitglieder und 
Gäste am Sonntag, 08.01.2023, zum Besuch der 
Weihnachtskrippe ein.
Die Kirche öffnet ab 15 Uhr das Tor, um mit einer 
ökumenischen Andacht an der Krippe zu verwei-

len. Es singen die Singegemeinschaft Busenhausen und der Män-
nerchor Beulskopf unter der Leitung von Herrn Harald Gerhards. An 
der Orgel erfreut uns der Seelsorgebereichsmusiker, Herr Thorsten 
Schmehr. Danach treffen wir uns im Pfarrsaal zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken.
Der Caritas-Laden
„Gebrauchtes fair kaufen“ ist vom 19.12.22 bis 6.1.23 geschlossen! 
In dieser Zeit werden keine Spenden angenommen. Bitte nichts vor 
der Ladentür abstellen!
Tafel
Um die Öffnung der Tafel aufrecht erhalten zu können, werden 
dringend Helfer/innen gesucht, die montags von 7.30 - 9.30 Uhr 
beim Aufbau und/oder dienstags von 15 - 17 Uhr beim Abbau behilf-
lich sind.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70



Altenkirchen-Flammersfeld 46 Donnerstag, 22.12.2022

Sonntag, 25.12.22 13 - 14.45 Uhr
Vortrag in russischer Sprache.
Zusammenkunft unter der Woche
Mittwoch, 28.12.22 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 29.12.22 19 - 20.45 in russischer Sprache
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine 
Kollekte statt.
Nach zwei Jahren können Sie unsere Gottesdienste nun auch wie-
der vor Ort besuchen. Es gelten die behördlichen Hygienevor-
schriften.
Außerdem gibt es weiterhin die Möglichkeit bei unseren Gottes-
diensten virtuell dabei zu sein.
Gerne können Sie hierzu einen Zugang über das Kontaktformular 
der Webseite
https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-besuch/
erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette 
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man 
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Begegnungscafé „friends“ (Hofstr. 3, AK):
Unser Begegnungscafé ‘friends‘ ist Do von 9 - 13.30 Uhr & Fr von 
12 - 18 Uhr geöffnet.
Vor Weihnachten öffnen wir am DO, 22.12., von 9 - 17 Uhr das 
letzte Mal unsere Türen. Herzliche Einladung vorbei zu schauen. 
Vom 23.12. - 18.01. haben wir geschlossen.
MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Mütter können alles? Aber nicht allein. Herzliche Einladung für Müt-
ter mit kleinen Kindern (bis 3 J.). Immer mittwochs von 9.30 - ca. 11 
Uhr, im Café ‘friends’. Mehr Info’s: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-
friends/
Gottesdienste im Dez. 2022:
SA 24.12.2022 Heiligabend-Gottesdienst, 16 Uhr - herzliche Einla-
dung. Der nächste Gottesdienst findet am 22.01.2023 wieder statt. 
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid, vor Ort oder per Livestream.
Mehr Infos auf unserer Homepage: www.friends-of-jesus.de
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel. 02681/950890
E-Mail: info@friends-of-jesus.de

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten an Heiligabend
In diesem Jahr feiern wir an Heiligabend, 24.12., um 16 Uhr zwei 
Gottesdienste parallel. Zum einen findet in der EFG Wölmersen, 
Hauptstraße 19, das Kids-Mini-Musical „Willkommen im Stall“ statt.
Zum anderen feiern wir zeitgleich, in der großen Halle des NEUES 
LEBEN Zentrum, Raiffeisenstraße 2 ebenfalls in Wölmersen, eine 
Christvesper.
Mit einem gemeinsamen Singen beenden wir dann die beiden Got-
tesdienste vor dem NEUES LEBEN Zentrum.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung für beide Got-
tesdienste notwendig.
Die entsprechenden Anmeldeformulare findet man unter
https://landing.churchdesk.com/4496
Am 25.12. findet kein Gottesdienst statt.
Der Neujahrsgottesdienst am 01.01.2023 beginnt um 18 Uhr.

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein.
24.12.2022: 16 Uhr Heiligabend Gottesdienst
25.12.2022: 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst; 15 Uhr Weihnachts-
gottesdienst mit ukrainischen Flüchtlingen in der Christuskirche AK 
mit anschl. Kaffee und Kuchen
01.01.2023: 17 Uhr Lobpreis- und Zeugnisabend
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de
Tel. 02681-9845404

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat 
mit Abendmahl).
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Bibelstunde, Hauskreise, Kinderturnen, Frauengebetskreis, Glau-
benskurse, Angebote für Männer und Gebetstreffen der Gemeinde 
finden regelmäßig statt.

hausen 16 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst im Kirchpark; Rahms 
16 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst zur Einstimmung auf den Hl. 
Abend; Neustadt 16 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Fernthal; Horhausen 18 Uhr Christmette
Sonntag, 25.12. (1. Weihnachten), Peterslahr 9 Uhr Festhochamt, 
mitgestaltet vom Kirchenchor; Neustadt 10 Uhr Wortgottesfeier für 
Familien; Fernthal 11 Uhr Festhochamt, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Fernthal
Montag, 26.12. (2. Weihnachten), Neustadt 9 Uhr Hochamt; Hor-
hausen 11 Uhr Hochamt
Dienstag, 27.12., Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 28.12., Obersteinebach 18 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 29.12., Neustadt 10 Uhr Dankamt zur Goldhochzeit; 
Neustadt 18 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 31.12., Neustadt 17 Uhr Jahresschlussmesse
Dienstag, 03.01., Rott 9.30 Uhr Hl. Messe; Horhausen 18.30 Uhr 
Gebet für die Kranken
Donnerstag, 05.01., Neustadt 10.30 Uhr Hl. Messe im St. Josefs-
haus; Neustadt 18 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 06.01., Krunkel 18 Uhr Hl. Messe
Weihnachtlicher Gottesdienst im Kirchpark Horhausen
Am Heiligen Abend sind Jung und Alt zum weihnachtlichen Gottes-
dienst in den Kirchpark nach Horhausen eingeladen.
Bringen Sie bitte Windlichter und Laternen mit, damit wir die Dun-
kelheit vertreiben.

	■ Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
Seelsorgebereich
Pfarrbrief „Windhauch“
In der Woche vor Weihnachten erscheint der neue „Windhauch“. Die 
Bewohner aus dem Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald, die 
keinen Windhauch in ihrem Briefkasten vorfinden, können diesen im 
Pfarrbüro, in der Kirche oder bei Banken und Bäckereien in Asbach 
erhalten. Ferner besteht die Möglichkeit auf der Internetseite des 
Seelsorgebereiches (www.kkgvrw.de) unter dem Bereich „Aktuelles“ 
und dann unter „Publikationen und Veröffentlichungen“ den „Wind-
hauch“ online zu lesen.
Friedensgebet Niedermühlen
Das seit dem 25. Februar 2022 stattfindende Friedensgebet in der 
Niedermühlener Wallfahrtskirche wird bis zur Fastenzeit ruhen. 
Diesen Beschluss fassten die TeilnehmerInnen und das Vorberei-
tungsteam nach dem letzten Friedensgebet im Dezember. Weiter 
geht es in der Fastenzeit, voraussichtlich am Freitag vor Karfreitag, 
31.03.23, danach wieder an jedem ersten Freitag im Monat.
DRK Kamillusklinik
Freitag, 23.12.: 15 Uhr Messe
Samstag, 24.12.: 15.30 Uhr Christmette
Sonntag, 25.12. (Weihnachten): 10 Uhr Festmesse
Montag, 26. 12.: 10 Uhr Festmesse
Mittwoch, 28.12.: 15 Uhr Messe
Freitag, 30.12.: 15 Uhr Messe
Samstag, 31.12.: 18 Uhr Dankmesse zum Jahresabschluss
Sonntag, 01.01. (Neujahr): 10 Uhr Festmesse
Mittwoch, 04.01.: 15 Uhr Messe
Freitag, 06.01. (Erscheinung des Herrn): 15 Uhr Messe
Samstag, 07.01.: 19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 08.01.: 10 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Donnerstag, 22.12.: 9 Uhr (Kapelle Altenburg) Messe
Sonntag, 25.12. (Weihnachten): 9 Uhr Messe
Montag, 26.12.: 9 Uhr Messe mit Segnung der Kinder
Donnerstag, 29.12.: 9 Uhr (Kapelle Altenburg) Messe
Sonntag, 01.01. (Neujahr): 10.30 Uhr Messe
Donnerstag, 05.01.: 9 Uhr (Kapelle Altenburg) Messe
Sonntag, 08.01.: 9 Uhr (Kapelle Altenburg) Messe. Aussendung der 
Sternsinger im Anschluss an die Hl. Messe
St. Antonius Oberlahr
Samstag, 24.12.: 14 Uhr Kinderkrippenfeier; 16.30 Uhr Einstim-
mung auf die Christmette; 17 Uhr Christmette
Montag, 26.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Kinder
Dienstag, 27.12.: 9 Uhr (Kapelle Burglahr) Messe
Mittwoch, 28.12.: 9 Uhr Messe
Samstag, 31.12.: 16.30 Uhr Messe zum Jahresabschluss
Mittwoch, 04.01.: 9 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
Sonntag, 08.01.: 10.30 Uhr Messe
Frühstück
Am 4. Januar findet um 9 Uhr die erste Frauenmesse des neuen 
Jahres mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim statt. Alle sind 
herzlich eingeladen.

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 24.12.22 18 - 19.45 Uhr
Vortrag in deutscher Sprache
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Aus Vereinen und Verbänden

■ Haus- und Grundeigentümerverein
im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

Jetzt schon vormerken: Mitgliederversammlung am 10.03.2023
Die nächste Mitgliederversammlung des Haus- und Grundeigentü-
mervereins im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V. fi ndet 
am Freitag, 10. März 2023, ab 18 Uhr in der Stadthalle Betzdorf
statt. Im Mittelpunkt steht ein Vortrag von Haus & Grund Verbands-
direktor Rechtsanwalt Ralf Schönfeld zum Thema „Aktuelles Miet-
recht & Co“ - Worauf Eigentümer und Vermieter 2023 achten 
müssen! Es erfolgen auch aktuelle Infos zur Grundsteuer durch 
den Fachanwalt für Steuerrecht. Ebenfalls stehen Vereinsregularien 
(Vorstandswahlen) auf dem Programm. Die Vereinsmitglieder wer-
den bereits um Terminvormerkung gebeten.
Nähere Infos zur Mitgliedschaft im Haus -und Grundeigentümer-
verein Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V. www.hausund-
grund-ak-ww.de oder Tel. 02743-4982.

■ DRK Kreisverband Altenkirchen e. V.
DRK sucht Übungsleiter und/oder Übungs-
leiterinnen
Es ist leichter, andere zu begeistern, wenn man 

selbst begeistert ist. Unter diesem Motto möchte das DRK Übunsglei-
terinnen und Übungsleiter mit dem fachlich fundierten Ausbildungs- 
und Fortbildungsangeboten begeistern. Die Gesundheits-/Bewe-
gungsprogramme sind ein wichtiger Bestandteil der Rotkreuzidee, 
die auch nach 150 Jahren noch frisch und notwendig ist. Wichtig ist 
Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Spaß am Umgang 
mit Menschen aller Altersgruppen, Teamfähigkeit, Spaß an der Ent-
wicklung eigener Projekte und Ideen. Vielleicht ist ein Übungsschein 
bereits vorhanden und nur die Gruppe fehlt, einfach beim DRK-Kreis-
verband Altenkirchen, Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644 (vormit-
tags) oder per E-Mail: schreiner@kvaltenkirchen.drk.de melden.

■ DRK Ortsverein Altenkirchen-Hamm e. V.
Kinderersthelfer-Tag an der Grundschule Oberlahr

 Fotos: Mies/Schifferings

Zum ersten Mal wurde an der Grundschule Oberlahr nach der 
Kinderersthelfer-Ausbildung der Kinderersthelfer-Tag durchge-
führt. Beim Kinderersthelfer-Tag wird das Spiel „Kleiner Ersthelfer“ 

Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen der 
Gemeinde, unserem Schutzkonzept und zum Glauben an Jesus 
Christus erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel. 
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Stefa-
nie Brechlin (Jugendreferentin, Tel. 0157/34638424) und Hans-Gün-
ter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868) oder über die 
Homepage.
Heiligabend allein? Das muss nicht sein!

Sie sind am 24. Dezember um 18.30 Uhr
herzlich zu einem kostenlosen und warmen 
Abendessen eingeladen in die Evangeli-
sche freie Gemeinde, Im Hähnchen 19, 
Altenkirchen.
Im Anschluss feiern wir mit Programm und 
Weihnachtsliedern gemeinsam diesen 
besonderen Abend.
Um 16 Uhr fi ndet in den gleichen Räumen 
ein feierlicher Heilig-Abend-Gottesdienst 
statt, zu dem Sie auch herzlich willkommen 
sind.
Sie können einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen, der Sie abholt und am Ende (ca. 
22 Uhr) wieder nach Hause bringt.

Anmeldung bei Familie Löwen, Tel. 02681/70804

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 25.12.2022:
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Mittwoch, 28.12.2022:
20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Sonntag, 01.01.2023:
11 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Mittwoch, 04.01.2023:
20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Gäste sind jetzt wieder herzlich willkommen.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen fi nden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

Heiligabend
Gottesdienst 
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24 Dez. 2022
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Gottesdienst mit Weihnachtsmusical der 
Immanuel-Kids

unserer verehrten Kundschaft, allen 
Freunden und Bekannten, verbunden 

mit den besten Wünschen für das 
kommende Jahr.

Freunden und Bekannten, verbunden 


unserer verehrten Kundschaft, allen 

Freunden und Bekannten, verbunden 

 Herzliche Weihnachtsgrüße
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In der ersten Dezemberwoche war es nun soweit. Zwei Gruppen mit 
insgesamt 13 Schützen*innen trafen sich im Schützenhaus Leuz-
bach und konnten somit den Schießsport mit dem Luftgewehr aus-
probieren. Begrüßt wurden sie vom 2. Vorsitzenden Alexander Roth. 
Die Sportleiterin Christa Griffel und Waffenmeister Mathias Theis 
waren für die schießsportlichen Belange verantwortlich. Mit großer 
Begeisterung wurde geschossen, aber auch im Aufenthaltsraum 
wurde das Geschehen auf dem Luftgewehrstand über den Fernseh-
bildschirm verfolgt.

 Foto: Doris Nied

Nachdem Probeschüsse absolviert wurden und die Gewehre auf 
die jeweilige Person eingestellt waren, erfolgt ein kleiner Wettkampf 
über 10 Schuss. Die jeweiligen Gruppenersten wurden mit einem 
kleinen - der Jahreszeit entsprechenden Geschenk - überrascht.
Final kann gesagt werden, dass alle Personen mit sehr großem 
Interesse an dem Schießen teilgenommen haben und auf jeden Fall 
eine Wiederholung und gegebenenfalls auch die regelmäßige Teil-
nahme am Training überlegt werden könnte. Nun waren nur Klien-
ten aus Altenkirchen beim Schießen. Interesse - wie schon erwähnt 
- besteht auch aus Flammersfeld. Dies soll dann im neuen Jahr wei-
terverfolgt werden.

	■ Hospizverein Altenkirchen 
erweitert Angebot der Trauerbegleitung

Die Hospiz- und Palliativarbeit wird in der Bevölkerung immer mehr 
angenommen. Die Angebote sind etabliert und werden wertge-
schätzt. Die große Nachfrage lässt die Dienste wachsen. So kann 
auch der Hospizverein Altenkirchen das Angebot der Einzeltrauer-
begleitung um ein Gruppenangebot erweitern.
Ab Februar 2023 werden an jedem ersten Dienstag im Monat von 
18.00 bis 2.000 Uhr im Haus der Natur in Flammersfeld Men-
schen eingeladen, mit Zeit und Raum ihre Trauer zu leben und sich 
mit anderen Trauernden auszutauschen. Oft sind Zugehörige der 
Trauernden selbst überfordert und finden keinen Weg, mit der Situ-
ation umzugehen. Sie sind unsicher und ziehen sich zurück. Die 
Trauernden selbst möchten ihr Umfeld mit ihrer eigenen Traurig-
keit nicht belasten. Es gibt vielfältige Gründe, Trauer zu verdrängen, 
nicht zuzulassen oder niemanden zu finden, mit der sie geteilt wer-
den kann. Die Trauergruppe bietet in einem geschützten Rahmen 
die Gelegenheit, unter Leitung einer qualifizierten Trauerbegleiterin 
mit Zeit und Raum die Trauer mit anderen Menschen zu leben.
Interessierte werden vorab zu einem kurzen Vorgespräch ins Hos-
pizbüro eingeladen. Mit der Trauer leben lernen. Wenn Sie sich auf 
diesem Wechsel - Pfad begleiten lassen möchten, laden wir Sie 
gerne ein und freuen uns über Ihren ersten Schritt der Kontaktauf-
nahme unter Tel.-Nr.: 02681 - 9504888 oder eMail: erika.gierich@
hospizverein-ak.de, Montag bis Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr und 
Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Trauen Sie sich! Wir freuen uns darüber.

	■ „neue arbeit e.V.“
„Frauen!“-Projekt bietet 15 Frauen eine Perspektive
Altenkirchen. Seit Anfang Juli umfasst das reichhaltige Bildungs-
angebot des gemeinnützigen Vereins „neue arbeit e.V.“ in Altenkir-
chen ein Projekt mit dem auf den ersten Blick nicht vielsagenden 
Namen „Frauen!“. Ein zweiter besagt aber schon fast alles Wesent-
liche: Es ist ein nicht neues Projekt von Frauen für Frauen. Möglich 
gemacht wird es im Rahmen der neuen Förderperiode (bis Ende 
2023) durch die Fördertöpfe des Europäischen Sozialfond mit dem 
Landes Rheinland-Pfalz und das Jobcenter Altenkirchen.
„Unser grundsätzliches Ziel ist, die aktuelle Lebenssituation der zur-
zeit 15 Frauen im Alter von Anfang 30 bis Mitte 50 so zu verändern 

gespielt, dass Holger Mies (DRK Altenkirchen) selbst entwickelt hat. 
Es ist die spielerische Abschlussprüfung der Kinderersthelfer-Aus-
bildung (3 Unterrichtseinheiten Notruf/Verbände/Seitenlage/ Wie-
derbelebung,…). Ziel ist es durch das richtige Beantworten von Fra-
gen und durchführen von erlernten Maßnahmen, wie Verbände oder 
die Wiederbelebung, Geld zu erwirtschaften um ein Krankenhaus 
zu bauen.
Dieses Angebot, Kindern die Erste Hilfe nahezulegen, gibt es seit 
1998 und wird in dieser Form nur von Holger Mies (DRK) und 
Harald Pietsch (Arzt aus Horhausen) angeboten.

In einem spannenden Finale 
konnten sie Leo Saasen (1. 
Platz), Aurelia Hammerer (2. 
Platz) und Pia Wertenbroich (3. 
Platz) gegen alle anderen Teil-
nehmer durchsetzen.
Bei der feierlichen Siegerehrung 
durften die Sieger durch einen 
Tunnel aus Schülern hindurch-
treten und ihre Urkunde und 
Medaille von Holger Mies und der 
Klassenlehrerin Frau Schifferings 
entgegennehmen.

	■ Jugendrotkreuz 
feiert das 5. große Kicker- und Dartturnier

Jugendliche werden im Rahmen des Turniers für die bisherige 
Dauer ihrer Mitgliedschaft geehrt
Aus allen vier Ortsvereinen des Jugendrotkreuz im Kreisverband 
Altenkirchen reisten Kinder und Jugendliche am vergangenen 
Sonntag nach Betzdorf, um am Kicker- und Dartturnier teilzuneh-
men. Schon das fünfte Jahr in Folge (pausiert während der Corona-
Pandemie) fand das Jahresabschluss-Turnier statt, bei dem alle 
JRKler sich ein letztes Mal gemeinsam sehen, bevor sie in die Win-
ter- und Weihnachtspause starten. Freundlicherweise stellte die 
Jugendpflege der Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain ihre 
Räumlichkeiten zur Verfügung, so dass neben dem Turnier viel Platz 
für das Rahmenprogramm blieb.
Die Ortsvereine Altenkirchen, Daaden, Betzdorf und Herdorf waren 
durch ihre Jugend vertreten und konnten am Ende des Tages Sieger 
in den Disziplinen „Kicker im Team“ sowie „Dart im Einzel“ küren. 
Die Gewinne wurden von der Jugendpflege Kirchen, der Sparkasse 
Westerwald-Sieg und der Westerwald-Bank gespendet.

Zwei JRKler aus Stufe I kickern 
im Team um den Sieg.

Neben den Urkunden für die Teil-
nahme am Turnier, ehrte das 
Jugendrotkreuz im Rahmen des 
Turnieres erstmals die Nach-
wuchs-JRKler für die Dauer ihrer 
bisherigen Mitgliedschaft. Viele 

Kinder und Jugendliche erhielten Urkunden und Anstecknadeln für 
ihre zwei- und fünfjährige Mitgliedschaft. Zwei Jugendliche konnten 
sogar für siebeneinhalb Jahre aktive Mitgliedschaft im Jugendrot-
kreuz geehrt werden.
Bis zu den Ferien finden noch Gruppenstunden und Weihnachtsfei-
ern in den vier Ortsvereinen, die ein Jugendrotkreuz haben, statt. 
Ab Weihnachten pausiert das Ehrenamt dann bis zum Ende Weih-
nachtsferien. Die Jugendgruppen im Kreis starten danach wieder 
regelmäßig mit ihren Gruppenstunden.
Über neuen Nachwuchs freut sich das JRK immer! Ansprechpartne-
rin ist die Jugendrotkreuz-Referentin Jule Hardtmann (jrk@kvalten-
kirchen.drk.de / 0160-91316570).

	■ Lebenshilfe beim SV Leuzbach-Bergenhausen
Wie dies schon in der Vergangenheit berichtet 
wurde, hat der SV Leuzbach-Bergenhausen mit 
der digitalen Schießanlage seinen Luftgewehr-
stand auf das aktuelle technische Niveau gebracht.
Ein Ziel, welches der Verein generell verfolgt, wel-
ches aber auch speziell mit dieser Anlage erreicht 
werden sollte ist, dass es auch Schützen*innen mit 
Beeinträchtigungen ermöglicht wird, sich an dem 
Schießsport zu beteiligen. Bei einem Gedanken-
austausch, welcher nun zwischen den Westerwald 

Werkstätten der Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen, vertreten 
durch Bärbel Nied, und Vertretern des Schützenvereins stattgefun-
den hat, wurde sehr schnell die Einigung gefunden, dass man ein 
solches erstes „Schnupperschießen“ durchführen möchte.
Die Lebenshilfe verfügte bereits schon über erste Erfahrungen mit 
dem Schützenverein Wissen, wo primär Klienten aus den Einrich-
tungen in Wissen und Steckenstein schon schießsportlichen Akti-
vitäten nachgehen. Nun möchte man es aber auch gerne auf die 
Standorte Altenkirchen und Flammersfeld erweitern. Somit bot sich 
der SV Leuzbach-Bergenhausen an.
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■ Landfrauen Bezirk Altenkirchen
Landfrauen spenden an die Tafel
Die diesjährige Spende der Landfrauen im 
Bezirk Altenkirchen geht an die Tafel in Alten-
kirchen.
Anka Seelbach und Heike Fuchs übergaben 
der Leiterin Ute Anna Weber nicht nur einen 

Spendenscheck, sondern auch selbstgebackene Plätzchen und 
selbstgestrickte Socken.

„In der heutigen Zeit sind immer mehr Menschen auf die Hilfe ande-
rer angewiesen“, erklärte Weber. „Daher sind wir froh über jede 
Spende“.
Sie stellte den Landfrauen noch die laufenden Projekte „Weihnach-
ten im Karton“ und den „Wunschbaum“ vor, womit die Tafel mög-
lichst vielen Menschen eine Freude machen möchte.

■ VdK Ortsverbandes Altenkirchen
Atmosphärische Weihnachtsfeier
Eingeladen hatte der VdK Ortsverband Altenkirchen seine Mitglie-
der, um einige schöne und gemütliche Stunden in stimmungsvoller 
Atmosphäre im Dorfgemeinschaftshaus in Gieleroth zu verbringen.

Viele waren der Einladung 
gefolgt, und so füllte sich der Saal 
schon lange vor Beginn der Feier. 
Mit weihnachtlicher Dekoration, 
Lichtern und Weihnachtsmusik 
wurden die Gäste empfangen. 
Der Vorsitzende Bruno Wahl 
begrüße die Anwesenden mit 
einem Gedicht- und Geschicht-
sentree. Herzlich willkommen hei-
ßen konnte Wahl auch den VdK 
Kre isverbandsvors i t zenden 
Erhard Lichtenthäler mit Gattin 
und den Ehrenvorsitzenden des 
OV Altenkirchen Fred Nolden mit 
Gattin.
Während das Stimmungsduo 
Katti und Pitter weihnachtliche 
Musik anklingen ließen, stürmten 

die Gäste das Kuchen- und das Schnittchen-Buffet.
Nach dem Kaffeetrinken las Brigitte Hering eine Weihnachtsge-
schichte.
Danach trug Paul Gerhard Velten ein Gedicht vor und sang noch 
ein Lied. Luise Mergardt zeigte die Probleme mit den vier Kerzen 
vom Adventskranz auf. Besonders gut kam die Tanzparodie auf die 
drei heiligen Könige an, die vom Musikduo inszeniert und begleitet 
wurde.

und zu verbessern, damit sie über kurz oder lang aus dem Leis-
tungsbezug kommen und einen Fuß in die Tür zum Arbeitsmarkt 
und zur damit verbundenen gesellschaftlichen Teilhabe bekommen: 
durch eine feste Arbeitsstelle, durch eine Teilzeit-Arbeit oder durch 
einen Mini-Job. Dabei müssen wir in kleinen Schritten denken und an 
kleinen Zielen arbeiten, weil alle sehr, sehr unterschiedliche Lebens-
situationen haben.“ Das sagt Anna Ehnes, die eine der vier Frauen 
neben Pamela Wendel (Projektleiterin), Claudia Friede und Olga 
Reimer ist, die sich um die pädagogische Betreuung der Frauen bzw. 
um die pädagogische Ausrichtung des Projekts kümmern.
Gemeinsam ist allen 15 Frauen, dass sie bereits seit wenigstens 
21 Monaten im Leistungsbezug sind und/oder als Alleinerziehende 
oder Immigrantinnen in eine schwierige Lebenssituation geraten 
sind. Dabei erfolgt die Zuweisung über die Jobcenter in Altenkir-
chen (8 Plätze) und Wissen (7). A. Ehnes: „Die Fluktuation im ers-
ten halben Jahr war gering. Das spricht zum einen dafür, dass sich 
die Frauen untereinander gut verstehen und sie gerne zu uns kom-
men. Es spricht zum anderen aber auch dafür, dass es Zeit braucht, 
bis sich die Frauen für etwas Neues öffnen. Wir müssen die Inhalte 
ansprechend gestalten und motivieren.“ Fällt das in einem Jahr, in 
dem vieles passiert ist, was alle hautnah betrifft (Ukraine-Krieg, 
Energiekrise, Infl ation) nicht leichter als sonst? Ehnes: „Mit bewähr-
ten Unterrichtseinheiten zu den Themen ‚Finanziell fi t‘ oder ‚Die EU 
und ich‘ liegen wir sicherlich im Trend der Zeitenwende. Das spüren 
auch unsere Frauen, denen wir durchs Stärken des Selbstvertrau-
ens und das Vermitteln fachlicher Kompetenzen das Handwerks-
zeug mit auf den Weg geben, um bewusst und verstärkt ihren Anteil 
zu übernehmen, die eigene Lebenssituation zu verändern oder zu 
verbessern.“

Claudia Friede (l.) und Anna Ehnes (r.) sind zurzeit in der Weih-
nachtsbäckerei in Altenkirchen mit von der Partie, um mit ihren 15 
betreuten Frauen die Päckchen für die Tafeln in Altenkirchen und 
Wissen zu füllen. Foto: hwl

Wie sieht die Motivationsarbeit konkret aus? A. Ehnes: „Dank der 
ESF-Mittel und der Förderzusagen haben sich natürlich auch die 
Richtlinien verändert, viele Themen sind vorgegeben. Das Themen-
angebot ist aber auch größer geworden, mit dem wir die Frauen 
zwei-, dreimal die Woche hier in Altenkirchen in Gruppen betreuen 
oder über regelmäßige Videokonferenzen an drei Nachmittagen 
erreichen können.“
Für diese Arbeit in festen Gruppen stehen den vier Pädagoginnen 
am Projekt-Standort in der Philipp-Reis-Straße in Altenkirchen seit 
Juli auch vier Anleiter zur Verfügung, die den 15 Frauen die (All-
tags-)Themenbereiche EDV/Bewerbungstraining (Andrea Dahlke), 
Gesundheit/Soziales (Gudrun Kohl), Werkstatt/Projektarbeit (Mar-
kus Dick) und Kreatives/Gesunde Ernährung (Petra Wilhelm) in 
Theorie und Praxis erschließen.
Wie sahen die Praxis-Einheiten aus? A. Ehnes: „Wir hatten einzelne 
Projekttage wie den Besuch der ABOM in Wissen, haben am Ent-
deckerweg in Birnbach und am Haus ‚Felsenkeller‘ mitgearbeitet, 
sind regelmäßig an Garten- und Nabu-Projekten beteiligt und nut-
zen Küche oder Werkstatt hier im Haus, wann immer es sich anbie-
tet. So wie im Moment für unser Weihnachtsprojekt, das Claudia 
(Anm.: Friede) bei uns auf den Weg gebracht hat. Wir machen jetzt 
Päckchen fertig, um sie an Weihnachten als Zugabe über die Tafeln 
in Altenkirchen und Wissen zu verteilen.“ Welcher Wunsch steht bei 
den vier Pädagoginnen beim Blick aufs Frauen-Projekt an Weih-
nachten ganz oben auf dem Zettel? „Wir alle sind glücklich, wenn 
dieses Projekt der einen oder anderen Frau etwas gebracht hat. 
Selbst wenn es nur das gute Gefühl ist, etwas aus eigener Kraft an 
ihrer Lebenssituation verändert zu haben.“
Dieses Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung Rheinland-Pfalz, aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) und durch das Jobcenter 
Kreis Altenkirchen gefördert.
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	■ VdK Ortsverband Horhausen-Oberlahr
Ehrenamt im VdK - Gemeinsam statt ein-
sam
Sie möchten in ihrer Freizeit etwas Sinnvolles 
tun? Nette Menschen kennenlernen, oder ein-
fach etwas zurückgeben? Dann sind sie bei 

uns genau richtig. Gemeinsam Gutes tun: Seine Fähigkeiten ein-
setzen und Neues lernen hält fit. Am meisten Spaß macht es aber, 
zusammen mit anderen Gutes tun. Bei uns erleben sie, wie schön 
es ist, anderen zu helfen und Teil einer lebendigen Gemeinschaft 
zu sein.
Ohne das freiwillige Engagement der Ehrenamtlichen im VdK wäre 
der Sozialverband VdK gar nicht denkbar. Ob auf Landesverband-
sebene, in den Kreisverbänden oder bei uns im Ortsverband Hor-
hausen-Oberlahr sind immer helfende Hände herzlich willkommen. 
Voraussetzung für ein VdK-Ehrenamt ist der Wunsch nach sozialen 
Kontakten, Begeisterung für Teamarbeit, kommunikative Fähigkei-
ten sowie Interesse an inhaltlicher Verbandsarbeit.
Die Ehrenamtlichen in unseren Ortsverbänden betreuen die VdK 
Mitglieder vor Ort und veranstalten gesellige Aktivitäten wie Tages-
fahrten, Grillfeste, Weihnachtsfeiern oder Versammlungen. Unser 
Vorstand arbeitet in einem Team zusammen, das sich aus gewähl-
ten Ehrenamtlichen zusammensetzt: Sie möchten erst hinein-
schnuppern und sich nicht gleich für ein festes Amt verpflichten? 
Dann sprechen Sie einfach Ihren Ortsverbandsvorsitzenden an!
Hilfe ist immer willkommen, sei es aufgrund von geselligen Anläs-
sen, Feiern, Wanderungen oder anderen Freizeitaktivitäten, ob Ser-
vietten-Falten, Kuchen backen oder einen Stand auf- und abbauen - 
gemeinsam geht es schneller und macht mehr Spaß.
Sie möchten mitmachen: Melden sich sie einfach unter Webseite: 
https://www.vdk.de/ov-horhausen;
E-Mail-Adresse: ov-horhausen@rlp.vdk.de
oder dieter.tiefenau@t-online.de;
Mobil: 015167216932, Tel. 02687 928244. Wir freuen uns auf Sie.

	■ Es weihnachtet in Oberwambach!
  Traditionelle gemeinsame Weihnachtsfeier in 

der Ortsgemeinde zusammen mit der evangeli-
schen Kirche und den Vereinen „Wir in Wann-
misch e. V.“ und „Jugendfreunden Oberwam-
bach e. V.“
Am Samstag vor dem dritten Advent war es wieder 
soweit. Nach der leider mehrjährigen Coronapause 

hatten die Oberwambacher Vereine wieder zu einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier in die evangelische Kirche Oberwambach eingela-
den. Zahlreiche Erwachsene, aber auch viele Kinder waren der Ein-
ladung gefolgt und fanden sich um 17 Uhr ein. Eröffnet wurde die 
kleine Feier durch Monika Mostafa, die erste Vorsitzende von „Wir in 
Wannmisch“. Sie begrüßte die Besucher und den Hausherrn, Pfar-
rer Joachim Triebel-Kulpe. Besonders begrüßt wurde auch der Küs-
ter Ralf Nöllgen, der den Kirchenraum festlich hergerichtet hatte.
Ein eigens zusammengestellter Projektchor trug im Anschluss 
einige Weihnachtslieder vor. Geleitet wurde dieser Chor durch 
Angelika Schneider, die über Jahre die Oberwambacher Chöre als 
Dirigentin geführt hat.

 Fotos: Torsten Löhr

Zwischen den Liedvorträgen wurden Weihnachtsgeschichten vorge-
tragen und Pfarrer Triebel-Kulpe sprach ein Grußwort.
Dann hieß es, der Nikolaus ist an der Kirche eingetroffen. Unter den 
erwartungsvollen Blicken der zahlreichen Kinder zog der rot geklei-
dete alte Mann in den Kirchenraum ein. Dabei spielte Angelika 
Schneider auf dem Keyboard das Lied „Lasst uns froh und munter 
sein“. Mit einem lauten „Hohoho“ begrüßte der Nikolaus alle Anwe-
senden und rief anschließend die Kinder zu sich. Diese waren doch 
sehr erstaunt, dass der Nikolaus alle Kinder mit Namen kannte. 
Jedes Kind bekam ein kleines Geschenk vom heiligen Mann.

Alle Aufführungen wurden immer wieder mit viel Applaus hono-
riert. Nachdem der Vorsitzende noch ein Gedicht von Erich Kästner 
vorgetragen hatte, gab er noch einige Worte und Informationen in 
eigener Sache bekannt. Dazu gehörten auch die Termine für 2023. 
Zusätzlich ging Wahl auch noch einmal kurz auf das Ehrenamt ein 
und warb für die ehrenamtliche Unterstützung des Ortsverbandes 
Altenkirchen
Zum Schluss sangen alle Anwesenden noch einige Weihnachts-
lieder, unterstützt vom Musikduo Katti und Pitter. Der Nachmittag 
endete mit hoher Zufriedenheit und Dankbarkeit seitens der Anwe-
senden.

	■ Nachbarschaftshilfe 
startet mit dem Neujahrsempfang

Die Mitglieder und Helfer der Nachbarschaftshilfe 
Flammersfeld e. V. treffen sich am Donnerstag, 5. 
Januar 2023, zum Neujahrsempfang. Das Tref-
fen ist um 17 Uhr im Ev. Gemeindehaus Flam-
mersfeld (neben der Kirche). Begrüßen Sie mit 
uns das neue Jahr! Um Einhaltung der Corona 
Hygiene- und Abstandsregelungen wird gebeten. 

An diesem Tag erhalten Sie druckfrisch die terminlichen Vorankündi-
gungen für das 1. Halbjahr 2023.
Im Februar 2023 legt der Verein bei den Ausflügen eine Winter-
pause ein. Weiter geht es am 11. März mit der Mitgliederversamm-
lung. Neue Mitglieder und interessierte Bürger sind ebenfalls herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

	■ Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen 
mit ihrer Wohn- und Tagesförderstätte

... lädt ein zum Dorfcafé am 9. Januar
Auch im Neuen Jahr findet das Dorfcafé im Pflege-
dorf in Flammersfeld statt, ausnahmsweise dies-
mal am 09.01.2023. Dann treffen sich die Bewoh-
ner des Pflegedorfes und der benachbarten 
Wohnstätte mit MitbürgerInnen aus Flammersfeld 
um 15 Uhr zum Kaffeetrinken. Kuchen essen und 
- ganz wichtig - der gemeinsame Austausch. Für 

Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke bitten wir um einen Beitrag von 5 
Euro. Das Dorfcafé wird im Februar wieder am ersten Montag im 
Monat um 15 Uhr stattfinden.
Bitte melden Sie sich vorab an, da uns nur eine begrenzte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung steht. Ihre Ansprechpartnerin ist die 
Ehrenamtskoordinatorin Anja Kolb-Pfau unter der Tel.-Nr. 02685 - 
98 60 31 24 oder per E-Mail a.kolb-pfau@lebenshilfe-ak.de
Um eine Einhaltung der geltenden Corona-Regeln (Abstand halten 
und FFP2 Maske) wird gebeten. Zudem gilt die 3G-Regel: Geimpft 
und Getestet, nicht älter als 24h.
In den Westerwald-Werkstätten in Flammersfeld) besteht die Mög-
lichkeit, sich vorher testen (bis 15 Uhr) zu lassen.

	■ Der Westerwaldverein Fluterschen e.V.
… lädt Jung und Alt zur „Fackelwanderung“ am 
Mittwoch, 28. Dezember 2022, unter Beachtung 
der Corona-Verordnungen ein. Alle Wanderer tref-
fen sich um 17 Uhr am Festplatz in Fluterschen-
Ortseingang. Wanderzeit etwa 1,5 Stunden mit 
Zwischenstopp (Glühwein und Kinderpunsch) und 
abschließende Einkehr mit Jahresausklang ins 
Vereinsheim „Ob da Eck Talstraße“ (dort Pfälzer 
Kartoffelsuppe mit Einlage). Fackeln werden zur 
Verfügung gestellt.

Nähere Informationen und Anmeldung bei Friedel Sohn, Tel. 
02681/4456; E-Mail: friedel.sohn@t-online.de und Bernd Krämer, 
Tel. 02681/6161; E-Mail: bernd_kraemer@t-online.de.
Es wird um Voranmeldung gebeten. Auch Nichtmitglieder sind zur 
Teilnahme herzlich eingeladen.
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Die Kinder warteten ungeduldig 
auf den Aufruf ihres Namens. 
Nachdem ein Gedicht oder ein 
Lied vorgetragen wurde gab es 
als Belohnung eine gefüllte Niko-
laustüte.
Anschließend folgte ein gemein-
sames Abendessen mit Schnit-
zel und von Vereinsmitgliedern 
gespendete Salate. Das Buffet 

fand großen Anklang, und alle konnten sich satt essen.
Noch lange wurde sich angeregt unterhalten, man saß bis spät in 
die Nacht zusammen, und es wurde fleißig gesungen. Alle freu-
ten sich über die stimmungsvolle Feier und die Geselligkeit in dem 
weihnachtlich geschmückten Saal.

	■ Weihnachtsfeier im Fußballkreis Westerwald/Sieg
Besinnlich und heiter
Es gehört zur guten Tradition, dass sich die ehrenamtlicher Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im Fußballkreis Westerwald/Sieg zu 
einer Weihnachtsfeier, besser „Adventlichen Zusammenkunft“ tref-
fen. Dann sind auch die Partnerinnen und Partner mit dabei, die 
während des Jahres oft auf das „Gegenstück“ verzichten müssen. 
In den beiden letzten Jahr fiel die Feier wegen Corona leider aus. 
Umso mehr freuten sich Alle, dass die Feier in diesem Jahr wie-
der stattfinden konnte. Das entsprechende Ambiente dazu bot die 
„Hammermühle“ bei Wahlrod. Ein festlich geschmückte Festsaal 
erwartete frohgelaunte Gäste.
In seinem Willkommensgruß ging der Kreisvorsitzende Marco 
Schütz auf das abgelaufene Jahr und zahlreiche Veranstaltungen 
und Aktionen ein, und dankte den engagierten Ehrenamtlichen, die 
diese organisiert, mitgestaltet und durchgeführt hatten. Auch die 
Zusammenkunft in der „Hammermühle“ musste organisiert werden. 
Mit Blumensträußen dankte Schütz hier Bettina Schäfer, Manuela 
Schütz und Helga Hörter.

Mit Blumensträußen dankt Kreisvorsitzender Marco Schütz - von 
links: Bettina Schäfer, Manuela Schütz und Helga Hörter - für die 
Mitorganisation der Weihnachtsfeier. Foto: Willi Simon

Bevor zum reichhaltigen Buffet gebeten wurde, sprach Willi Simon 
ein Tischgebet, in dem er die Sinne auch für die Hunger in der Welt 
schärfte und Gottes Segen für das gemeinsame Mahl erbat.
Seit fast 30 Jahren gehört es dazu, dass nach dem Abendessen ein 
„besinnlicher Teil“ von Willi Simon folgt. Diesmal trug er adventliche 
Gedichte, einen Text mit Gedanken zum Advent und eine anrüh-
rende Weihnachtsgeschichte vor.
Keine Feier ohne Tombola. Diese hatten die Anwesenden selbst 
mit einem mitgebrachten Präsent bestückt. Der Erlös ging über 
den Rektor der Realschule plus und Fachoberschule Hachenbur-
ger Löwe, Jörg Müller zur Weiterleitung an einen Jugendlichen, 
der nach einem Badeunfall schwerstbehindert ist. Im Rahmen der 
Feier wurde Ina Hobracht mit der Ehrenplakette des Fußballkrei-
ses ausgezeichnet. Hübsch dekorierte Präsente des Fußballkrei-
ses wurden an die Anwesenden verteilt. Als „Schmankerl“ gab es 
noch den Adventskalender der Stiftung „Fußball hilft“ des Fußball-
verbandes Rheinland verteilt. Hinter jedem Türchen verstecken sich 
interessante Gewinne. Neu an der „Adventlichen Zusammenkunft“ 
des Fußballkreises war, dass der Kreisvorsitzende Marco Schütz in 
einer lockeren Talkrunde zahlreiche Ehrenamtliche um Erfahrungs-
berichte aus den Aktionen im zu Ende gehenden Jahr bat. Danach 
blieb noch Zeit, ohne Sitzordnung in lockerer und entspannter Atmo-
sphäre zu plaudern oder in Erinnerungen zu schwelgen. Ein Lob, 
und das darf auch einmal erwähnt werden, gab es aus den Reihen 
frohgelaunter Gäste an alle, die zum Gelingen der Feier beigetra-
gen hatten.

Mit dem Abschlusslied „O du 
Fröhliche“ fand die Feier in der 
Kirche einen würdigen Abschluss. 
Fazit, es war fast so schön wie in 
früheren Jahren.
Im Anschluss an die Weihnachts-
feier ging es weiter zum Gerä-
tehaus. Dort wurde das dritte 
Adventsfenster mit viel „Ahhh und 
Ohhh“ geöffnet. Das dritte Fens-
ter ziert eine winterliche Wald-
landschaft, mit etlichen dort 
lebenden Bewohnern. Bei eini-
gen Tassen Glühwein, alkoholi-
schen und alkoholfreien Geträn-
ken, sowie einer heißen Bratwurst 

hatten die zahlreich erschienenen Oberwambacherinnen und Ober-
wambacher, ob groß oder noch ganz klein, noch einige gemütliche 
und fröhliche Stunden am Gerätehaus.
Am Samstag, 17. Dezember, wurde das vierte Adventsfenster geöff-
net und eine ereignisreiche Vorweihnachtszeit und ein ebenso 
ereignisreiches Jahr in Oberwambach neigt sich dem Ende.

	■ KKSV Orfgen
Adventsgrillen
Der Schützenverein Orfgen hatte am Anschluss der Nikolausfeier zu 
einem Adventsgrillen und Einweihung der neuen Theke eingeladen. 
Am späten Nachmittag wurde ein Lagerfeuer in einer Feuerschale 
entzündet.

Dort konnte man sich äußerlich 
und mit Glühwein innerlich erwär-
men. Gegen Abend zündete Grill-
meister Horst Strickhausen den 
Grill an und grillte leckere Steaks 
und Würstchen. Die Steaks und 
Würstchen wurden im Schützen-
haus mit verschiedenen Salaten 

serviert. Es war alles in allem ein gelungener Abend.
Der Nikolaus kam ins Schützenhaus zu den Orfgener Kindern
Im weihnachtlich geschmückten Schützenhaus begrüßte der Vorsit-
zende des Schützenvereins Orfgen, Werner Berger, neben den Kin-
dern und ihren Eltern auch den amtierenden Schützenkönig, Karl 
Heinz Telke. Zum Kaffeetrinken wurden die von den Frauen des 
Schützenvereins gebackenen, leckeren Kuchen aufgetragen. Bis 
zur Ankunft des Nikolaus bastelten die Kinder mit viel Spaß Weih-
nachtsschmuck.

Als es an der Tür pochte und der Mann im roten Mantel mit Sack 
und Rute das Schützenhaus betrat, wurde er von einer freudigen 
Kinderschar erwartet. Nach dem gemeinsam gesungenen Weih-
nachtslied verteilte der Nikolaus die mit leckeren Sachen gefüllte 
Tüte. Mit teils gespannten, aber auch ängstlichen Augen nahmen 
die Kinder die Tüte vom Nikolaus entgegen. Einige Kinder trugen 
dem Nikolaus noch ein Weihnachtsgedicht vor.

	■ Dorfgemeinschaft Sörth
Am 03.12.2022 konnten wir, nach zweijähriger Pause, wieder 
unsere Weihnachtsfeier der Dorfgemeinschaft ausrichten. Beginn 
war um 17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Nach der Begrüßung 
durch die 1. Vorsitzende Kerstin Philippi sangen alle Anwesenden 
gemeinsam einige Weihnachtslieder. Danach wurde sich bei Kaf-
fee und Plätzchen gestärkt, und jeder war gespannt, ob denn der 
Nikolaus auch vorbeischauen würde. Nach einiger Zeit erklang lau-
tes Poltern und siehe da, er trat ein und überraschte uns mit einem 
Gedicht.
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Gut geschätzt und Glück 
gehabt am Weltspartag
Sparkasse Westerwald-Sieg lud 
zum Sparen, Malen und Foto-
grafieren ein.

Jedes Jahr aufs Neue ist der 
Weltspartag der Sparkasse 
Westerwald-Sieg ein Highlight 
für Kinder und Jugendliche.

Dieses Jahr konnten die Spar-
dosen wieder drei Wochen 
lang in den Sparkassenfilialen 
eingereicht werden. Zur Be-
lohnung gab es einen Drachen 
als Plüschtier oder Gutscheine 
regionaler Buchhandlungen 
und Freizeiteinrichtungen. 
Viele Kinder beteiligten sich am 
Malwettbewerb und setzten den 
Drachen Tori, das Maskottchen 
des diesjährigen Weltspartags, 
kreativ in Szene.

Die 27 Beratungscenter und 
Filialen verlosten unter allen, die 
mitgemacht haben, meterhohe 
Exemplare des Kuscheltiers.

In Altenkirchen hat auch Cedric 
Hagemann ein selbstgemaltes 
Bild eingereicht. 

Und siehe da, das Losglück war 
auf Cedrics Seite. Marina Spitzer 
vom Beratungscenter Altenkir-
chen übernahm gerne die Auf-
gabe, dem glücklichen Gewinner 
und seiner Schwester Haylie den 
XXL-Drachen zu übergeben.

Für die Teilnahme am Fotowett-
bewerb lichteten die älteren 
Kinder und Jugendlichen ab, 
was sie mit dem Thema Spa-
ren verbinden und schickten 
der Sparkasse Westerwald-Sieg 
ihre kreativen Fotos. Dabei sind 
viele tolle Motive entstanden. 
Unter den Teilnehmenden wur-
den drei Geldpreise verlost. 100 
Euro gewann Laura Gißelmann. 
Sie setzte ein Fahrrad auf der 
grünen Wiese in Szene. Mats 
Willwacher erhielt 75 Euro als 2. 
Preis. Sein Motiv, Euroscheine 
in der Steckdosenleiste, könnte 
bedeuten: „Strom schluckt Geld“. 
Auch eine tolle Idee hatte Luca 
Schumacher, auf den das Los 
für den 3. Preis in Höhe von 
50 Euro fiel. Mit seinem Motiv, 
Zwei-Euro-Münzen auf einem 
Rhododendron-Busch, brach-
te er die Botschaft rüber: „Geld 
wächst nicht auf Bäumen, seid 
sparsam!“ Vielleicht werden die 
Gewinne ja als Sparzuschuss für 
das Giro-Life Konto eigesetzt.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / 2xSamara.com 

Eine Geburtsanzeige.

Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Diesen Tag möchte ich im engsten
Familienkreis verbringen.

Über einen Kartengruß würde ich
mich sehr freuen.

Liesel MüllerMittelstraße 9
57610 Gieleroth

werde ich90 Jahre alt.
Am Montag, den 2. Januar 2023

90

Neunzigster Geburtstag
90 Jahre sind ein gesegnetes Alter! 

Dafür bin ich dankbar.

Gemeinsam mit meiner Familie möchte ich 

meinen Geburtstag im kleinen Kreis feiern.

Irmgard Schumacher
Altenkirchen

Familienanzeigen

... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Wir wünschen allen ein frohes Fest

und ein gesegnetes neues Jahr

Gemeinsam statt einsam…
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Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…

Wir gratulieren unseren lieben Eltern

Viola & Rainer Nixtatis
ganz herzlich zur

Goldenen Hochzeit!
Eure Kinder

Cora & Britta
mit Martin, Stephan, Tom, Jan und Mila!

Dezember 2022

hzhzh ezez ieie titi !

Hachenburger legt erfolgreiche Treueaktion 
neu auf – „Prämienpower 2.0“ ist gestartet

Egal ob Briefmarken, Fußballbildchen oder Münzen: Viele Wäller 
haben eine Sammelleidenschaft – und das weiß auch die Wester-
wald-Brauerei. Deswegen ruft das mittelständische Unternehmen 
seine Kunden wieder zum Sammeln von Kassenbons auf. Im 
Rahmen der „Prämienpower 2.0“ winken tolle Geschenke, unter 
anderem der limitierte XXL-Bierkasten mit 104 Habliterflaschen 
Hachenburger Pils.
Mehrere Tausend Prämien hat die Westerwald-Brauerei bei ihrer 
Treueaktion „Prämienpower“ im vergangenen Jahr herausgege-
ben und damit Tausenden Kunden eine Freude gemacht. Weil die 
Aktion so erfolgreich verlaufen ist, war für die Brauereispitze um
Geschäftsführer Jens Geimer schnell klar, dass eine zweite Auf-
lage hermuss. Bis zum 31. August 2023 können Kunden nun im 
Rahmen der „Prämienpower 2.0“ ihre Kassenbons in Hachenburg 
abgeben und gegen tolle Prämien eintauschen. Wer keine Mög-
lichkeit hat, auf die Brauerei zu kommen, kann seine Kassenbons 
auch per Post senden. Die Wunschprämie wird dann durch das 
Brauerei-Team gegen eine kleine Gebühr versandt. Übrigens: 
Wer besonders schnell ist, wird doppelt belohnt.
Wer sich nämlich schon jetzt mit einem Wintervorrat an Hachen-
burger Bieren eindeckt und zu den ersten 99 Einlösern gehört, 
dem schenkt die Brauerei zusätzlich zur Wunschprämie einen 
Kasten Drittel. Doch auch wer sich Zeit lässt mit dem Sammeln, 
am besten noch gemeinsam mit Freunden, Familie oder dem 
Sportverein, kommt bei der „Prämienpower 2.0“ auf seine Kosten.
„Wer Hachenburger trinkt, ist ein geselliger Mensch. Deswegen 
wollen wir mit einigen Prämien auch dazu animieren, in der Grup-
pe zu sammeln“, erklärt Brauereichef Jens Geimer.
Wer beispielsweise 49 Kasten sammelt, kann sich über ein Fas-
sanstich-Party-Set inklusive 30 Liter vorgekühltem Hachenburger 
freuen, und für 399 Kasten ist sogar ein neuer Kühlschrank fürs 
Vereinsheim drin. Weitere Informationen, eine Übersicht über die 
Prämien und die Teilnahmebedingungen finden Sie im Internet, 
unter www.hachenburger.de/praemienpower/

- Anzeige -
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Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

Luise Eggert

Waldemar und Evelin mit Markus und Simone
Arnd und Grit mit Maja und Björn

Stefan und Silke mit Jana und Simon

Mammelzen, im Dezember 2022

* 20. 8. 1935      † 24. 11. 2022

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so 
viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht 
haben. Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre 

Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

In lieber Erinnerung.
Arno und Juliane Schwabenland

Alex Schwabenland
sowie alle Anverwandten

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 7.5.1939        † 12.12.2022
geb. Gutacker

Inge Schwabenland

Traueranschrift: Familie Schwabenland,
Schulweg 4, 57612 Helmenzen

Einschlafen dürfen wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

früher 57632 Rott

Andrea und Micha Döring

Weyerbusch, im Dezember 2022

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle -

sie werden uns immer an dich erinnern.

Danksagung
Wir haben Abschied genommen von meinem 
lieben Papa, unserem Schwiegervater und Opa

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf sovielfältige Art zum 

Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Arbeiter-
Müller, für den guten Beistand und Pfarrer Aumüller für 

die tröstenden Worte.

Wir haben Abschied geno
lieben Papa, unserem Sch

Bernard Döring
* 4. September 1935   † 25. November 2022
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Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Irmgard Trumme

Martin Trumme
Armin und Martina Müller geb. Trumme

Yasmin Müller

Fluterschen, im Dezember 2022

* 24. 8. 1941   † 24. 11. 2022

geb. Heyer

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in der Stunde des Abschieds

von unserer lieben Verstorbenen mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Statt Karten !

geb. Hauss

* 22. 4. 1932       † 27. 10. 2022

Renate Lenz

Gerd Lenz und Martina Schmidt-Lenz
Cordia Heck geb. Lenz

Christian und Diana Schirra geb. Heck
Roman Heck und Hanna Hassel

Altenkirchen, im Dezember 2022

sagen wir allen, die sich in der Stunde 
des Abschieds von unserer lieben Verstorbenen 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Dr. med. Ernst Hillmer

Heidi Hillmer
Daniela Hillmer-Spahr

Oliver Hillmer

Altenkirchen, im Dezember 2022

* 24. Oktober 1935               † 7. November 2022

Danke für die Anteilnahme am Trauergottesdienst,
für Blumen, Geldspenden, für die vielen sehr persönlichen Briefe 
und für alle Zeichen der Verbundenheit in dieser schweren Zeit.

Besonderen Dank Pfarrerin Gudrun Weber-Gerhards für ihre sehr tröstliche  
Trauerpredigt, Louis Chahem und Ulrich Schmalz für ihre würdigenden Ansprachen. 

Kantorin Hyejoung Choi und der Jagdhornbläsergruppe unter Leitung von 
Rainer Zeuner für die musikalische Umrahmung.
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Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600

Stichwort: Nothilfe Ukraine
www.spenden-nothilfe.de

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen 
Kinder, Frauen und Männer bangen um ihr Leben 
und ihre Zukunft. Viele Bündnisorganisationen 
sind vor Ort, um das Leid der Menschen zu lin-
dern und organisieren Transporte mit Nahrungs-
mitteln, Trinkwasser, medizinischer Hilfe u.v.m. 

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“
und „Aktion Deutschland hilft“ und bittet um 
Ihre Mithilfe, weil jede Spende zählt! 
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Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto 
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Mitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt derMitteilungsblatt der

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld 

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Annekathrin Bieler
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-206
a.bieler@wittich-hoehr.de



Altenkirchen-Flammersfeld 57 Donnerstag, 22.12.2022

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Für Gruppen

ab 20 Personen 

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

Öffnungszeiten: Montags geschlossen 
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr • Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

www.rinis-brautmoden.comBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Vorteil Center bei.
Sparkasse unterstützt Kreisfeuerwehrverband Altenkirchen

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Westerwald-Sieg, Dr. 
Andreas Reingen, übergab eine Spende in Höhe von 3.000,00 
€ an den 1. Vorsitzenden Volker Hain und Kassenwart Thomas 
Pfeifer vom Kreisfeuerwehrverband Altenkirchen e. V. Mit dieser 
Spende wertschätzt die Sparkasse den Einsatz der Feuerwehren 
und ihrer tapferen Mitglieder in unserer Region, die sich selbstlos 
für Menschen in Notsituationen einsetzen und schnelle Hilfe leis-
ten. Der 1976 gegründete Verein vertritt heute ca. 1400 Angehö-
rige in 41 Freiwilligen Feuerwehreinheiten im Kreis Altenkirchen. 
Um den Nachwuchs zu fördern, wurden bereits 8 Bambini-Feu-
erwehren gegründet, um auch der nächsten Generation wichtige 
Werte und Hilfsbereitschaft mit auf den Weg zu geben. Neben 
der Interessenvertretung der Feuerwehren ist die Öffentlichkeits-
arbeit und die Brandschutzerziehung und deren Aufklärung die 
wichtigste Aufgabe für den Kreisfeuerwehrverband. 
Um dies noch besser umzusetzen, möchte der Verein durch die 
Unterstützung der Sparkasse Investitionen im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit tätigen. Dazu zählen neben der Beschaffung von 
Zeltpavillon und Präsentationsmaterialien die professionelle Er-
stellung einer Website sowie die Verbesserung des Social Media 
Auftrittes und der technischen Ausstattung im IT-Bereich. 

 

- Anzeige -

Auf dem Foto von links nach rechts: Thomas Pfeifer (Kreisfeuer-
wehrverband Altenkirchen), Dr. Andreas Reingen (Sparkasse  
Westerwald-Sieg), Volker Hain (Kreisfeuerwehrverband Altenkirchen).

Pfaffenweg 2
56269 Dierdorf
Tel. 02224 918 191

• 36 Wohnungen von 
  48 bis 71 m² mit Balkon 
  oder Loggia

• Einbauküche und 
  barrierefreie Badezimmer

• 24 h Hausnotruf

• Tagespflege im Erdgeschoss

• Zusatzleistungen wie 
  Speiseversorgung, Haus-  
  meisterservice & Reinigung        
  möglich

Eröffnung Frühjahr 2023 

Reservierungen

 ab sofort möglich!

info@seniorenwohnen-uhrturm.de    •    www.seniorenwohnen-uhrturm.de
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Mit unserem Online-Tool in 
nur wenigen Schritten zu Ihrer 
Anzeigenschaltung!

 private & gewerbliche Anzeigen

 zahlreiche Motivvorlagen &
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive 
hochladen und anpassen

 einfache und übersichtliche 
Handhabung

 ganz flexibel von zuhause aus 
und mobil von unterwegs

 Anzeigen archivieren und jederzeit darauf zugreifen

 Zahlung bequem per PayPal, Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Registrieren Sie sich jetzt online unter anzeigen.wittich.de
Einfach die Eckdaten eingeben und schon können Sie aus unseren Musterkatalogen 
eine Vielzahl an Motiven auswählen, modifizieren oder selbst kreativ werden!

Anzeigen 
online selbst 
gestalten &
schalten.
So schnell & einfach 
wie noch nie!

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen 
oder anzeigen.wittich.de aufrufen
und schon kann es losgehen!

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!

Anzeigen archivieren und jederzeit darauf zugreifen
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JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 115,54 nur €4990

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 . Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Fla-
schen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und 
Datenschutz ¤ nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko 
GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi¤ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1101357

SIE 
SPAREN ÜBER

50%

Amtsblatt_5935280 Italiens Vielfalt U4 185 x 257 mm_ET  mm_ ET 28112022_RZ.indd   1Amtsblatt_5935280 Italiens Vielfalt U4 185 x 257 mm_ET  mm_ ET 28112022_RZ.indd   1 08.11.22   08:1008.11.22   08:10
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WOHNRAUM zu vermieten oder verkaufen? wohnen-regional bringt sie weiter!

IN IHRER REGION
WOHNEN

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Neu renoviertes Fachwerkhaus  
in Ortsmitte von 56593 Horhausen  

ab Februar 2023 zu vermieten.
Wohnfläche ca. 135 m² auf 3 Etagen, 5 Zimmer, mit Ein-
bauküche und Bad. Das Haus verfügt über einen Winter-
garten und einen schön angelegten kleinen Garten. Im Hof 
befindet sich ein Holz-Gartenhaus mit überdachter Terras-
se. Kaltmiete: 1.000,- €

Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei Karl-Heinz Becker sen.

Tel.: 0 26 87 / 92 90 17
oder info@becker-finanz.net

Jetzt online berechnen unter:
dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung

Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    und Doppelhaushälften
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•  Grundstücke (auch projektiert oder Grünland)

•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 
Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!
REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Wissen Sie
wieviel Ihre  

Immobilie wert ist?

Im Namen des gesamten Teams von 
Dr. Schmidt-Bovendeert Immobilien bedanken wir uns  

bei unseren Kunden für die angenehme Zusammenarbeit  
und das entgegengebrachte Vertrauen! 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches  

Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr!

Weil´s um mehr
als Immobilien geht.

Besinnliche Feiertage und alle 
guten Wünsche für ein gesundes 
Jahr 2023.

Ÿ Ein- und Zweifamilienhäuser

Ÿ Eigentumswohnungen 
Ÿ Mehrfamilienhäuser

Für das neue Jahr suchen wir dringend für
vorgemerkte Kunden:

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin für
ein persönliches Gespräch! Weitere Infos finden Sie 
unter www.skwws.de/immo-verkaufen

Bad Marienberg, Klaus Roth 02661/620-3550

Ihre Ansprechpartner im Immobilien-Center:
Altenkirchen, Sebastian Schürt 02661/620-3530

Betzdorf, Andrea Müller 02661/620-3570
Montabaur, Mario Tillmann 02661/620-3510
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Mietnebenkosten unter der Lupe

Gas- und Strompreise stei-
gen rasant - und die Angst der 
Mieterinnen und Mieter vor der 
kommenden Nebenkostenab-
rechnung wächst. Vielen drohen 
hohe Nachzahlungen. Flattert 
die nächste Betriebskostenab-
rechnung ins Haus, sollte man 
diese allerdings genau prüfen. 
Laut Deutschem Mieterbund 
ist jede zweite fehlerhaft. Die 
Mietnebenkostenabrechnung 
unter die Lupe zu nehmen, ist 

unter anderem ein Service der 
DEVK-Rechtsschutzversiche-
rung in Kooperation mit Mineko. 
Ein Expertenteam prüft jede 
Rechnungsposition auf formelle, 
rechtliche und kalkulatorische 
Richtigkeit. Der übersichtliche 
Ergebnisbericht hebt die falsch 
abgerechneten Punkte hervor 
und weist auf die potenzielle Er-
sparnis hin.
Infos: www.devk.de/nebenkosten.

djd 69841

Foto: djd/www.DEVK.de/Flamingo Images - stock.adobe.com

Sanierungen
Altbausanierung, komplett 
oder mit Eigenleistung
Energetische Sanierung mit 
Konzepterstellung (BAFA/KFW)
Sanierung von Wasser- und 
Schimmelschäden
Kellertrockenlegung

Um- und Anbau
Anbau und Erweiterung 
an jede Bauweise
Gebäudeaufstockungen
Schwellen- und Barriere-
reduzierung im Bestand
Umbauarbeiten im Bestand

Innenausbau und 
Wohnraumrenovierung
Bad: Sanierung und Neugestaltung
Fliesen- und Bodenbelagsarbeiten
Wärmedämm- und 
Trockenbauarbeiten
Geschossausbau und 
Renovierung

Außenanlagen
Planung und Neugestaltung
Pflaster- und Terrassenbeläge
Carports und Garagen
Terrassenüberdachungen

  BauSchmidt GmbH & Co. KG
  Kirchweg 1
  57537 Mittelhof

Telefon: 02742 4788
Telefax: 02742 3240
E-Mail: info@bau-schmidt.eu
www.bauschmidt.haus

    Individuell . Professionell . Zuverlässig

Planung und Ausführung

Alles aus einer Hand!

Bauen und Wohnen

Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Wohlige Wärme genießen
und bares Geld sparen
Der Herbst ist da! Während 
sich die Zugvögel längst auf 
den Weg in wärmere Gefi lde 
gemacht haben, sind Eichhörn-
chen, Maus & Co. noch eifrig 
damit beschäftigt, ausreichend 
Nahrungsvorräte anzulegen und 
sich ein gemütliches Plätzchen 
zum Überwintern zu suchen. 
Apropos gemütlich: Herrschen 
draußen Minusgrade und fegt 
ein eiskalter Wind übers Land, 
freuen auch wir uns über ein ku-
scheliges Zuhause. Vorausset-
zung dafür ist jedoch eine gut 
funktionierende Heizungsanla-
ge. Dehalb empfehlen Experten, 
alle Komponenten rechtzeitig 
von einem Fachmann überprü-
fen zu lassen. Noch besser ist 
es, wenn zusätzlich dazu ein 
hydraulischer Abgleich durch-
geführt wird. Denn eine optimal 
eingestellte Heizung verbraucht 
viel weniger Energie; Budget 

und Klima werden geschont. 
Und so geht’s: Hat der Hei-
zungsfachmann den Wärmebe-
darf für jeden einzelnen Wohn-
raum ermittelt, bestimmt er 
anhand dieser Werte die Durch-
fl ussmenge des Heizwassers. 
Ist alles exakt reguliert, verteilt 
sich die Wärme gleichmäßig im 
ganzen Haus, der Wohnkom-
fort steigt spürbar. Eine weitere 
Optimierungsmaßnahme ist der 
Thermostatwechsel: Moderne 
Regler überwachen selbsttätig 
die Raumtemperatur, arbeiten 
somit effi zient und sparen wert-
volle Heizenergie. Warum also 
die Optimierung der Heizung 
auf die lange Bank schieben? 
Zumal der Thermostatwechsel 
in Verbindung mit dem hydrauli-
schen Abgleich im Rahmen der 
Bundesförderung für effi ziente 
Gebäude (BEG) mit 20 Prozent 
bezuschusst wird. hlc
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Jetzt mehr Energie sparen

Die Energiekosten für Heizung 
und Warmwasser entwickeln 
sich in vielen Haushalten zu den 
größten Ausgabeposten. „Ener-
giefresser“ sind ältere Häuser, 
an denen lange nichts gemacht 
wurde. Denn rund 70 Prozent 
der Wärme geht in der kalten 
Jahreszeit über eine unzurei-
chend gedämmte oder undichte 
Gebäudehülle verloren. Unzurei-
chend gedämmte Bauteile küh-
len im Winter aus und strahlen 
Kälte nach innen ab. Nur das 
Heizsystem auszutauschen, um 

Öl oder Gas zu sparen, greift zu 
kurz. Wer dauerhaft Energie spa-
ren will, muss die „Wärmelecks“ 
in der Gebäudehülle schließen. 
Der Sanierungsstandard des 
Altbaus spielt z. B. bei der Wär-
mepumpe eine entscheidende 
Rolle. Besonders wichtig ist die 
gute Dämmung des Daches und 
der Wände. Je niedriger der Wär-
mebedarf des Gebäudes und die 
benötigten Vorlauftemperaturen 
sind, umso wirtschaftlicher und 
effi zienter können Wärmepum-
pen betrieben werden. hlc

Foto: HLC/IVPU

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de
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Drosselweg 1
56305 Puderbach

01515 4685463

info@Gartengestaltung-Kolb.com
www.Gartengestaltung-Kolb.com
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Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
frohe Weihnachten sowie ein gesundes neues Jahr.

DANKE
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,

für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Wir danken all unseren Kunden und Freunden für
ihr Vertrauen und wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.

SANITÄR · HEIZUNG
 ERDWÄRME · SOLARTECHNIK

Gerd van der Vegt
Auf der Lay 68 · 56316 Hanroth

Telefon: 0 26 84/47 92
E-Mail: g-vdv@t-online.de

www.vdv-heizungsbau.de

 ERDWÄRME  ERDWÄRME 

Meisterbetrieb
Zukunftsweisende Wasser- u. Wärmetechnik
Ihr Fachmann für regenerative Energien.

Bauen und Wohnen
Gründe für eine Holzfeuerstätte
In Deutschland stehen etwa 
elf Millionen Holzfeuerstätten, 
damit vertraut jeder vierte pri-
vate Haushalt für die alleinige 
Wärmegewinnung oder als 
Zusatzheizung auf einen Ka-
chelofen, Heizkamin oder Ka-
minofen. Derzeit sind das Inte-
resse an der Zukunftsenergie 
Holz und die Nachfrage nach 
Holzfeuerstätten besonders 
groß. Über das Heizen mit Holz 
kann man sich bei Fachbetrie-

ben informieren. Zehn Gründe 
für die Beliebtheit von Kachel-
öfen: 1. Versorgungssicherheit. 
2. Regenerative Energiequel-
le. 3. Klimaneutral heizen. 4. 
Gesunde Strahlungswärme. 5. 
Wärmespeicherung. 6. Saube-
re Raumluft. 7. Kombinierbar 
als Hybridsystem. 8. Feuer er-
leben. 9. Individuelles Wohn-
design. 10. Wertsteigerung der 
Immobilie.
djd 70568/www.kachelofenwelt.de

Heizung effi zient entgasen
Der Blick auf die nächste Ab-
rechnung bestätigt es: Die dras-
tische Erhöhung der Energie-
kosten hat uns privat erreicht. 
Doch kann man langfristig in 
den eigenen vier Wänden auch 
bei bestehenden Heizsyste-
men gezielt den Verbrauch 
senken, den Komfort erhöhen 
und nebenbei das Klima scho-
nen. Ohne Wärmepumpe oder 
teure Umrüstung. Viele SHK-
Fachhandwerker*innen emp-
fehlen heute den Einbau einer 
Entgasungsanlage von Refl ex 
Winkelmann.

Diese Technologie kommt seit 
Jahren bereits in Fernwärme-
netzen und großen Heizsyste-
men erfolgreich zum Einsatz - 
und zieht nun immer mehr auch 
in Ein- und Zweifamilienhäuser 
ein. Die Servitec Mini (www.
servitec-mini.de) ist die kosten-
günstige Entgasungsmöglich-
keit für Privatanwender. Kaum 
größer als eine Laptop-Tasche, 
passt das Produkt in jeden Kel-
ler. Der fachmännische Einbau 
erfolgt, bei geringem Wartungs-
aufwand, einfach und schnell 
per Plug & Play. spp-o
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Heizkamin mit individueller Verkleidung

Ob beim Neubau, bei der Reno-
vierung oder der Umgestaltung 
der eigenen vier Wände – offe-
ne, große Räume bestimmen die 
moderne Architektur.
Mehrere Wohnbereiche gehen 
ineinander über und verschmel-
zen zu einer Einheit. Dieses Ge-
staltungskonzept stellt vielfältige 
Ansprüche an eine Feuerstelle: 
Sie soll Extravaganz mit Be-
haglichkeit verbinden und den 
Wohnraum optisch teilen, ohne 
diesen zu trennen. Hersteller 
haben sich dieser Aufgabe ge-
stellt und präsentieren passende 
Kaminanlagen. Im Gegensatz 
zu klassischen Kaminanlagen, 
die aufwendig in Handarbeit 

gemauert werden, sind solche 
Kaminanlagen eine clevere und 
eine kostengünstige Alternative. 
Beim Aufbau des Baukastensys-
tems wird der Feuerraum einfach 
in die Elemente aus Leichtbeton 
eingefügt. All das gewährleistet 
eine schnelle und einfache Mon-
tage. Aufgrund der rückseitigen 
Isolation kann der Kamin sowohl 
freistehend als auch wandbündig 
aufgestellt werden.
Ein weiterer Vorteil: Der Heizka-
min lässt sich wieder abbauen 
und an anderer Stelle neu errich-
ten. So kann man das Feuer bei 
einem Umzug regelrecht einpa-
cken und mitnehmen

spp-o/www.oranier.com
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Bauen und Wohnen

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:   

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Willenweber GmbH & Co. KG
Betzdorf · Burgstraße 33
( 02741/2 78 78 · www.Willenweber.com

Wintergärten • Überdachungen • Markisen

Fachpartner im 
Fachpartner im 

Siegerland und Westerwald

Siegerland und Westerwald
Jetzt zu Jetzt zu 

WinterpreisenWinterpreisen

Reiner Bachenberg · Zum Rousten 4 · 56305 Puderbach
Tel. 02684.97929-0

 · www.dachdecker-bachenberg.deinfo@dachdecker-bachenberg.de

GmbH 
Seit über 40 Jahren! 

Frohes
Fest!

Die „WeihnachtsMänner“
Die „WeihnachtsMänner“

benötigen Verstärkung –
benötigen Verstärkung –

bereichern Sie unser Team!
bereichern Sie unser Team!

Ihr Partner in Sachen
Sicherheits- und
Elektrotechnik

Barentoner Str. 8 | 56305 Puderbach | Telefon  02684-959304          info@RMEtechnik.de    www.RMEtechnik.de

RME – ROLAND MIDDEKE ELEKTROTECHNIK

Elektroinstallation

Sicherheitstechnik

Hausautomation

Lichtplanung

Netzwerktechnik

Telekommunikation
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Besinnliche Weihnachtstage
und alles Gute für das neue Jahr.
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Dämmen lohnt sich mehr denn je

Für die Dämmung einzelner Ge-
bäudebereiche nach ihrer Wich-
tigkeit gilt folgende Faustregel: 
Warme Luft steigt immer nach 
oben, daher sollte jedes Haus 
über eine gute Dachbodendäm-
mung oder Dachdämmung verfü-
gen. Ansonsten verpufft die teure 
Heizenergie durch die oberste 
Geschossdecke. Ist der Dachbo-
den als Wohnbereich ausgebaut, 
sollte man auch das Dach mit be-
rücksichtigen. Erst danach sollte 
man in eine Fassadendämmung 
investieren, hierfür eignet sich vor 
allem zweischaliges Mauerwerk, 
wie es speziell in Norddeutsch-
land anzutreffen ist.
Seit 2020 kann man über einen 
Zeitraum von drei Jahren 20 Pro-
zent der Sanierungskosten über 

die Einkommenssteuer steuer-
lich geltend machen. Wichtig ist, 
dass die Dämmmaßnahme von 
einem Fachbetrieb ausgeführt 
und nach Abschluss der Arbei-
ten eine Bescheinigung ausge-
stellt wird.
Die staatseigene KfW fördert 
zudem 20 Prozent der Sanie-
rungsmaßnahmen. Hierfür wur-
den eigene Förderprogramme 
aufgelegt, die sowohl für Einzel-
maßnahmen als auch für Kom-
plettsanierungen sinnvoll sind. 
Für die Inanspruchnahme von 
Fördermitteln und Zuschüssen 
ist für die Beantragung ein qua-
lifi zierter Energieberater erfor-
derlich, der die KfW-Anträge vor 
Beginn der Sanierungsmaßnah-
men einreicht. djd 71407

Foto: djd/www.ecofi bre.de/daemmung/

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44

Ein frohes Fest …
… und einen guten Start

ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten. 

Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16
57614 Ratzert

das gesamte team wünscht eine
besinnliche weihnachtszeit und
einen guten start ins neue jahr

bleiben sie gesund!

L ICHTENTHÄLER
HOLZBAU |  LOHNABBUND

Bauen und Wohnen
Innovative Tank-in-Tank Speicher
Experten für Heizanlagen haben 
ihr Sortiment um einen Tank-in-
Tank Speicher erweitert. Beim 
Warmwasserspeicher einer 
neuen Produktlinie basiert alles 
auf einem Tank-in-Tank System. 
Während der Äußere für das Hei-
zungswasser aus STW 22 be-
steht, wurde der Innere für Trink-
wasser aus Edelstahl hergestellt. 
Dank seiner großen Wärmetau-
scherfl äche, die 1,5- bis 2,5-mal 
größer ist als bei konventionellen 
Rohrschlangensystemen, kön-
nen vor allem große Brauchwas-
sermengen in sehr kurzer Zeit 
erwärmt werden, wodurch sich 
sowohl Speichervolumen als 
auch Energieverluste reduzieren. 
Und das Beste: Da der Trinkwas-
serbehälter komplett mit dem 
Heizungswasser umspült ist, 
wird es bei einer stabilen Tem-
peratur über 60°C gespeichert, 
was die Bildung von Legionellen 
verhindert. Durch die besonde-
re Edelstahlkonstruktion ist eine 

Korrosionsbeständigkeit garan-
tiert. Und nicht nur das: Die Kon-
struktion der gewellten Wände, 
die durch Druckschwankungen 
in leichte Schwingungen versetzt 
werden, verhindert zusätzlich die 
Entstehung von Kalkablagerun-
gen. Während spezielle Modelle 
wandhängend sind und über ein 
elektrisches Heizelement verfü-
gen, können andere Produkte 
mit einem zusätzlichen Heizele-
ment aufgerüstet werden. Neben 
Tank-in-Tank Systemen sind 
auch Kessel mit Heizfunktion, 
sogenannte kombinierte Brenn-
wertgeräte sowie Elektrokessel 
verfügbar. Elektrokessel sind 
besonders zuverlässig, bequem 
in der Nutzung und sofort ein-
satzbereit. Optimal für Ein- und 
Zweifamilienhäuser, bei Arbeiten 
am Energieerzeuger, bei Instal-
lation von Fußbodenheizungen, 
zur Estrichaufheizung oder sehr 
praktisch auch als Notheizung.

hlc
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Finden Sie das 
passende Zuhause!

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

hoffmannffmannfküchen- GmbHfmannGmbHfmann
Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111 • Kim Marenbach 112
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Bauen und Wohnen
Energiefresser im Haushalt
Ganz Deutschland redet vom 
Energiesparen. Ein Kostentrei-
ber gerät dabei aber häufi g aus 
dem Blick: Kalksteinablagerun-
gen auf Wärmetauscher-Flä-
chen, die den Energieverbrauch 
maßgeblich erhöhen.
Zwar lässt sich Kalk mit diver-
sen Verfahren für die Technik 
unschädlich machen, dabei 
gehen jedoch oft natürliche Mi-
neralien verloren, die für eine 
gesunde Ernährung essenziell 
sind. Die Lösung: eine chemie-
freie Kalkschutztechnik, die den 
im Trinkwasser gelösten Kalk in 
kleinste Kristalle umwandelt und 
mit der Wasserentnahme direkt 
ausspült.

Wann Kalkschutz besonders 
wichtig ist, präzisiert Dr. Klaus 
Leiter, Mitentwickler der chemie-
freien Katalysator-Technologie 
BIOCAT. „Gerade beim Betrieb 
von solarthermischen Anlagen 
sorgen Kalkschutzanlagen für 
einen zuverlässigen Schutz 
auch bei hohen Temperaturen. 
Gleiches gilt für Wärmepumpen 
in Kombination mit Frischwas-
sersystemen“, so der Wissen-
schaftler. Verbraucherinnen und 
Verbraucher genießen mit mo-
derner Kalkschutztechnik rei-
nes, gesundes Wasser, sparen 
Energiekosten und belasten die 
Umwelt nicht.

spp-o/www.watercryst.com

Mieten statt kaufen
Veraltete Heizungsanlagen ver-
brauchen im Vergleich zu mo-
dernen Varianten ein Vielfaches 
an Energie zur Wärmerzeugung. 
Da der Austausch mit hohen 
Kosten verbunden ist, schie-
ben viele Hauseigentümer den 
Wechsel auf die lange Bank. 
Das muss nicht sein. Es gibt jetzt 
die Möglichkeit, schnell und un-
kompliziert eine neue Heizung 
zu nutzen – einfach mieten statt 
kaufen. Heizungsexperten küm-
mern sich um Planung und Ein-
bau, außerdem übernehmen sie 
anfallende Wartungs-, Repara-
tur- und Schornsteinfegerkosten. 
Der Kunde entrichtet im Gegen-

zug eine monatliche Rate über 
einen frei wählbaren Zeitraum 
zwischen zwei und zehn Jah-
ren. Nun gehen Experten noch 
einen Schritt weiter und zeigen 
sich erneut als innovativer Vor-
reiter in Sachen Klimawende: 
Via Crowdfunding sollen weite-
re 2.000 energieeffi ziente Hei-
zungsanlagen fi nanziert werden 
– das ist nicht nur eine gute Aus-
sicht für das Klima, sondern mit 
6 % Rendite auch eine lukrative 
Alternative zu herkömmlichen 
Sparanlagen mit Minizinsen. Ge-
wichtiger Partner ist bereits die 
Berliner Volksbank, die sich mit 
20 Millionen Euro beteiligt. hlc

Schutz vor Wasserrohrbrüchen
Laub harken, Rasen düngen, 
empfi ndliche Pfl anzen vor Kälte 
schützen: Geht der Sommer zu 
Ende, fallen einige Gartenarbei-
ten an. Aber nicht nur Pfl anzen 
brauchen vor dem Winter Pfl ege 
– auch Gartengeräte und -zube-
hör müssen geschützt werden. 
Findige Hausbesitzer und Gar-
tenfreunde tauschen deswegen 
jetzt ihre Außenwandarmaturen 
aus, um für die kommenden 
Temperaturen im Winter gerüs-
tet zu sein. So können Kälte und 
Frost die Außenwandarmaturen 
und das Mauerwerk nicht be-
schädigen.
Denn wenn Außenwandarmatu-
ren nicht rechtzeitig vor Winter-
beginn abgesperrt und entleert 
werden, können im schlimmsten 
Fall die Leitungen platzen. Bleibt 
ein Wasserschaden längere Zeit 
unentdeckt, führt an einer teu-
ren Sanierung kein Weg mehr 
vorbei. Das muss nicht sein. 
Frostsichere Außenwandarma-
turen wie Polar II entleeren sich 

nach jeder Nutzung von selbst – 
und schützen so Bauherren und 
Hausbesitzer vor den Folgen 
von Frostschäden.
Die clevere Entwicklung des 
Armaturenspezialisten macht 
das Absperren der Außenwan-
darmaturen zum Winter hin 
überfl üssig. Auch das Entleeren 
der Zapfstellen entfällt. Das gilt 
für alle Außenanschlüsse wie 
Terrassen- oder Gartenzapfstel-
len. Dem Frost wird so sprich-
wörtlich das Wasser abgedreht. 
Denn sobald die Außenwandar-
matur geschlossen wird, ent-
leert sich die gesamte Armatur 
automatisch. Das Wasser kann 
vollständig entweichen, wäh-
rend Luft nachströmt. Diese 
Funktion erfolgt ganzjährig nach 
jeder Wasserentnahme. Auch im 
tiefsten Winter können Hausbe-
wohner Wasser entnehmen, um 
zum Beispiel die Terrasse zu 
säubern oder zum Gießen emp-
fi ndlicher Sträucher.

spp-o/ www.schell.eu
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Wir wünschen
frohe Weihnachten
und alles Gute für das
kommende Jahr.
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und einen guten Start 
ins neue Jahr

Ein frohes Fest

Tabak & Schreibwaren 
Rheinstraße 27 • 57632 Flammersfeld

Kölner Straße 3 • 57635 Weyerbusch

frohes
Weihnachtsfest

gutes neues Jahr.

Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,

Weihnachten ist für viele ein 
willkommener Anlass, einen 
Gang herunterzuschalten und 
die besondere Stimmung zu 
genießen. Es ist zudem eine 
Zeit, in der wir vermehrt an
andere denken und an das, was 
für uns im Leben wichtig ist.

Wir als Leistungsgemeinschaft 
bedanken uns bei allen, die uns 

im vergangenen Jahr unterstützt haben. Denn regionales 
Einkaufen hilft uns allen: Die Kaufkraft bleibt in der Region 
und fließt nicht an Multiunternehmen, die bei uns keine 
Steuern zahlen, zudem werden Arbeitsplätze in unserem 
schönen Raiffeisenland erhalten. Über den Wäller Markt 
kann nun auch regional im Internet bestellt werden und 
noch schöner ist es, rein ins echte Leben zu gehen und das 
Einkaufserlebnis vor Ort wahrzunehmen und zu genießen –
Sie fördern damit unsere Region nachhaltig.

Mit unserem Motto „Gutes Leben – gutes Land“ sind 
wir weiterhin für eine hohe Lebensqualität hier bei uns 
im schönen Westerwald tätig. Der erste Weyerbuscher
Frühlingsmarkt kam sehr gut an, der Regionalmarkt
Flammersfeld behält mit neuen Ausstellern sein hohes 
Niveau und über einen Workshop haben wir interessante 
Ideen für neue Projekte gefunden. Sie dürfen also gespannt 
sein, was das nächste Jahr an Events mit sich bringt, die
unsere Region positiv gestalten.

Mit diesem Ausblick wünsche ich Ihnen allen, gemeinsam 
mit meinem Vorstandsteam, ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr!

Ihr

Dirk Fischer 
Leistungsgemeinschaft im Raiffeisenland e.V.

Frohe Weihnachten!

Der erste Adventskranz
Wie der erste Adventskranz erfunden wurde

Der Wind pfeift kalt durch die Gassen der Stadt. Es ist
schon dunkel, und erster Schnee fällt vom Himmel an 
diesem 20. November des Jahres 1848. Der evangelische 
Pastor Johann Hinrich Wichern schlägt den Kragen seines 
Mantels hoch. Wie jeden Abend sucht er in Hamburg nach 
Kindern, die kein Zuhause haben, auf den Straße betteln 
oder sich als Diebe durchs Leben schlagen müssen.

Vor einiger Zeit hat er ein Waisenhaus,das sogenann-
te „Rauhe Haus”, gegründet. Hier können diese Kinder
wohnen, essen, schlafen und einen Beruf lernen. 

An diesem Abend ist Johann Hinrich Wichern sehr, sehr 
nachdenklich.

Er überlegt, wie er mit den Kindern die Adventszeit gestal-
ten kann. Als er hinter einem befrorenen Fenster eine klei-
ne Kerze munter flackern sieht, kommt ihm eine Idee. Wie 
wäre es, denkt er, wenn wir jeden Abend im Advent eine 
Andacht feiern würden. Ich erzähle den Kindern, wir singen 
gemeinsam Lieder und zünden bei jeder Feier eine neue 
Kerze an.

Wenige Tage später hängt ein gewaltiger Holzreifen von 
zwei Metern Durchmesser in Pastor Wicherns Kirche. 
Abend für Abend versammelt er sich dort mit den Kindern, 
und Abend für Abend leuchtet der Kranz heller, bis er am 
Weihnachtsfest wie ein großer Stern strahlt. Die Kinder aber 
haben eine solche Freude an den gemeinsamen Feiern 
und dem Lichterkranz, dass sie den Holzreif mit frischem
Tannengrün schmücken.

So kam es, dass vor über 150 Jahren in Hamburg der
erste Adventskranz hing. Pastor Wicherns Idee sprach sich 
schnell herum. Es dauerte nicht lange, da entzündeten
viele Familien in der Adventszeit die Kerzen auf dem
Lichterkranz. 

Seither erinnert der Adventskranz daran, dass das Leben 
stärker ist als der Tod und 
dass es besser ist, ein kleines
Licht anzuzünden, als über die
Finsternis zu klagen. 

Denn alle Finsternis 
der Welt kann das Licht 
einer einzigen Kerze 
nicht löschen.

Weihnachten
Auf jedes Menschen Angesicht

Liegt leise dämmernd ausgebreitet

Ein sanfter Abglanz von dem Licht

Des Sternes, das sein Schicksal leitet.

(Georg Herwegh, 1817-1875), deutscher Lyriker)
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Wir wünschen
frohe Weihnachten
und alles Gute für das
kommende Jahr.
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und einen guten Start 
ins neue Jahr

wünschen wir allen Gästen, 
Freunden und Bekannten.

Ein frohes Fest

Hans-Gerd Dewitz
und Renate Bruchund Renate Bruch

Minigolfplatz

Ahlbacher Str. 2
57632 Flammersfeld
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Allen Freunden, Bekannten und 
Kunden wünschen wir ein

frohes
Weihnachtsfest

und ein
gutes neues Jahr.

Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,

Weihnachten ist für viele ein 
willkommener Anlass, einen 
Gang herunterzuschalten und 
die besondere Stimmung zu 
genießen. Es ist zudem eine 
Zeit, in der wir vermehrt an
andere denken und an das, was 
für uns im Leben wichtig ist.

Wir als Leistungsgemeinschaft 
bedanken uns bei allen, die uns 

im vergangenen Jahr unterstützt haben. Denn regionales 
Einkaufen hilft uns allen: Die Kaufkraft bleibt in der Region 
und fließt nicht an Multiunternehmen, die bei uns keine 
Steuern zahlen, zudem werden Arbeitsplätze in unserem 
schönen Raiffeisenland erhalten. Über den Wäller Markt 
kann nun auch regional im Internet bestellt werden und 
noch schöner ist es, rein ins echte Leben zu gehen und das 
Einkaufserlebnis vor Ort wahrzunehmen und zu genießen –
Sie fördern damit unsere Region nachhaltig.

Mit unserem Motto „Gutes Leben – gutes Land“ sind 
wir weiterhin für eine hohe Lebensqualität hier bei uns 
im schönen Westerwald tätig. Der erste Weyerbuscher
Frühlingsmarkt kam sehr gut an, der Regionalmarkt
Flammersfeld behält mit neuen Ausstellern sein hohes 
Niveau und über einen Workshop haben wir interessante 
Ideen für neue Projekte gefunden. Sie dürfen also gespannt 
sein, was das nächste Jahr an Events mit sich bringt, die
unsere Region positiv gestalten.

Mit diesem Ausblick wünsche ich Ihnen allen, gemeinsam 
mit meinem Vorstandsteam, ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr!

Ihr

Dirk Fischer 
Leistungsgemeinschaft im Raiffeisenland e.V.

Frohe Weihnachten!

Der erste Adventskranz
Wie der erste Adventskranz erfunden wurde

Der Wind pfeift kalt durch die Gassen der Stadt. Es ist
schon dunkel, und erster Schnee fällt vom Himmel an 
diesem 20. November des Jahres 1848. Der evangelische 
Pastor Johann Hinrich Wichern schlägt den Kragen seines 
Mantels hoch. Wie jeden Abend sucht er in Hamburg nach 
Kindern, die kein Zuhause haben, auf den Straße betteln 
oder sich als Diebe durchs Leben schlagen müssen.

Vor einiger Zeit hat er ein Waisenhaus,das sogenann-
te „Rauhe Haus”, gegründet. Hier können diese Kinder
wohnen, essen, schlafen und einen Beruf lernen. 

An diesem Abend ist Johann Hinrich Wichern sehr, sehr 
nachdenklich.

Er überlegt, wie er mit den Kindern die Adventszeit gestal-
ten kann. Als er hinter einem befrorenen Fenster eine klei-
ne Kerze munter flackern sieht, kommt ihm eine Idee. Wie 
wäre es, denkt er, wenn wir jeden Abend im Advent eine 
Andacht feiern würden. Ich erzähle den Kindern, wir singen 
gemeinsam Lieder und zünden bei jeder Feier eine neue 
Kerze an.

Wenige Tage später hängt ein gewaltiger Holzreifen von 
zwei Metern Durchmesser in Pastor Wicherns Kirche. 
Abend für Abend versammelt er sich dort mit den Kindern, 
und Abend für Abend leuchtet der Kranz heller, bis er am 
Weihnachtsfest wie ein großer Stern strahlt. Die Kinder aber 
haben eine solche Freude an den gemeinsamen Feiern 
und dem Lichterkranz, dass sie den Holzreif mit frischem
Tannengrün schmücken.

So kam es, dass vor über 150 Jahren in Hamburg der
erste Adventskranz hing. Pastor Wicherns Idee sprach sich 
schnell herum. Es dauerte nicht lange, da entzündeten
viele Familien in der Adventszeit die Kerzen auf dem
Lichterkranz. 

Seither erinnert der Adventskranz daran, dass das Leben 
stärker ist als der Tod und 
dass es besser ist, ein kleines
Licht anzuzünden, als über die
Finsternis zu klagen. 

Denn alle Finsternis 
der Welt kann das Licht 
einer einzigen Kerze 
nicht löschen.

Weihnachten
Auf jedes Menschen Angesicht

Liegt leise dämmernd ausgebreitet

Ein sanfter Abglanz von dem Licht

Des Sternes, das sein Schicksal leitet.

(Georg Herwegh, 1817-1875), deutscher Lyriker)
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Anstelle eines 
Kundengeschenkes spenden 
wir für den Gnadenhof Birnbach.

Unseren Kunden,
Freunden und 
Bekannten

wünschen wir
frohe Weihnachten

und einen guten 
Rutsch.

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr

Wir wünschen besinnliche Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr!

Herzlich danken möchten wir für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und die angenehme Zusammenarbeit!

Unseren Mitarbeitenden ein herzliches 
Dankeschön für ihren hohen Einsatz!

Nordhausstr. 22-24
56307 Dernbach

Tel. 02689 92269-0

www.sz-haus-straaten.de

Hachenburger Str. 18
56269 Dierdorf

Tel. 02689 929-0

www.seniorenzentrum-uhrturm.de

Barentoner Str. 4-6
56305 Puderbach

Tel. 02684 9765-0

www.sz-muehlenau.de 

Im Bruch 17
56305 Puderbach

Tel. 02684 3163180

www.tagespflege-altes-kino.de
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Es ist nicht das Geschenk
oder die Anzahl an Präsenten –

es ist die Intention dahinter, die zählt.

Wir danken
unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr.

Stephan Hörter
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

Schulstraße 13
57636 Mammelzen
Fon: 02681/982750

Freu dich auf eine schöne Zeit mit deinen Lieben.

Herzliche Weihnachtsgrüße und die 
besten Wünsche für das neue Jahr

allen unseren Patienten, Ärzten, 
Angestellten, Bekannten und Freunden,

verbunden mit dem Dank für das Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit.

Unsere Praxis bleibt vom 23.12.2022 - 02.01.2023 geschlossen.

Wir freuen uns, für Sie ab 03.01.2023 wieder da sein zu können.

Praxis für Physiotherapie Thomas Funk
Ringelsmorgen 2 | 57537 Hamm/Sieg

Telefon 0 26 82 / 40 14

Wir wünschen unseren Kunden, Partnern und 
Freunden ein sicheres, gesegnetes Weihnachtsfest.

ZUM WEIHNACHTSFEST 
DIE HERZLICHSTEN WÜNSCHE, 

ZUM NEUEN JAHR 
GESUNDHEIT, GLÜCK UND 

PERSÖNLICHES WOHLERGEHEN

Das gesamte 

Praxisteam bedankt 

sich für Ihr Vertrauen 

und die gute 

Zusammenarbeit im 

vergangenen Jahr! 

Eichenstraße 3 
56305 Puderbach

Telefon 02684 / 3079
www.tierarztpraxis-kaisereiche.de

TIERARZTPRAXIS 
KAISEREICHE KATJA 

STRÖDER

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr

Auch im zurückliegenden 58. Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen
maßgebend zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens
beigetragen. Gerade in der heutigen Zeit wissen wir Ihr
Vertrauen und Ihre Kundentreue sehr zu schätzen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein
gesundes, glückliches neues Jahr.
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Martin Sommerberg
Honnefer Straße 14
53567 Asbach 
Telefon 02683 43055

info@sommerberg.lvm.de

Michael Meuer 
Bahnhofstraße 33
56422 Wirges 
Telefon 02602 70579

info@meuer.lvm.de

Sascha Kern
Bahnhofstraße 49
56564 Neuwied
Telefon 02631 22254

info@s-kern.lvm.de

Alexander Kern
Waldstraße 16
56271 Kleinmaischeid 
Telefon 02689 98580

Hauptstraße 182
56170 Bendorf
Telefon 02622 13930 

Steimeler Straße 8a
56305 Puderbach
Telefon 02684 9767398

info@a-kern.lvm.de

Manfred Kern
Marktstraße 10-14
57537 Wissen
Telefon 02742 5609

Knappenstraße 94
57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon 02741 933693

Konrad-Adenauer-Straße 89

Telefon 02734 439079

info@m-kern.lvm.de 

Dennis Kolb
Lindenallee 26
57577 Hamm (Sieg) 
Telefon 02682 3014

info@kolb.lvm.de

Patrick Lang
Geiersknappen 1
57580 Gebhardshain 
Telefon 02747 92180

info@p-lang.lvm.de

René Korff
Bahnhofstraße 18
57610 Altenkirchen
Telefon 02681 9814840

info@korff.lvm.de 

Engel GmbH
Obersayn 37
56459 Rothenbach 
Telefon 02666 438

Gerberhof 3
56410 Montabaur
Telefon 02602 2976

info@engel.lvm.de

Dietmar Otto
Rheinstraße 38a
56242 Selters (Westerwald)
Telefon 02626 78818

info@d-otto.lvm.de

Daniela Kirchner
Barrwiese 3
57627 Hachenburg 
Telefon 02662 95490

info@d-kirchner.lvm.de

Thomas Schumacher
Rheinstraße 40
57632 Flammersfeld 
Telefon 02685 1080

info@t-schumacher.lvm.de

Martin Born
Bismarckstraße 11
56470 Bad Marienberg
Telefon 02661 9369304

info@m-born.lvm.de

Dennis Meyer
Falkenweg 2
57520 Friedewald 
Telefon 02743 6157

Hauptstraße 7
57518 Alsdorf
Telefon 02741 910140

info@d-meyer.lvm.de

G N G 
Versicherungsagentur 
OHG
Hauptstraße 88
56477 Rennerod 
Telefon 02664 993040

Dehlinger Weg 2
57642 Alpenrod
Telefon 02662 1661

info@gng.lvm.de
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Herzliche Weihnachtsgrüße  
und die besten Wünsche für das 
neue Jahr senden wir unseren  
Kunden, Geschäftsfreunden,  
Angestellten, Bekannten und 
Freunden, verbunden mit dem Dank 
für das Vertrauen und die gute  
Zusammenarbeit!

REIFEN HÖFER GMBH
Reifenfachhandel & KFZ-Meisterwerkstatt
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9 32 86 70
info@reifen-hoefer.de · www.reifen-hoefer.de

KLETTERWALD-EINTRITT 
FÜR NUR 10,90 EURO

statt 19,50 Euro für Erwachsene 
bzw. statt 14,50 Euro für Kinder

WEIHNACHTSAKTION

NUR FÜR KURZE ZEIT HIER ERHGÄLTLICH:
www.kletterwald-badmarienberg.de

Kletterwald Bad Marienberg
Wildparkstr. 17a
56470 Bad Marienberg

Tel. 02661 - 980 88 36
info@kletterwald-badmarienberg.de

Frohe Weihnachten,
alles Gute für2023

und herzlichen Dank für
das uns entgegengebrachte 

Vertrauen.

Familie Thomas Orthey
und Team

Thomas Orthey GmbH seit 1996
Mühlenweg 1 ∙ 57644 Hattert ∙ www.t-orthey.de

All unseren Kunden,  
Freunden + Bekannten

herzliche Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße

➤ Heizung 
➤ Solartechnik 

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 10
Tel.: 0 26 88/98 95 10 · Fax: 0 26 88/98 95 20 

www.lueck-und-schneider.de

HAUS-
TECHNIK
GMBH

über 20 Jahre

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Mitarbeitern und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke Ihr Personaldienstleister 

in der Region!

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

www.schoenauer-online.de

Schönauer 
Personalservice e.K.
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Lass dich Zauber der Weihnacht erfassen.
Er wird dir Glück und Freude bringen!

frohe 
    Weihnachten

wünscht

Dach-, Wand- und
Abdichtungsarbeiten

Am Heckelchen 12 · 56271 Mündersbach
Tel.: 0 26 80 / 98 90 83 · www.dachdecker-neuer.de

Wir danken all unseren Gästen und Freunden 
für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 2023!

Deutsche & schwäbische Spezialitäten
www.landhotel-stockhausen.de

Fam. Pettau ∙ Müschenbach ∙ Dorfstr. 1 ∙ Tel.: 02662 /307 579600
G E B Ä U D E T E C H N I K
KÄMPFGebr. Kämpf GmbH 

Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

Fast alle modernen Heizungs- und Klimatechniken, 
die wir rund ums Jahr für unsere Kunden einbauen, 
erneuern oder warten, haben meistens nur eine 
Aufgabe: ein gemütliches Zuhause.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen 
wir allen Kunden und Freunden des Hauses eine gute  
Portion Gemütlichkeit und Wärme, die nicht nur aus 
der Heizung, sondern auch von Herzen kommt.
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WEIHNACHTEN
FROHE UND BESINNLICHE 

IN EINEM WARMEN ZUHAUSE

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir 

uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Schünke Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Industriepark Nord 72 | 53567 Buchholz-Mendt
Telefon 02683 93 66-0
E-Mail: info.buchholz-mendt@schuenke.de

2
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Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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Ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

10% Rabatt
auf jede Küche
vom 24.12.22– 31.01.23
Zum Felsen 17 • 56305 Puderbach • Tel. 02684-3520 • www.oettgen-kuechen.de

Inh. Sven Kollikowski

Peter Gerhards
Hauptstr. 20
Telefon:
0 26 88 / 84 27

Fenster in Holz und Kunststoff
Haustüren
Garagentore
Markisen

Fr ohe 
   Weihnachten

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Kundinnen und Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start 
ins neue Jahr 2023. 

Bleiben Sie gesund.

Unseren Kunden,
Freunden und 
Bekannten

wünschen wir
frohe Weihnachten

und einen guten 
Rutsch.

Wenn´s gut werden muss!
Tel. 02685/986620

www.maler-diels.de
Fassadenbeschichtung    Tapezieren    Malerarbeiten aller Art

Malerwerkstätte Diels
seit 1898

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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57612 Birnbach · Kirchstraße 64 · Telefon 0 26 81– 17 78 · www.weller-malerbetrieb.de

Wir erfüllen auch im neuen Jahr außergewöhnliche Wünsche!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir uns bei unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 

herzlich bedanken. Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.
W

W
W
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W

W
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Haustechnik Jansen GmbH
Wiedstraße 17 · 57610 Altenkirchen

Telefon: 02681/3670 · www.haustechnik-jansen.de

Frohe Festtage und für das kommende Jahr 
365 Tage Gesundheit, Glück und Erfolg!

Für die angenehme Zusammenarbeit und 
für das Vertrauen, das Sie in uns 
gesetzt haben, möchten wir uns 

ganz herzlich bedanken.

57614 Breibach

2023.

Auf der Rotbitz 21 · Telefon 02681/7322

www.karosseriebau-kesseler.de

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr

57645 Nister-Hachenburg
Zum Drahtzug 2 

Tel.: 02662-95640 
www.autohaus-bell.de
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Frohe und besinnliche Festtage!

Wir bedanken 

uns für das von Ihnen 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden,
Verwandten und Bekannten ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2023.

www.bonnyfit.de

guten Rutsch ins Jahr 2023.

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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Lass dich Zauber der Weihnacht erfassen.
Er wird dir Glück und Freude bringen!

   wünscht fröhliche Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr.

 Wiedstraße 42               57610 Altenkirchen
Telefon: 0 26 81 – 94 47 22 - 2 · info@reifen-arena.net

Firma Fröhlich
Ankauf von

Schrott und Metall zu Tageshöchstpreisen,
PKW und Unfallfahrzeuge.

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.
Josef-Reuschenbach-Str. 2 · 53547 Breitscheid · Tel.: 02638 / 9497500

Nach unseren Betriebsferien vom 24.12.2022 bis 31.12.2022
freuen wir uns auf ein erfolgreiches neues Jahr 2023 mit

vielen interessanten Projekten und auf Ihren Besuch
in unserem Fachgeschäft.

Herzlichen Dank!
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest

und einen gesunden Start ins neue Jahr.

Wir möchten uns bei unseren Kunden
und Geschäftspartnern für die 

entgegengebrachte
Treue im Jahr 2022 bedanken.

Hammer Str. 21 • 51570 Windeck-Au
0 26 82 - 34 22 •  www.mk-farben.com

Irsertalstraße 22 · 57635 Oberirsen
Telefon 0 26 86 / 15 91

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Fröhliche Weihnachten
und allen Kunden unseren herzlichen Dank

für das im vergangenen Jahr
entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue.

Auch im neuen Jahr sind wir für Sie da
mit Können, Qualität, mit Rat und Tat

und ganz wichtig, mit Herz.

FRISEURSALON
Tanja Fenstermacher
Im Eckenhof 15 · Birkenbeul
Tel.: 0 26 82 / 96 97 47

und ganz wichtig, mit Herz.

Vertrauen, das bleibt.

Ralf Schwarzbach wünscht Ihnen
besinnliche Weihnachten und einen fröhlichen Jahresausklang!

Geschäftsstelle S + S Versicherungsservice GmbH
Frankfurter Str. 8, 57635  Weyerbusch 
Tel. 02686 1474, ralf.schwarzbach@continentale.de
Mobil 0170 5331153

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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HAARE PUR
Inh. Carmen Schümann

Bahnhofstr. 10, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Wir machen Betriebsferien vom 24. bis 31.12.2022

Es weihnachtet sehr ...

... Zeit, einmal „Danke“ zu sagen
für Ihre Kundentreue und Ihr Vertrauen in diesen für 

uns alle nicht mehr ganz einfachen Zeiten.

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir

friedvolle Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gesegnete  
Weihnachten und 

ein erfolgreiches  
neues Jahr

Wir bedanken uns für das im zurückliegenden 
Geschäftsjahr entgegengebrachte Vertrauen.

Detlev Streginski
Kölner Straße 4 a
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86 / 98 75 15

www.friseur-mueller-weyerbusch.de

2023

IN
G

ENIEURBETRIEB & ENERGIEBERATUNGSB
ÜR

OIN
G

ENIEURBETRIEB & ENERGIEBERATUNGSB
ÜR

O

UNSER DANK 
GILT IHNEN!
Auch im zurückliegenden 

Geschäftsjahr haben Sie durch 
Ihr Vertrauen maßgebend zum 
erfolgreichen Bestehen unseres 

Unternehmens beigetragen. 
Gerade in der heutigen Zeit 

wissen wir Ihr Vertrauen
und Ihre Kundentreue

sehr zu schätzen.
Wir wünschen Ihnen

und Ihren Angehörigen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes,
glückliches neues Jahr.

FEIN-ENERGY GmbH & Co. KG

Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. Sascha Fein
Zum Galgenberg 34
57612 Helmenzen

www.fein-energy.de
Betriebsferien

23.12.2022 bis einschl.
06.01.2023

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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Eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Von Herzen frohe Festtage!

ReiseART GmbH    56422 Wirges
Bahnhofstr. 56    Tel.:02602/934310
E-Mail: Wirges1@tui-reisecenter.de

ReiseART GmbH · 56249 Herschbach
Hauptstr. 17 · Tel.: 02626 / 9278780

E-Mail: Herschbach1@first-reisebuero.de

PRÜFSTELLE
Dipl.-Ing. Karri Klug

WESTERWALD

PRÜFSTELLE
Dipl.-Ing. Karri KlugWESTERWALD

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.
Mo. - Fr. 8:00 - 17:30 Uhr ohne Voranmeldung
Wir sind auch zwischen den Jahren für Sie da!

Auf den Trieschern 1 · 57627 Hachenburg · Tel. 02662/94 90 710
Am Riegel 1 A · 57548 Kirchen · Tel. 02741/9727666

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit 
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.

Wilhelm von Humboldt

frohe 
    Weihnachten

wünscht

Farben Groß GmbH
Neustr. 4 · 57647 Nistertal
Tel. 02661/8335 + 4185 · Fax: 40119

www.farbengross.de

Filiale: 57610 Altenkirchen
Bahnhofstr. 24
Tel. 02681/4675 · Fax: 70812

Ihr SIGMAMIX-Spezialist

57647 Nistertal, Neustr. 4, Tel. 02661/8335 + 4185
57610 Altenkirchen, Bahnhofstr. 24, Tel.02681/4675

www.farbengross.de

...in Farben groß!

 

 

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir bedanken uns herzlich 
bei unseren Mitgliedern für 

 ihre Treue und das in 
uns gesetzte Vertrauen! 
Wir wünschen allen eine  

    wunderschöne Weihnachtszeit  
und ein gesundes und   

  sportliches neues Jahr 2023! 
 

 
 

Konrad-Adenauer-Platz 4 • 57610 Altenkirchen • 02681/6492 
 
 

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, 
dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und 

Außergewöhnlichen auf das Unscheinbare 
und Kleine hingewiesen werden.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Treue sowie 
das Vertrauen in unser Unternehmen. 

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir ein
gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest.

Uwe Bischoff & Mitarbeiter

Fröhliche Weihnachten!

Altenkirchen 02681 / 2222
Weyerbusch 02686 / 1799
Hachenburg 02662 / 944444
Wissen 02742 / 1055

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr
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Lass dich Zauber der Weihnacht erfassen.
Er wird dir Glück und Freude bringen!

gerne möchten wir uns an dieser Stelle 
für die im zurückliegenden Jahr 
entgegengebrachte Treue und 
Ihr Vertrauen ganz herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
eine gesegnete und friedvolle 
Weihnachtszeit, verbunden mit Momenten 
des Glücks und der Zufriedenheit 
für das neue Jahr. 
Bleiben Sie gesund!

Liebe Inserenten,
liebe Leserinnen und Leser,

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 
www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort

Henry Kleinke
Ihre Medienberaterin Innendienst

Annekathrin Bieler
und das gesamte Team 
der LINUS WITTICH Medien KG

Frohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue JahrFrohe Festtage und die besten Wünsche fürs neue Jahr

Für die angenehme Zusammenarbeit und für das Ver-
trauen, das Sie in uns gesetzt haben, möchten wir uns 
bei all unseren Kunden ganz herzlich bedanken.

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir frohe Fest-
tage und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches 
neues Jahr!

info@dlo-lackierung.de

Rudolf-Diesel-Str. 13 · 57610 Altenkirchen

Telefon 02681  4444

Wir wünschen allen Patienten, Kunden,
Partnern und Freunden unserer Praxis eine 

schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch.und einen guten Rutsch.

Katja Lück · Martina Schneider

         www.physio-ak.de

Im Sportzentrum 2 a – Glockenspitze  
57610 Altenkirchen

Katja Lück · Martina SchneiderKatja Lück · Martina Schneider

www.casavita-wellness.de

Die Praxis bleibt vom 27.12.2022
bis einschließlich 30.12.2022 geschlossen.



Altenkirchen-Flammersfeld 82 Donnerstag, 22.12.2022

Telefon: 02624 911-0 · Fax: 02624 911-115 · E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Wir beraten Sie gerne!

  Für gute Wünsche 
          ist es nie zu spät!

WEIHNACHTSGRÜSSE VERGESSEN?

SCHALTEN SIE FÜR IHRE KUNDEN EINE 
NEUJAHRSGRUSSANZEIGE. 

          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!          ist es nie zu spät!

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren frohe und 
besinnliche Weihnachten 
sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Ihr SSV Weyerbusch

und ein sportliches neues Jahr 
mit viel Motivation und Ausdauer
wünschen wir unseren Mitgliedern
und deren Familien und Freunden.

TuS Horhausen 04 e. V.

Frohe Weihnachten

Schöne Feiertage und
ein guteS neueS Jahr

Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK Ortsverband Horhausen-Oberlahr.

Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde, die hüteten des 
Nachts ihre Herde. Und des Herrn Engel trat zu ihnen, und sie fürchteten 
sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkünde euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch 
ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids.

            Lukas 2,8-II

Der Vorstand des VdK Ortsverbandes Horhausen-Oberlahr wünscht allen 
Mitgliedern und deren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Wir, als Ortsverband Horhausen-Oberlahr, freuen uns darauf, Ihnen hoffent-
lich nächstes Jahr alles bieten zu können, was uns als Gemeinschaft aus-
macht. Denn eines hat die Pandemie gezeigt: Mensch sein, heißt sozial sein.

Ganz bewusst verabschieden wir uns mit „Auf Wiedersehen“ und wünschen 
Ihnen einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Bleiben Sie gesund wünscht Ihnen Ihr Vorstand
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Wir suchen ab sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

Sozialarbeiter (m/w/d)
oder eine/n

Heilerziehungspfleger (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit 

Anerkennungspraktikanten (m/w/d)
oder

Auszubildende in Teilzeit (m/w/d)

Sie …
• möchten Teil der Inselphilosophie werden
• möchten Ihre aufgeschlossene und zuverlässige Art in ein motiviertes 

Team einbringen
• begeistern sich für die Arbeit mit Jugendlichen im Alter von 13-18 

Jahren und können sich gut auf deren Interessen und Bedürfnisse 
einstellen

• wünschen sich flexible Arbeitszeiten

Wir bieten …
• Ihnen die Mitarbeit in einem erfahrenen, aufgeschlossenen, kreativen 

und engagierten Team
• eine zielgerichtete Einarbeitung
• eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger und ein aktives 

Mitgestalten des pädagogischen Alltags
• Ihnen die Möglichkeit, an Fort- und Weiterbildungen teilzunehmen
• eine Vergütung, angelehnt an die geltenden Tarifverträge und weitere 

attraktive Angebote, z.B. betriebliche Altersvorsorge, durchgezahlte 
Nachtdienste, Fahrtengeld etc.

Ein spontaner Besuch in unserer Einrichtung ist jederzeit möglich. 
Nehmen Sie hierzu gerne Kontakt mit uns auf.

Jugendhilfeeinrichtung „Die Insel“
Betzdorfer Landstraße 3 · 57537 Mittelhof · Tel.: 02742 - 71101
Info@insel-mittelhof.de · Homepage: www.insel-mittelhof.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht 
zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter/in (m/w/d)
  für die Werkkasse des Abfallwirtschaftsbetriebes

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Ver-
waltungsfachangestellten oder Bankkauffrau/Bankkaufmann, Steuerfachangestellte/r oder 
ein vergleichbarer Abschluss.

Näheres zu dem Aufgabengebiet finden Sie unter www.kreis-altenkirchen.de bzw. auf 
der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebes www.awb-ak.de.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt 
nach EG 5 TVöD bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen 
Regelungen für den öffentlichen Dienst. Es handelt sich um eine zunächst für zwei Jahre 
befristete Stelle mit dem Ziel der Entfristung. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Wenn Sie vorab Fragen haben, steht Ihnen der 
Werkleiter Herr Werner Schumacher (Tel. 02681/81-3020) telefonisch gerne zur Verfügung.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei 
www.interamt.de bis zum 8. Januar 2023 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 895403

Auch als Quer-
einstieg möglich!

JOBS
IN IHRER REGION

Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen 
Blechbearbeitung und produzieren mit aktuellen Techniken und 
Maschinen Blechbauteile, Systembaugruppen und Komponenten 
für anspruchsvolle Industriekunden. Mit insgesamt circa 700 
Mitarbeitern im Unternehmensverbund besetzen wir in diesem 
Segment eine herausragende Position. Im Zuge unseres weiteren 
Wachstums freuen wir uns auf Sie als unseren neuen

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
für unsere Auftragssachbearbeitung

Ihre Tätigkeit in unserem Team:
• Betreuung und Verantwortung für einen bestimmten 

Kundenkreis
• Auftragsabwicklung und Terminüberwachung
• Terminabstimmung mit Kunden und der Produktion
• Enge Zusammenarbeit mit dem technischen Vertrieb  

sowie den Verantwortlichen der Produktion

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im  

kaufmännischen Bereich
• Berufserfahrung in Produktionsunternehmen ist von Vorteil, 

aber keine Voraussetzung, auch Quereinsteiger sind uns 
herzlich willkommen

• Professionelle kommunikative Fähigkeiten
• Kundenorientiertes Denken und Handeln 
• Eigenverantwortliche und proaktive Arbeitsweise
• Ausgeprägter Teamgeist
• Erfahrung mit ERP-Systemen und MS Office-Anwendungen

Was wir Ihnen bieten:
• Eine langfristige Perspektive in einem  

unbefristeten Arbeitsverhältnis
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem kollegialen  

und hoch motivierten Team
• Gründliche Einarbeitung in Ihr neues Arbeitsumfeld
• Viel Gestaltungsfreiraum für eigene Ideen und kurze 

Entscheidungswege
• Ein moderner Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten und 

erfolgreichen mittelständischen Unternehmen
• Eine leistungsgerechte Vergütung
• Weiterbildungen im Fachbereich
• Flexible Arbeitszeitgestaltung, mobiles Arbeiten  

und weitere Corporate Benefits

Starten Sie jetzt in eine erfolgreiche Zukunft und  
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter  

Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins  
vorzugsweise per E-Mail im PDF-Format an 

personalabteilung@hennecke.de. 

Interessiert?  Walter Th. Hennecke GmbH
Dann senden Sie Ihre  Asbacher Str. 27a · 53577 Neustadt/Wied
Bewerbungsunterlagen an Telefon 02683/3008-0  
unsere Personalabteilung. personalabteilung@hennecke.de

  www.hennecke.de
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Rudnick & Enners Maschinen- und Anlagenbau GmbH
Am Wehrholz 9, 57642 Alpenrod

Tel.: +49 2662 8007-0

ZUR UNTERSTÜTZUNG UNSERES TEAMS 
SUCHEN WIR ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN TERMIN:

WILLKOMMEN IM TEAM!

Holzindustrie Ausstatter des Jahres 2022

SCHLOSSER / KONSTRUKTIONSMECHANIKER /
INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

für unseren Sondermaschinen- und Anlagenbau

JETZT EINFACH ONLINE BEWERBEN UNTER:
www.rudnick-enners.com/karriere

ELEKTRONIKER (m/w/d)

für unseren Schaltschrankbau

MASCHINENBAU-INGENIEUR (m/w/d)

für unsere Projektabwicklung und Konstruktion

CNC-FRÄSER (m/w/d)

für unsere modernen Fräszentren

MASCHINENBAU-TECHNIKER (m/w/d)

für Konstruktions und Entwicklungsarbeiten

SIE SIND INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen: 
bewerbung@rudnick-enners.com 
(gerne auch mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung)

Seit 1977 
zuverlässiger Partner 

der Holzindustrie

Für unsere Kunden 
global tätig und 

weltweit vernetzt

Ein freundliches 
und aufgeschlossenes 

Team

Auf dem Weg zum 
klimaneutralen 
Unternehmen

Inhabergeführtes 
Familienunternehmen
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DER
KLEUSBERG
RUFT!
Jetzt den Rucksack 
packen und bewerben.

Wir suchen Sie! (m/w/d)

Was wir bieten? Raum für Ihre berufliche
und persönliche Entwicklung, einen modernen
und sicheren Arbeitsplatz sowie sehr gute
Zukunftsperspektiven in einem starken
Familienunternehmen. Für unsere Produktion
von Mobilen Raumsystemen in 57537 Wissen
suchen wir Mitarbeitende in den Bereichen:

Gemeinsam  
auf den Gipfel. 

Aufi geht’s!

jobs.kleusberg.de

Ihre Vorteile

Alle Infos zu den Stellenangeboten finden  
Sie unter: jobs.kleusberg.de

Das ist unser attraktives Gesamtpaket  
für Sie:

 ▪ unbefristeter Arbeitsvertrag

 ▪ attraktive Vergütung

 ▪ geregelte Arbeitszeiten ohne Reise- bzw. 
Montagetätigkeit und 30+ Tage Urlaub

 ▪ monatliche Sonderzahlung aufgrund der 
gestiegenen Lebenshaltungskosten

 ▪ Jahressonderzahlung, anteilig ausgezahlt mit 
der Juni- und Oktober-Abrechnung

 ▪ Arbeitskleidung, hochwertige Werkzeuge 
und Maschinen

 ▪ zusätzliche Benefits wie eine betrieblich Alters- 
vorsorge, E-Bike-Leasing, TicketPlus-Karte usw.

Elektroinstallation

Sanitärinstallation

Stahlbau (Schweißer:in)

Trockenbau

Innenausbau

Jetzt

1.500 €
Wechselprämie 

sichern!*

 *gilt für alle gewerblichen Stellen
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JOBS
IN IHRER REGION

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Hachenburg / Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe.  
Als anerkannter Spezialist für Horizontalbohrungen sind wir einer 
der führenden Tiefbaupartner der größten Telefongesellschaften  
Deutschlands für den Bereich Glasfaser- und 5G-Ausbau in 
Rheinland-Pfalz, im Saarland, in Hessen und in NRW.

Als gut etabliertes und stetig wachsendes  
Spezial-Tiefbauunternehmen suchen wir ab sofort:

BAUINGENIEUR (M / W / D) 

IHRE AUFGABEN:
■  Betreuung unserer Bohrteams
■  Arbeitsvorbereitung
■ Einsatzplanung
■ Kontrolle und Abrechnung der Baustellen

WIR BIETEN:

■  Einen sicheren Arbeitsplatz sowie offenes,  
kollegiales Arbeitsklima

■  Umfangreiche fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Vergütung nach BRTV Baugewerbe

KONTAKT UND BEWERBUNG

InfraLine ® GmbH 
Zum alten Hof 4 • 57627 Hachenburg

Telefon: 02662 / 94704-0 • Fax: 02662 / 94704-25 
Web: www.infraline.de • Mail: bewerbung@infraline.de

FORSCHEN    ENTWICKELN    PRÜFEN

Die Verbandsgemeinde 
Daaden-Herdorf stellt zum 
nächstmöglichen Termin eine

Verwaltungsfachkraft 
für den Bereich Bauen und Umwelt (m/w/d)

in einem zunächst bis April 2025 befristeten Vollzeitarbeits-
verhältnis ein. Eine unbefristete Übernahme in ein 

Angestellten- oder Beamtenverhältnis (bei Vorliegen der 
entsprechenden Voraussetzungen) wird angestrebt.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden 
Interessierte unter www.daaden-herdorf.de.

Bewerbungen können bis spätestens 08.01.2023 elektronisch 
unter bewerbung@daaden-herdorf.de oder schriftlich an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Herdorf, 
Fachbereich Zentrale Dienste, Bahnhofstraße 4, 

57567 Daaden gerichtet werden.

Wir suchen Sie

Mitarbeiter im Zaunbau (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Abwicklung und Koordination von Zaunbaustellen, Zäune für  

Heim, Garten, Industrie, Naturschutz und Tierhaltung
• Beratung von Kunden
• Führen von Maschinen und Geräten

Was bringen Sie mit?
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf
• Zuverlässigkeit, Motivation und Teamfähigkeit
• Technisches Verständnis
• Selbstständige, sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B, BE, L sowie wünschenswert T und CE
• Erfahrung im Umgang mit motorbetriebenen Kleingeräten

Was bieten wir Ihnen?
• Unbefristete Festanstellung in einem wachsenden Betrieb
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Moderne Ausstattung (Fahrzeuge, Maschinen, Geräte)
• Die Mitarbeit in einem familiengeführten Betrieb

Der Leitspruch “Tier und Natur im Einklang“ bildet die Basis für unser Arbeiten 
auf dem Tannenhof, der in biologischer Wirtschaftsweise geführt wird. Ein 
Ackerbaubetrieb mit dem Anbau von Raps und Brotgetreide rundet unser 
Profil ab. Der Garten- und Landschaftsbau mit Baumfällungen sowie unserem 
jüngsten Betriebsteil dem Zaunbau vervollständigt unseren Betrieb. Ergänzend 
dazu verkaufen wir Rindenmulch, Weihnachtsbäume, Zaunmaterial für Heim-, 
Garten-, Industrie-, Naturschutz und Tierhaltung und den kompletten Stall- und 
Weidebedarf.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Inh. Axel Scheffen, Tannenhof, 57644 Hattert, Tel.: 02662 / 889193,
zaunkoenig@hof-scheffen.de, www.hof-scheffen.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werden Sie Teil

unseres Teams!

WIR SUCHEN:
• SCHICHTLEITER (m/w/d)

• PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d) 

Vollzeit für die Reinraumfertigung und Verpackung

BEWERBUNGSUNTERLAGEN AN: SEM-Plastomed GmbH, 
Claudia Schmid, Schulstraße 6, 57612 Obererbach, T. 02681/9507824
bewerbungen@plastomed.de, Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

I H R E  A U F G A B E N :
• Konfektionieren, Montieren und Verpacken 

verschiedener Produkte für Medizin und Technik
• Betreuung von Maschinen und Fertigungsprozessen
• Vermessen und optische Begutachtung von 

Kunststoffteilen und Baugruppen
• Kontrolle der Produktqualität

D A S  B R I N G E N  S I E  M I T:
• Gutes Verständnis für hohe Qualitäts- und 

Hygieneanforderungen
• Sie arbeiten präzise und verfügen über manuelles Geschick

U N S E R  A N G E B O T:
• Ein Arbeitsplatz in einer Zukunftsbranche
• Vielfältige Aufgaben – Jobrotation
• Modernes Arbeitsumfeld mit freundlichen, motivierten 

Kollegen/-innen
• Ein Führungsteam mit einem offenen Ohr für Ihre Belange

www.plastomed.de
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Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Almersbach 
Hilgenroth 
Oberirsen 
Oberwambach

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

www.leguano.eu

Wir suchen ab sofort 
für unsere Zentrale in Buchholz/Mendt

Kommissionierer (m/w/d)
in Vollzeit.

Sie bringen Erfahrung im Lager, Versand und der  
Kommissionierung mit, dann freuen wir uns auf Ihre  

Bewerbung per E-Mail an:
bewerbung@leguano.eu

natürlich. barfuß.

Für unsere Zentrale in Buchholz und 
unsere Filialen suchen wir

Handwerker/Allrounder  
(m/w/d) in Vollzeit.

Eine genaue Stellenbeschreibung  
finden Sie auf unserer Homepage.

www.leguano.eu/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an
bewerbung@leguano.eu

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) engagierte(n) und motivierte(n)

Arzthelferin/MFA (m/w/d)
sowie eine Schreibkraft (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit
Über eine schriftliche Bewerbung freut sich das Team von:

Gemeinschaftspraxis
Anatoli Kaiser und Vera Kolossowa

Fachärzte für Innere - Allgemein-Medizin,
Kinderheilkunde und Jugendmedizin

Hachenburger Straße 20, 57537 Wissen
Tel.: 02742-2976, Mail: info@praxisleela.de

Wir suchen eine/n
Steuerfachangestellte/n   m/w/d

Wir sind eine interprofessionelle Kanzlei aus Wirtschafts-
prüfern, Steuerberatern und Rechtsanwälten mit Sitz in 
Puderbach im schönen Westerwald / Nähe Neuwied  
Mittelrhein. 
Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine  
Steuerfachangestellte/n m/w/d in Teilzeit oder in Vollzeit. 
Sie erwartet eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Bereich 
der Steuerberatung.

Wir bieten Ihnen:
•  vielseitige Aufgabenfelder
•  selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
•  hervorragende Perspektiven in einer modernen Kanzlei 
•  angenehmes Betriebsklima 
•  ein lukratives Gehalt u.v.m.
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Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen: 
- Produktionsmitarbeiter, Maschinenbediener, QS (m/w/d) in Voll/Teilzeit 

- Mitarbeiter (m/w/d) für Stapler, Lager, Versand u. Verpackung 
- Elektriker, Maler, Lackierer, Schweißer, Mechaniker (m/w/d) 

- Handwerkliche Helfer (m/w/d) im Bereich Ausbau 
-  Sanitärfachkräfte,Schreiner,  

Dachdecker (m/w/d) 

in den unterschiedlichsten Branchen.
Mitarbeiterfahrdienst vorhanden.

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer 
Personalservice e.K.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Kfz-Mechatroniker oder einen

mitarbeitenden Kfz-Meister (m/w/d) in Vollzeit

Rückfragen und Bewerbungen an:

Christ Kfz-Reparaturwerkstatt
57614 Berod · Am Lauterberg 29
Tel.: 02680-485
E-Mail: Kfz_christ@t-online.de

Die Ev. Kirchengemeinden Birnbach und Flammersfeld suchen 
ab 01.01.2023 oder später

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Sekretariate der Kirchengemeinden

Die Stellen sind unbefristet mit je 14 Std./Woche zu besetzen. Da die 
Kirchengemeinden verstärkt eng zusammen arbeiten, möchten sie die 
Stellen mit einer Person gemeinsam besetzen. Die Dienstleistung ist 
in Weyerbusch und in Flammersfeld in dem jeweiligen Gemeindebüro 
zu erbringen. 
Sind Sie ein/eine Mitarbeiter/in, der/die kommunikativ, belastbar, zu-
verlässig und gerne mit anderen Menschen zusammen arbeitet? Der/
die umfassende Kenntnisse im Umgang mit dem PC, den Programmen 
Word und Excel hat und mit den digitalen Medien vertraut ist?
Der/die Grundkenntnisse in kaufmännischer Buchführung besitzt? 
Der/die die Struktur der Ev. Kirche im Rheinland kennt, ein Herz für 
die Kirchengemeinde vor Ort und eine positive Einstellung zum christ-
lichen Glauben hat?
Dann sind Sie richtig an dieser Stelle.
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit 
bei Vergütung nach BAT-KF mit einer zusätzlichen Altersversorgung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich bitte mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 15.01.2023 an die Ev. Kirchengemeinde 
Flammersfeld, Raiffeisenstraße 48, 57632 Flammersfeld, oder per 
Mail an: flammersfeld@ekir.de.

Bei Rückfragen erteilen Auskunft:
Herr Schumann Tel. 0170 9678680 und Herr Seifen Tel. 02685 7328

Sie sind ein motivierter

und suchen eine Arbeitsstelle, die zu Ihnen passt?

Es gibt GUTE GRÜNDE unser Team zu unterstützen!

Interessiert? 
Weitere Informationen über uns und Ihre neue Aufgabe
finden Sie auf unserer webseite  www.robecco.de 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Bitte wenden Sie sich an Herrn Becker;
telefonisch oder per E-mail (PDF) info@robecco.de

GmbH • Industriepark 17 • 56593 Horhausen
Tel.: 02687 92626-0 • info@robecco.de

– für Energie- & Gebäudetechnik oder für Betriebstechnik – 
ELEKTRONIKER (m/w/d)

GUTE
GRÜNDE

• für Ihre berufliche Entwicklung
• für Ihren positiven Arbeitsalltag
• für Ihr Bauchgefühl

Wir sind erfolgreich - lokal und international. Seien Sie es auch!

Industriepark 17 • 56593 Horhausen
Tel.: 02687 92626-0 • info@robecco.deTel.: 02687 92626-0 • info@robecco.de

Industriepark 17 • 56593 Horhausen
Tel.: 02687 92626-0 • info@robecco.deTel.: 02687 92626-0 • info@robecco.de

Veränderung schafft Zukunt!
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 ZUFRIEDENHEIT  ZUFRIEDENHEIT 
IM JOB !IM JOB !

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen Blechbearbeitung und produzieren mit mo-
dernsten Techniken und Maschinen Blechbauteile, Systembaugruppen und Komponenten für anspruchs-
volle Industriekunden. Mit insgesamt über 700 Mitarbeitern im Unternehmensverbund besetzen wir in die-
sem Segment eine herausragende Position. Im Zuge unseres weiteren Wachstums suchen wir Sie als

• Stahlbauschlosser / Schweißer (m/w/d)
Zusammenbau von Schweißbaugruppen nach Zeichnung mit Schweißverfahren MIG, MAG, WIG. Bedienen 
und Steuern von Roboterschweißanlagen der neuesten Generation.

• Maschinen-/ Anlagenführer (m/w/d)
für CNC-gesteuerte Laser-/Stanz-/Biegemaschinen

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
   für die Bereiche Pulverbeschichtung, Entgraten, Schleifen

• Fachkraft für Lagerlogistik / Fachlagerist (m/w/d)
Für die Bereiche Wareneingang und Versand
Kommissionierung, Be- und Entladung u. alle anderen im Lager anfallenden Tätigkeiten

• Staplerfahrer (m/w/d)
   in Normal- und Wechselschicht

• Pulverbeschichter / Lackierer (m/w/d)
für die Großteil- sowie die Automatikanlage

Wir wünschen uns leistungsbereite und qualitätsbewusste Bewerber. Selbstständige Arbeitsweise und 
Teamfähigkeit sowie Bereitschaft zur Schichtarbeit sollten vorhanden sein. Erfahrungen in einem ge-
werblichen Metallberuf sind wünschenswert, aber keine Voraussetzung. Quereinsteiger aus anderen 
Berufen und Branchen sind uns ebenfalls herzlich willkommen. Sie sind auf der Suche nach einer 
Veränderung oder Sie haben gerade Ihre Ausbildung beendet und suchen eine neue Herausforderung 
für Ihren weiteren beruflichen Werdegang? Dann bewerben Sie sich bei uns! 

Wir bieten Ihnen: 
· einen unbefristeten Arbeitsvertrag
· geregelte Arbeitszeitmodelle
· Zulagen für Schichtarbeit
· eine branchenübliche Vergütung sowie 
viele Zusatzleistungen (Jobrad, Gut-
scheinkarte, Betriebsarzt etc.)

· Urlaubs- und Weihnachtsgeld

· Prämien und Geschenke für besondere 
Anlässe

· jährliche Firmenfeiern
· qualifizierte und gründliche Einarbeitung
· kostenfreier Mitarbeiterparkplatz
· Arbeitskleidung

Interessiert? 

Dann senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung.

Walter Th. Hennecke GmbH
Asbacher Str. 27a . 53577 Neustadt/Wied
Telefon 02683/3008-0
personalabteilung@hennecke.de
www.hennecke.de
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Zimmer gesucht in Bürdenbach
und näherer Umgebung um Möbel
und Bücherkisten unterzustellen.
Tel.: 01590/1382511

Erfolgreiche
Immobilienvermittlung bei
Immodo24! Wir suchen drin-
gendst Wohnhäuser aller Art! Wir
vermitteln Ihr Haus kompetent und
seriös zu einem guten Verkaufs-
preis! Wir freuen uns auf Ihren
Anruf! www.Immodo24.com, Inh.
Nina Körner, Tel.: 02661949905

Raus aus der Stadt, rein in den
Westerwald! Familie mit 2 Kindern
sucht im Großraum Westerwald ein
schönes Wohnhaus bis max.
350.000 Euro,
www.Immodo24.com, Inh. Nina
Körner, Tel.: 02661949905

Was ist Ihre Immobilie wert?

Team Immodo24 erstellt Ihnen eine
erste Werteinschätzung! Buchen
Sie einen unverbindlichen Termin
bei uns! 24 Stunden/7 Tage die
Woche, www.Immodo24.com, Inh.
Nina Körner, Tel.: 02661949905

Top VW Passat Variant
„Comfortline“ aus 1. Hd., 90 kW,
Benz., grüne Plak., Mod. 2014 (09/
13), TÜV neu, original 129.000 km,
scheckheftgepfl., ZV, eFH, ABS,
ESP, Klima, Sitzhzg., Temp., Park-
tr., ALU, M+S, Stereo, silbermet.,
top gepfl. Fzg., 8.800 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Corsa B „City“
aus 2. Hd., 33 kW, gr. Plak., Bj.
09/95 (Mod. 96), TÜV neu, Original
89.000 km! Ohne Rost! Grün, SD,
Stereo, super Zust., 2.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Interesse am Wandern? Info:

wandern.privat@web.de

Kachelofen alt gegen neu, wir

tauschen Ihren Ofeneinsatz nach

BImschV Stufe 2. Tel.: 0170/

9047855

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch. Tel.:
0162/8971806 o. 02151/7806624

Neuwertiges Gästeschlafzi. zu
verkaufen, unbenutzt, inkl. Latten-
rost, 1 m x 2 m, Schrank 3-türig,
mit Schubladen u. Spiegeltür. Tel.:
0171/5231852

SonStigeS

!!! Achtung kaufe alle PKW´s +

LKW´s, Diesel/Ben. mit allen Schä-

den. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos aller 
Art, in jd. Zust. (Unfall, Motorschad.), 
Barzhlg., seriöse Abwickl. Tel.: 
0151/29012954, 0261/39023357

KFZ-MarKt

Garage gesucht in Flammersfeld
oder Nähe. Alternativ anderer mar-
dersicherer PKW-Stellplatz. Whats-
App/SMS/Tel.: 0151/53398924

Lehrerehepaar aus Frankfurt
sucht ein schönes Haus mit
großem Garten zur Familiengrün-
dung. Gerne auch renovierungsbe-
dürftig. Bis 315.000,- € (bankbe-
stätigt)! Dr. Schmidt-Bovendeert
Immobilien Telefon 02661- 1336

Die neue Lust aufs Landleben!

Junges Paar mit einem Kind (Sie
im öffentlichen Dienst; Er in Lei-
tungsposition bei großem regiona-
len Unternehmen) suchen Einfami-
lienhaus mit Einliegerwohnung.
Gerne auch renovierungsbedürftig
oder im höherpreisigen Segment.
KP bis 495.000,- €! Dr. Schmidt-
Bovendeert Immobilien Telefon
02661- 1336

ImmobIlIenmarkt

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Räumen von
Wohnungen, Häusern, Garagen,
Kellern und Gewerbeflächen, Bau-
abfallentsorgung e.t.c. sowie Abriss
von Gartenhäusern, Garagen, Feri-
enhäusern - Entkernungsarbeiten
und Demontagen. Ihr Partner seit
2009 im Kreis Neuwied, Altenkir-
chen und Westerwaldkreis. SH
Westerwald Dienstleistungen
GmbH, Hauptstr. 6, 56307 Daufen-
bach, Tel.: 0151/41230503

VERmiEtung

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Finden Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.

Finden Sie REGIONAL.

Gesuch(t) -
gefunden:

Im schönen Bürdenbach wird
dringlich ab sof. od. später eine 2-
3-Zi.-Whg. von Mutter mit Kind
gesucht. Sichere Arbeitsstelle,
geregeltes Einkommen. Bitte unbe-
dingt Tel.-Nr. hinterlassen, falls
nicht erreichbar - 01590/1382511

Denken Sie rechtzeitig daran, Ihre Patienten, 
Kunden und Gäste über Ihren Betriebsurlaub 
zu informieren.

Hier, in Ihrer Wochenzeitung.

Betrieb
surlaub

 per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

 Online: anzeigen.wittich.de

 per Telefon: 02624 9110

 per Telefax: 02624 911115

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie 
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Bernd Raumausstattung

üdenbender

57641 Oberlahr · Hauptstr. 25 · Tel.: 02685-1518
bernd-buedenbender@t-online.de

www.raumausstattung-buedenbender.de

Aus Meisterhand:
• Gardinen/Deko/Stores • Sonnenschutzanlagen/Markisen
• Plissee/Rollo/Jalousien/Lamellenanlagen/Gardinenwäsche
• Polstern und Neubeziehen Ihrer Möbelstücke • Bodenbeläge

Wir sind für Sie da!

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de
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Stöbern Sie im Katalog 2023! Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 oder unter www.koenigSreisen.de anfordern!

Wintertraum Schweizer Bahnen 11. - 15.01.//09. - 13.02.//06. - 10.03.2023 | 5 Tage 
Hotel Weisses Kreuz****, Fahrten mit der Rhätischen Bahn & der Arosa-Bahn HP ab € 699,- 
Glacier-Express im Schnee 16. - 21.01.//07. - 12.02.//28.02. - 05.03.//14. - 19.03.2023 | 6 Tage 
Hotel Weisses Kreuz****, Fahrten mit Glacier-Express, Arosa Bahn & Pferdeschlitten HP ab € 899,-
Berchtesgadener Land – Perle der Alpen 05.03. -12.03.2023 | 8 Tage 
Alpenhotel Fischer****, Aus� ug dt. Alpenstraße, Königssee mit Schi� fahrt, Salzburg HP € 1199,-
Comer See – zwischen Palmen & Bergen 15. - 22.03.//07. - 14.05.//26.09. - 03.10.2023 | 8 Tage
Hotel Albergo Lenno****, Aus� ug Como & Lugano, Mailand, Schi� fahrt, Bellagio HP ab € 1149,- 
Gardasee – ein Hauch von Luxus 16. - 24.03.//11. - 19.04.//02. - 10.10.2023 | 9 Tage 
Kristal Palace****     , Aus� üge Trient & Arco, Brenta Dolomiten, östl. Gardasee HP ab € 1399,-
„Lass uns träumen am Lago Maggiore...“ 25.03. - 02.04.//10. - 18.05.//04. - 12.06.2023 | 9 Tage
Hotel La Palma****, Centovalli Fahrt, Mailand, Como, Ortasee, Borromäische Inseln HP ab € 1538,-

SUP

König's Reisen GmbH Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480

HAUSTÜRABHOLUNG € 29,- PRO PERSON
(der Einheitspreis gilt bis 30 km von den Abholstellen; 
größere Entfernungen auf Anfrage)

GARANTIERTE KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (TAXI, MINIBUS):
Altenkirchen | Andernach | Bad Breisig Bad Ems | Bad 
Marienberg | Bad Neuenahr | Bendorf | Boppard | Diez  
Hachenburg | Höhr-Grenzhausen | Koblenz | Lahnstein  
Limburg | Limburg Markthalle | Mayen/Polch | Montabaur | 
Neuwied | Ransbach-Baumbach | Sinzig Vallendar-
Schönstatt | Weißenthurm | Westerburg | Willroth 
Zentrale Abfahrt ab Wirges (kostenlose Parkplätze) 

Alle Reisen in 2/1-bestuhlten 5-Sterne-SUP Premiumbussen

14.03. -18.03.2023 // 01.07. - 05.07.2023     Preis pro Person im DZ | 5 Tage | ÜF+  € 1199,-18.02. - 01.03.2023     Preis pro Person im DZ | 12 Tage  € 2348,-

Antares Hotel Concorde****, Signature Collection (8,3 bei Booking.com) • Eintritts-
karte Kat. 1 in der Mailänder Scala: im März Puccinis La Bohème, im Juli Romeo und Julia 
(Ballett) • Stadtführung Mailand • Themenführung Modestadt Mailand mit Aperitif 
• Stadtführung Historisches Mailand • Ganztagesreiseleitung an 2 Tagen vor Ort

Fährüberfahrten inkl. Übernachtung in Doppelkabinen innen • 3 x Frühstück, 2 x Mittag-
essen & 3 x Abendessen auf der Fähre • 7 x Übern./Halbpension & 1 Übernachtung/Früh-
stück Lübeck • Stadtführungen in Helsinki und Lübeck • Eintritte Puijo-Aussichtsturm & 
Arktikum; Besuch Rovaniemi • Durchgehende Reisebegleitung Christa Stähler

Einzigartige Mailänder ScalaNordlicht & Rentiere am Polarkreis

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!NEU

 shop.emser-therme.de

Tageskarte Therme & Sauna
Ein Tag Entspannung in ThermenLandscha  
und SaunaPark der Emser Therme
Für 33,- €

WinterWochenende (Von Freitag bis Sonntag)
• 2 Übernachtungen im Emser ThermenHotel
• Reichhaltiges Abendbu� et am Samstag
• Vielfältiges Frühstücksbu� et am Samstag und Sonntag
• Ein Glas Sekt als Welcomedrink
Für 259,- € p. P. im Doppelzimmer

Verschenken Sie Erholung! 

Wertgutschein
Flexibel in Therme & Hotel einlösbar
Ab 10,- €

Kaufen Sie Gutscheine auch vor Ort in Koblenz:
Ab 14.12. im Forum Mittelrhein
Ab 16.12. im Löhr-Center

Gutscheine 
bequem zuhause 
ausdrucken oder 

per Post zusenden 
lassen


